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Breitgaſſe N. 


Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten. fand raſch feinen Nachfolger. Es haben auch gerichtliche 
i l Unterſuchungen ftattgefunden, aber fie find im Sande ver- 


! laufen oder haben nur einige kleine Sünder mit der Schärfe 
Jas Ereigniß von New-Mork. der Gerechtigkeit getroffen. Vor acht Jahren wollten 


Die großen und ſtarten Wirthſchaftsbeziehungen, einmal die Deutſchen geſchloſſen in der Wahl gegen 
welche wir mit den Ve reinigten Staaten unterhalten, Tammany vorgehen, aber es fand ſich kein zugleich 
und der hohe deutſche Prozentſatz dev New⸗Yorker Be ihren und den amerikaniſchen Neformern genehmer 
völkerung geben einſchneidenden Ereigniſſen in der ge⸗ Kandidat. Die Letzteren wollten partout auch die betreffs 
en Metropole des amerikaniſchen Handels und des Ausſchankes von Bier und Wein ſeitens Tammany 
Reichthums auch für uns ein Intereſſe. Ein ſolcher lax gehandhabte Sonntags ruhe ſtreng nach dem Buch⸗ 
Vorgang ijt die am Dienſtag in New-York vollzogene ſtaben des Geſetzes durchführen, was natürlich die Maſſe 
Bürgermeiſterwahl. Auch wir in Deutſchland der Deutſchen, die über ein Viertel der ſtimmberechtigten 
und ſpeziell in Preußen erleben ſeit einigen Jahren Rew: Yorker repräſentiren, abſtoßen mußte. So war 
ziemlich heftige Erregungen in Folge von Wahlen in die amerikaniſche Temperenzlerei Schuld daran, daß die 
die kommunale Verwaltung, welche die fläͤdtiſchen Bürger] men fiğ aeviptitienen = RL 
vornehmen Aber der umſtrittene Punkt ift bei uns immer] Dieſes Mal aber ſcheinen die Deutſchen in ihrer 
das Beſtätigungsrecht der Krone und die Art feiner| Mehrzahl das kleinere Uebel dem größeren vorgezogen 
Dagegen ift uns nicht befannt,- daß in und gegen Tammany geſtimmt zu haben. Nur ſo läßt 
einigen unſerer größeren Städte die Wahl des Bürger: 1 pi ym a 15 R$ bas 178 toni meldete, 
meiſters jemals auf einen Mann gefallen wäre, deffen ph b li ur . Ga 115 i = ¢ gs p wp oe 98 
Regiment mit den ſtädtiſchen Mitteln verbrecheriſch und 5 Eu m 4 A ge fit ch zi * A rę ie, iſche 
räuberiſch gewirthſchaftet hätte. Drüben ift es anders, Nee KU 5 ma Í übri r den any ihe. za 
zum Theil ganz umgekehrt. In direkter Wahl wird e ah, gange, eb cher en ai 
d iner nordamerikaniſchen Stadt von den f i EA KK ? 
en ken iii: a aie od A Zentral⸗ lauterer Geſinnung und kraftvoller Energie, voll Liebe 
regierung oder der Gouverneur des Gingelfiaates hatſänm Gemeinwohl und on OZONE eng 9 ei 
keinerlei Mitbeſtimmungsrecht oder Beto. Andererſeits [dans der Mann, um als Mayor 6 Sekai 10 
üben in der Unton von altersher halspulitiſche Allg der vier ganre JaneB Buntes, aun der isherigen heil⸗ 


3 > f loſen Mißwirthſchaft eine muſterhafte Kommunalver⸗ 
r ungeheuerliche Roreuption Dei waltung zu ſchaffen. Das iſt ein großes kulturelles 


A A Ereigniß, das ebenſo erfreulich wirken muß, wie die 
Am ſchlimmſten war es damit gerade feit Jahrzehnten] < s Erlaltung der amerkkaniſchen Metropole 
in NewYork beſtellt, wo der Tammanyring ſouverän bisherige Bet n G ſch PB 


herrſchte. Es ift dies ein Ring, der einer wohl: eines der häßlichſten modernen Sittenbilder abgab. 
organiſirten Räuberbande gleicht, -welhel A o „i 


ihren Räuberhauptmann hat und alle vier Jahre durch O Remw- Hort, 7. Nov. (Privat⸗Tel.) 
vorweg aufgewandte Beſtechungen und durch Aemter⸗] Der Anti⸗Tammany⸗Kandidat Seth Low ift, wie 
verſprechungen an die kleineren Wahlleiter die Mayors⸗ nunmehr feſtſteht, mit 28 000 Stimmen Mehrheit ge- 
wahl entſcheidet. Der Gewählte ijt nur dem Namen nach wählt worden. he 

Mayor von Rew-PYork, in Wahrheit Sklave des Tammany-| Präſident Rooſevelt Hat an den neugewählten 
ringes, auf deſſen Geheiß er die Aemter vertheilen und feine] Mayor Low ein Telegramm geſandt, worin er ihn m 
laufenden Geſchäfte einrichten muß. Das bei den dem überwältigenden Triumph der ehrlichen Elemente 
Wahlen aufgewandte Geld der Ringkaſſe wird hundert⸗ beglückwünſchte. 

fach wieder eingebracht, indem jeder Beamte und jeder 
mit der Stadt kontrahirende Lieferant anſehnliche Theile 
des eigenen Raubes in die gemeinſame Kaſſe abführen 
muß. Käuflich iſt alles und gegen Geld wird jedes Ver⸗ 
botene und das verbrecheriſche Thun ſtraflos, weil die um 11 Uhr in Peking geſtorben. 
Polizei den Delinquenten nicht zur Verantwortung zieht, 1 wirt ankt 
fonbern im Gegenthelle ſchüht. Alle guten Diener des cin Eparetterbid in soe Gedigte. Diejes auf allen 
Tammanyringes werden durch ein ſtädtiſches Amt mit|ftein geprägte Wort gilt, wenn von einem, dann von 


nicht den Fähigkeiten, ſondern allein der Gefügigkeit[dem chineſiſchen Staatsmann, der unter den ver- 
n ; ſchlagenen doppelzüngigen Diplomaten, an denen 
gegen die Tammanyring⸗ Oberen entſprechenden Ges China ſeit jeher micht gerade arm geweſen iſt, 


haltsbezügen belohnt. Iſt ihre Zahl größer, als dieſeinen ganz beſonderen hohen Grad einnimmt. Er 
der beſtehenden Aemter, ſchafft man eben neue. Sofhat auf 6 die Gute ms 1 ni pn 
hatte NewYork während der letzten vier Jahre zwiſchenſeinen ungeheuren Einfluß ausgeübt; wedjeluoll wie pem 
; eben, war auch feine Thätigkeit. Bald auf den höchſten F 
vierzig und fünfzigtauſend wohlbeſoldete Beamte. Höhen ber no des Ruhms, bald in Gd ers 
Hunderte von Millionen, die der Steuerzahler auf⸗ bannung; je nachdem des Kaiſerhofes Gunſt ihm geſtrahlt. 
bringen muß, werden fortwährend auf ſolche Weiſe ges] An Schlauheit und Lift konnten es wenige, an charakter⸗ 
raubt. Es ift ein einziges gleichſam konzeſſionirtes loſer Doppelzüngigkeit vielleicht Niemand mit ihm auf⸗ 


„„ nehmen, der je zu den auserwählten Mandarinen des 
Raubſyſtem, dem die New s Yorter ſich durch Dezennien MAYA ME gehört. Es iſt zweifellos, daß fein 
gefügt haben. Es ijt gelegentlich einmal ein Räuber ⸗ Vaterland, dem er entriſſen, ihm viel zu danken hat. 
hauptmann niedergeſchoſſen worden, aber der Todtel Noch unbeſtrittener iſt es, daß er ſeine Sonder⸗ 


Hei Li⸗Hung⸗ITſchang. 


und Jeden. 

In Einem freilich ließ ſich Li⸗Hung⸗Tſchang niemals 
aus ſeiner Bahn bringen. Er gehörte zu den wenigen 
Chineſen, denen die ungeheure Macht Rußlands ein⸗ 
leuchtete und der ſich der enormen Mittel bewußt war, 
welche die ruſſiſche Regierung auszuſpielen vermochte. 
So hatte er es denn auch längſt eingeſehen, daß ein 
Widerſtand gegen Rußland unfehlbar zur Zertrümmerung 
des chineſiſchen Staates führen müßte und daß es deshalb 
das Beſte ſei, ſich mit dem ruſſiſchen Nachbar gut zu 
ſtellen. So ſetzte denn auch Li⸗Hung⸗Tſchang es 
durch, daß Rußland die Konzeſſion zu der 
transſibiriſchen Bahn erhielt, ſoweit fie durch die 
Mandſchurei abgezweigt werden ſollte, um Rußlands 
Schienenſtrang nach einem eisfreien Hafen zu führen. 
So war auch er es, der die Verhandlungen mit Ruß⸗ 
land bezüglich des Mandſchureivertrages aufs eifrigſte 
betrieb, um dem ruſſiſchen Koloß im Norden des 
chineſiſchen Reiches freie Hand zu laſſen. Nicht etwa 
aus Liebe zu Rußland, ſondern weil er zu der Ueber⸗ 


Li⸗Hung⸗Tſchaug T 


Li⸗Hung⸗Tſchang iſt geſtern Abend 


ehörden und Truppen erwieſen ſich als durch⸗ 
aus unfähig, ihnen erfolgreichen Widerſtand entgegen⸗ 
zuſetzen und das Pangtſe⸗Thal würde für die Regierung 


Leute heraus, ſind aber ſehr Der Vizekönig macht dieſelbe Handbewegung. Dann tauſcht 
Ich nehme nun Deutſchlands Yuan den gleichen Gruß, aber ohne Kniebeuge, mit Herrn 
Li aber bleibt Wu aus, dann macht er vor mir eine leichte europäiſche 
3 ; 2 die nach China Verbeugung und geht auf den ihm angewieſenen Platz, 
herauskommen, find nicht reich.“ Nach einer Weile fügt den Fauteuil zur Linken des Vizekönigs (die linke ift 
er hinzu: „Uebrigens find auch viel weniger Deutſche bekanntlich die Ehrenſeite bei den Chinejen). Ich ſpreche 
| Ich führe die geſchicht⸗ dem Vizekönig meinen Dank für die Audienz und meine 
lichen Gründe für dieſe unſtreitbare Thatſache an. Di Wünſche für fein Wohlergehen aus und verabſchiede 
räumt ſchließlich ein: „Die Engländer find allerdings mich. Inzwiſchen habe ich Gelegenheit, ihm von der 
die Erſten geweſen, die Deutſchen ſind ſpäter ins Land Nähe aus ſchärfer ins Geſicht zu ſehen. Auf der linken 

[Wange Lis, gerade unter dem Auge, an dem tiefften 
Bis zu dieſem Punkte war es mir gelungen, derſPunkt der Peripherie des Thränenſacks, bemerke ich in 
Ich mußte nun Li ſelbſt die der Haut eine vielleicht einen halben Zentimeter lange 
Gej Narbe. Es ift die äußere Spur der Kugel, die ein 
fofort mit einigen perſönlichen Fragen: „Wie alt ſindjapaniſcher Fanatiker während der chineſiſch⸗japaniſchen 

aben Sie / u. ſ. w., die ein Friedensverhandlungen auf Li abgefchoffen hat. 


felga nat mich Sir z reicht mir die kräfti 
feingebaute g Li⸗Hung⸗Tſchang, reich ſtige, 


fegt ſich i 
Thür 80 


Dolmetſcher 
Blick auf mir, d 


Neues vom Tage. 


Der frühere ſozialdemokratiſche Reichstags⸗ 
‘ Abgeordnete Bueb i 


Breite, i 5 
Thränenſäcke, eine in leichtem 
verdickende U 
zum Mund eee 
ch den überhä irren grauen Schnurr⸗ 
bart und den gleichartigen Snebelbart bindurch a lee 
zeigt einen einfeitigen Zug nach dem linken Mundwinkel, 
der dem ganzen Geſicht einen ſpöttiſchen 


i je Bi Alters das Amt eines Vorſitzenden im 
und geſtattet Niemandem jo große Macht, wie Bismarck hohen Aters gezwungen, das Amt eines Morfi 
wung nach unten fihi fie beſaß. Das Reich ijt in achtzehn agen getheilt, Verein für] Gewerbefleiß in Berlin, das er feit 1859, alfo feit 
i 42 Jahren, bekleidet, nicht wieder anzunehmen. 
London im Nebel. 


und Spaß ſich gern erfreute. 
die ſtarke ge 


daß er Spitze der kaiſer⸗ 
lichen Truppen berufen „Hier war ihm 
das Glück indeſſen weniger günſtig als in Kigngſu; 
die Rebellen, die er gehofft hatte auf der 
Gbuntung - Halbinfel einzuſchließen, bemächtigten fid 
einer Anzahl Dſchunken und gelangten fo in ſeinen 
Rücken und aus dem Bereich feiner Streitkräfte. Auch 
Li's ſpätere Operationen waren nicht von Erfolg gekrönt; 
er erhielt den Befehl, das Oberkommando abzugeben 
und ſich auf ſeinen neuen Poſten — er war in der 
Zwiſchenzeit Generalgouverneur von Hunau und Hupei 
geworden — zu begeben. Mit vieler Mühe gelang es 
ihm, die Ungnade abzuwenden, aber das Schickſal blieb 
ihm auch ferner abhold; die ihm früher verliehene gelbe 
Jacke wurde ihm wieder AE SES Zu Gnaden ana 
genommen, wurde er dann doch 1871 Oberbefehlshaber 
von Peiſchili. 08 

Der Ausbruch von Uene hen in Koreg 1882, die in 
eriter Linie gegen die jap, ‘On ge Geſandtſchaft gerichtet 
waren, gab Li Beranlafiu,? , jeine Energie zu beweiſen. 
Seit jener Zeit war ſich Li aih darüber klar, daß es wegen 
Korea ſpäter oder früher zu einem Zuſammenſtoß mit 
Japan kommen mußte. Ihn vorausgeſehen, auf eine beſſere 
Rüſtung gegen dieſe Gefahr gedrungen und den Krie 
doch länger als zehn Jahre vermieden zu haben, i 
ein unzweifelhaftes Verdienſt QS; weniger anerkennend 
muß man ſich allerdings darüber ausſprechen, daß die 
Vorbereitungen, die er traf, um dem drohenden Aus⸗ 
bruch zu begegnen, doch durchaus ungenügender Natur 
waren und im Augenblick des Gebrauchs verſagten. 

Die Urſache der militäriſchen Mißerfolge Chinas 
dürften ſich in dem Mangel an Verſtändniß, in der 
Ueberhebung und der falſchen Sparſamkeit finden, die 
den Grundzug im Weſen der neueren Chineſen bilden. 
Für alles hat man Li⸗Hung⸗Tſchang verantwortlich ge⸗ 
macht, und es iſt wohl unzweifelhaft, daß ein Theil 
dieſer Verantwortlichkeit ihn in der That trifft; aber 
man würde Unrecht thun, dieſen Theil zu ſchwer zu 
machen. Li war ſo wenig ein Freund der Fremden, wie 
irgend ein der Literatenklaſſe angehöriger Chineſe; 
doch die Verhältniſſe haben ihn gezwungen und er 
hat dieſen ihm aufgezwungenen Verkehr benutzt, um 
von ihnen zu lernen und fie in feinem Intereſſe 
nach Kräften auszunutzen. 

An den Friedensverhandlungen mit Japan, an dem 
diplomatiſchen Zwiſchenſpiel, das den Japanern die 
Früchte ihres Sieges zum Theil entriß, hat er einen 
großen Antheil gehabt. Der mehr und mehr hervor⸗ 
tretende Druck, den Rußland auf Norbchina ausübte, 
hat ihn dann am kaiſerlichen Hof in Peking ſehr ver: 
dächtig gemacht, wenn es ihm freilich auch gelang, das 


verloren geweſen fein, wäre nicht eine Anzahl von Ohr der Kaiſerin⸗Wittwe bald wieder zu gewinnen. 
Männern aufgeſtanden, die, wenigſtens anfänglich, auf Im Auguft 1895 wurde Li feines Amtes als Oberſtatt⸗ 


wie die Engländer, fie haben nicht jo viel Geld. Meift|die beiden fo zuſammengeballten Hände Bis zur Stirne. botes und Freigabe des bisher iu Sachſen verbotenen Stückes 


in den von Kurz angebotenen Abänderungen. 
Studentenunruhen in Junsbruck. 

Juns bruck, 7. Nov. (Tel.) Geſtern Mittags und Abends vegs 
ſuchten etwa 150 italieniſche Studenten vor der Hofburg eine 
Kundgebung zu veranſtalten, wurden aber von der Polizei 
daran verhindert. Der akademiſche Senat beſchloß die Ein⸗ 
ſtellung der Vorleſungen der weltlichen Fakultäten für die 
nächſten Tage, ſowie die Schließung des Univerſitätsgebäudes. 

Abſturz. 

Geſtern Nachmittag brach der Maurer Halermann in 
Alt⸗Stralau auf einem Neubau während der Arbeit durch 
2 Etagen durch. Er wurde ſchwer verletzt. 


Terlindeus Auslieferung. 

Das Bundesgericht in Chicago wies die von den Ber 
theidigern Terlindens eingereichte Nabeas Corpus Klage a 
Terlinden hat Berufung angemeldet. 

Gelandete Leiche. 

Im inneren Kriegshafen von Kiel wurde dle Leiche des 


ty, 


Ein Aufruf zur Errichtung eines Shakeſpeare⸗Denkmals 
in Weimar 


| 
| 
| 
| 
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Donnerstag 


halter enthoben und als Reichskanzler und erſter 
Miniſter nach Peking geſchickt, wo er mit dem japaniſchen 
Geſandten die den Friedensvertrag von Simonoſetti 
ergänzenden Verhandlungen leitete und den Vertrag 
vom 8. November wegen Rückgabe von Ligo⸗tung abſchloß. 
Seine Reiſe nach Europa mit all ihrem Hin und Her 
können wir an dieſer Stelle wohl übergehen. Sie hat 
die Hoffnungen der Induſtriellen unſeres Kontinents 
in keiner Weiſe zu befriedigen vermocht, weil dieſe 
Hoffnungen eben von vornherein auf viel zu 
optimiſtiſchem Boden ſtanden. Daß Li⸗Hung⸗Tſchang 
an den Unruhen, die zu dem großen Völkerzug nach 
Oſten im vergangenen Jahre geführt haben, Antheil 
gehabt hat, iſt nicht anzunehmen. Daß er aber die 
geſammte Diplomatie der Welt in geradezu phänomenaler 
Weiſe genasführt Hat, ſteht noch in aller Erinnerung. 
Nun tft er dahin; mit ihm ift ein Mann geſtorben, der 
ſeit faſt einem halben Jahrhundert zielgebend in die 
Geſchicke des größten und volksreichſten Landes der 
Welt eingegriffen hat und der einer der markanteſten 
Erſcheinungen geweſen iſt, welche China je hervor⸗ 
gebracht hat. : 


Danziger Neueſte Nachrichten. 7. November. l : _ get. 262, 
Dentjches Reich. 


— Geftern Morgen hörte der Kaiſer den Vortra 
des Chefs des Zivilkabinets, Wirkl. Geheimen Raths 
Dr. v. Lucanus. 


bildete ein längerer Vortrag des Vorſitzenden über 
ſeine „Erlebniſſe in der Schlacht bei St. Privat“. 

* Die Chinamedaille in Stahl, die an ſolche 
Perſonen abgegeben werden follte, die fic) um die Gora 
bereitungen für die Ausrüſtung der China⸗Expedition 
verdient gemacht haben, iſt im Bereiche des 17. Armee⸗ 
korps an folgende Herren verliehen worden: 
An den kommandirenden General v. Lentze, an 
Major Nieland und Hauptmann von Seeckt vom 
Generalſtabe des 17. Armeekorps, an den Regiſtrator 
Gramberger vom Generalkommando, an 
Major Falcken heiner vom Stabe der 
36. Divijton, an Intendantur⸗Aſſeſſor Münch 
von der 36. Diviſion, an General⸗Ober⸗ 
arzt Dr. Neumann, an Oberſt Eſchenburg, 
Regiments ⸗ Adjutant Oberleutnant Siegert, Obers 
zahlmeiſter Kammel, Regimentsſchreiber Grasholdt 
und Regimentsſchneider Jung, ſämmtlich vom In⸗ 
fanterie⸗Regiment Nr. 128. Ferner haben die China: 
medaille in Stahl ſämmtliche Oekonomiehandwerker, die 
zu den Vorbereitungen der Ausrüſtung für die China⸗ 
Expedition bei den Bekleidungsamte des 17. Armeekorps 
zu einer Uebung eingezogen waren, und eine Anzahl 
Regiments⸗Handwerksmeiſter. 

* Synode der Didceje des Kreiſes Danziger 
Höhe. Unter dem Vorſitze des Herrn Superintendenten 
Dr. Claaß⸗Prauſt fand heute Vormittag im Kreis⸗ 
hauſe eine Sitzung der Synode ſtatt, in welcher zunüchſt 
der alte Synodalvorſtand wiedergewählt wurde. 
Dann erſtattete der Vorſitzende den Bericht über die kirch⸗ 
lichen und ſittlichen Zuſtände in der Diöceſe. Hierauf 
trat die Verſammlung in die BEAM des Propo⸗ 

N) et 


Stöving ift der Umtatitel als „Strafanſtaltsoberinſpektor“ 
verliehen worden. — Der Strafanſtaltsſekretür Mattheſius 
zu Düſſeldorf iſt vom 1. November d. J. ab an die Straf- 
anſtalt zu Meme verſetzt worden. — Der Strafanſtaltsſekretär 
Fiſcher zu Brandenburg iſt zum Strafanſtaltsinſpektor er⸗ 
Due, DE nRbtnitie Zeitung” aus Sind enj agoni und nom 1, Movember 898 06 an die Stgafaufite au 
meldet, ijt die Annahme, Bayern werde dem Beifpiel zu Mewe ift vom 1. November d. 43. ab an die Strafanſtalt 
ob ipo ae in 17 Tobie der 19 I D 1 zu Rawitſch verſetzt worden. 
: ad aen nigen, vollkommen ivrig, Die Nef Das Hinſcheiden Sipung<Tjhanga ruft in uns 
gie rung iſt feſt entſchloſſen, an den beſtehenden Ver⸗ Danzigern den Beſuch wieder its ne zurück, 
1 à welchen der chineſiſche Staatsmann im Juni 1896 unferer 
— Der König von Württemberg Kat dem Stadt oder vielmehr der Schichauſchen We . 
ehemaligen Kommandeur des Oſtaſiatiſchen Expeditions⸗Iſiattete. ee ee een ee Au 
forps, Generalleutnant v. Leſſel, das Komthurkreuz 


Mark geſteigert haben. i 
Ausland. 


— Der bisherige chineſiſche Geſandte in 
Berlin iſt zum Nachfolger des kürzlich verſtorbenen 
Vizepräſtdenten der Auswärtigen Angelegenheiten Hſut⸗ 
ſchupeng ernannt worden. 

— In allen Kohlenbergwerken von Sib. 
wales und Monmouth ruht heute die Arbeit. In 
Verſammlungen, welche die Bergarbeiter abgehalten 
haben, wurden weitere Arbeitseinſtellungen an einzelnen 
Tagen angedroht. 

CCC ⁵²˙ . ² A JEZU EERE 
Heer und Flotte, 


Der Kaiſer hat anläßlich des 50jährigen Beſtehens der 
Marineſchule an den Inſpekteur des Bildungsweſens 
e Vizeadmiral v. Arnim, folgendes Telegramm 
gerichtet: 


4 
Ueber die letzten Lebensſtunden Li⸗Hung⸗Tſchangs 
wird uns telegraphiſch berichtet: 
Peking, 7. Nov. (W. T.⸗B.) 
Man hatte nicht geglaubt, daß Li⸗Hung⸗Tſchang ſich 
fo widerſtandsfähig der gefährlichen Krankheit gegenüber 
zeigen würde. Geſtern Abend um 9 Uhr wurde ihm 
das Todtengewand angelegt. Unter den Aerzten 
Li⸗Hung⸗Tſchangs befindet ſich auch der deutſche 
Geſandſchaftsarzt Dr. Velde. 


. ———— 


Die Franzoſen vor Mytilini. 
Geſtern Nachmittag empfing der franzöſiſche Marine⸗ 
miniſter ein Telegramm des Admirals Caillard, 
in welchem mitgetheilt wird, daß das Geſchwader 
tiġ noch immer vor Mytilini befindet, und 
daß noch keine Truppen gelandet worden 
ſeien, da die See ſehr hoch ging. Wenn auch nähere 
Nachrichten fehlen, ſo ſcheint es alſo doch gewiß, daß 
die geſtrige halbamtliche Pariſer Meldung, die Beſchlag⸗ 
nahme der Zollämter von Mytilini fet von Caillard 
a — 8255 gm mindeften bali 5 5 daß 
n Frankre iſt man etwas verſchnup a Ria RATS 
Rußland fig nicht energiſch auf die Seite Frankreichs Frankfurt a. M., 7. Nor. (Brivat-Lel,) Das Infan- 
ſtellt und aus den Organen der verſchiedenſten Parteienfterie⸗ Regiment Nr. 80 wurde bekanntlich kurz vor 
tönt die unwillige Frage hervor: Wo bleibt Rußland 2 Jdem Tode der Kaiſerin Friedrich mit den Gardelltzen aus- 
Ueber die Haltung der deutj chen Preſſe, die, ſoweit gezeichnet. Demnächſt fol daſſelbe Regiment eine neue 
wir überſehrn können, vollſtändig korrekt geblieben iſt, Auszeichnung erhalten, nämlich die ſchwarzen Haar⸗ 
und ſich jeder Stellungnahme für oder gegen enthalten büſſche. 
hat, ſcheint man in Paris ſehr aufgebracht. Der Grund 
hierfür leuchtet nicht ein. Selbſtverſtändlich bemüht fid 
die engliſche Preſſe, dieſe Stimmung auszunützen und 
Frankreich gegen Deutichland aufzuhetzen. Wir erhalten 
darüber folgendes Telegramm: | 
a Paris, 7. Nov. (Privat⸗Tel.) 
Die engliſche Preſſe ſucht ſyſtematiſch Frankreich mit 
Deutſchland zu verhetzen. An die „Patrie“ und andere 
chauviniſtiſche Blätter gelangten aus London Auszüge 
aus einigen Frankreich unfreundlichen deutſchen Artikeln 
unter Ueberſchriften, wie punjere Feinde“, „deutſche 
Drohungen“ ꝛc. i i 


In Berliner untertiiteten Kreiſen iſt man der Kern unſerer waffenfähigen Mänuer nach Frankreich 
führte, Wunder aufopferungsvoller Vaterlandsliebe ver⸗ 


Am heutigen Tage des 5ö0jährigen Beſtehens der 
Marineſchule entbiete Ich den Offizieren und Fühnrichen 
Meinen Kaiſerlichen Gruß mit dem Wunſche, daß die 
Anſtalt auch fernerhin als Stätte ritterlichen Geiſtes und 
berufswiſſenſchaftlicher Bildung Meiner Secoffiziere von 
Erfolg gekrönt ſein möge. — 

Sie haben dieſe Ordre den Offizieren und Fähnrichen 
Meiner Marineſchule bekannt zu geben. 

gez. Wilhelm 1. R. 


die deutſche Induſtrie nicht gehabt; der 


königlich bewirthen, beſichtigte auch gewiſſenhaft und ein⸗ 
gehend alle techniſchen Einrichtungen, Beſtellungen 
hat aber keine einzige Firma erhalten. 
Wahlen zur Geiverbeftener-Klaffe III. Im bewies ſchon der grote Beſuch des erſten Konzerts. 
ſikdirigent Krüger hatte für das 
die Wahlen von je 11 Abgeordneten und geſtrige Konzert ein treffliches Programm zuſammen⸗ 


Lokales. 


Gegen engliſche Unverſchämtheit! 

In einer flammenden Kundgebung haben die Greifs⸗ 
walder Profeſſoren und Studenten Proteſt erhoben 
gegen die infame Anſchuldigung Chamberlains, der es 
gewagt hat, die Kriegführung unſers ſtolzen Heeres mit]; 


einer morali nd militäriſchen Tüchtigkeit und die Herren Baugewerksmeiſter erzog (mit 
Bar WAR Reigen ZARA 17 kg Tiſchlermeiſter Pes 48), 
Fleiſchermeiſter Tiede (16), Bückermeiſter 


i p 
L. ee 10 Kröling iu, Im Ganzen 
und keine weitere Aktion m. dieſen Schritt knüpfen Strolchen zu vergleichen, die unter dem blutbefleckten, Mit en von Wäh ern Stimmzette 


durch den Koth gezerrten Union Jack in Südafrika einen 


wird jedenfalls der nach dem Orient entſandten erſtenſaktiver engliſcher Staatsminiſter, die in öffentlichen 
italieniſchen Schiffs Divifion eine zweite nachgeſchickt Reden höhnende und verläumderiſche Ausſtreuungen 
werden. Es ift faum gu bezweifeln, daß Stalien ſich über die deutſche Politit und den deutſchen National 
ee Me Rye türkiſcher Punkte senken zu verbreiten ſich bemühen, nichts 
ae = Rom, 7. Nov. (Privat⸗Tel.) [Neues. Wir erinnern an die Anpöbeleten, die 

Die miniſterielle „Tribuna“ wendet ſich in ſcharfenAus⸗[ Herr Chamberlain vor zwei Jahren für angebracht 
drücken gegen die franzöſiſchen Blätter und betont, die Be⸗ hielt. Selbſt dem damaligen Kanzler Fürſten Hohenlohe 
ſetzung von Mytilini ei doch jedenfalls nur vorübergehend. wurde dieſes bei all feiner vornehmen Nachſicht zu viel, 
Das Blatt glaubt nicht, daß Deutſchland auf den Schutz derſund er ließ eine amtliche Beſchwerde nach London 
Katholiken verzichten werde und befürchtet, daßlgehen, welche der Botſchafter Fürſt Hatzfeldt ſehr 
durch die Entſendung weiterer franzöſiſcher Verſtärk' energiſch beim engliſchen Kabinetschef vertrat. Der alte 
ungen nach dem Orient aus der Komödie Lorando⸗ Salisbury antwortete damals, in England unterlägen 
Tubini leicht eine Tragödie werden könne. die außerdienſtlichen Reden auch aktiver Miniſter keiner 

Die von Paris aus verbreitete Behauptung, daß] Kontrolle. Eine erbärmliche Ausflucht, die aber die 
alle Mächte der franzöſiſchen Regierung volle Neutralität] friedliche deutſche Reichsregierung zu den übrigen, Eng⸗ 
ien an m A w 1 W ee te land belaſtenden Akten legen mußte. In London dn- 
aus Gernot, daß man in Wien die Guuvidiang ez Gegen wußte man, Dag in Bieberholangsfale Beuth. 
Dinge mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit begleitet. land, das die Wirkungsloſigkeit feiner Beſchwerde 

Die franzöſiſche Regierung wird, wenn die Pfort eſerfahren hat und die Hütung des europäiſchen Friedens 
weiter fortfähtt, aus teich en de Bürgſchaft zuſernſt nimmt, keine neue Note fenden werde. Diefe 
verweigern, ein förmliches Ultimatum überreichen Berechnung hat in der That nicht getragen. Die 
deutſche Regierung hat jetzt geſchwiegen. Sache des 


laſſen. In einer geſtern der Pforte zugegangenen Note 

wird außer den bereits gemeldeten Forderungen noch ; ach 
deutſchen Volkes aber iſt es unſerer Auffaſſung 

nach, ihrer gerechten und berechtigten Em⸗ 


Erfüllung folgender Bedingungen verlangt: 
pórung über Chamberlains Flegeleien 


Unzweideutige endgiltige Regelung der Quaifrage, 
ſowie der Angelegenheit Tubini, bezüglich welt es 
zwar zu einer Vereinbarung gekommen iſt, die jedoch wae 
infolge neuer ſeitens der Pforte in den Weg gelegter[ Ausdruck zu geben. Dem Beijpiel der Greifswalder 
Hinderniſſe nicht zur Ausführung gelangt ijt, endlich] Studenten werden die Leipziger folgen; in einzelnen 
Regelung der Schuldforderung Lorando entjptedend Städten haben auch die Kriegervereine bereits in Proteſt⸗ 
ue eich eee ee A verſammlungen zu dieſer neueſten engliſchen Kraftleiſtung 
Das von Frankreich als ungenügend zurückgewieſene[ Stellung genommen. Finden fic) denn bei uns in Danzig, 
-Srade des Sultans trägt folgenden eigenhändigenſ wo es hunderte von alten Kriegern giebt, die im letzten 
Vermerk des Sultans: à Feldzug ihre Fahnen und Feldzeichen bis an die eiſigen 
8 Rachel, ucht fet Derjenige, der diefe Affäre Heran- Ufer der Garonne, bis Paris und zur Normandie ge: 
eſchwor. Unter der Bedingung, ihn der gebührenden tragen haben, — findet ſich, fo fragen wir, hier Niemand, 
der in einer öffentlichen Verſammlung Einſpruch erhebt 
gegen die unerhörte Beſchimpfung der deutſchen Armee, 
gegen die unverſchämte Beleidigung Deutſchlands, 
unſers alten Heldenkaiſers? Mag die Regierung 


Strafe entgegenzuführen, nehme ich das Arrangement an.“ 

Daß man in türkiſchen militäriſchen Kreiſen ſchweigen; aber mag zugleich ſich auch die Stimme des 
tinopel, daß von der Pforte auf die erſte Nachricht 
darauf Gewicht gelegt, daß zwiſchen der türkiſchen 
franzöfiſcher Kriegsſchiffe mit (aller). Perſonal veränderungen bei der Juſtisverwaktung. 


* Det Fernſprechverkehr zwiſchen Hamburg 
und Lübeck einerſeits und Danzig⸗Neufahr⸗ 
waſſer andererſeits iſt nach einer Mittheilung der 
Ober⸗Poſtdirektion an das Vorſteheramt der Kaufmann: 
ſchaft eröffnet worden. a 

* Danziger Bierftenerordunng Der Magiſtrat 


bringt heute in feinem Amtsblatt, dem „Danziger Jn- Be ine Bemü i 
teligenż Blat, bie Bierſteuerordnung der Stadt- > ee e I E 


gemeinde Danzig amtlich zur öffentlichen Kenntniß in 
dem Wortlaut, wie er von den ſtädtiſchen Körperſchaften 
endgiltig feſtgeſtellt worden iſt. 


* Danziger Aktien ⸗Bierbranerei. In der heute beſchränkten 8 i t 
unter Vorſitz false Kommerzienrath Muscate r AAAA A LA 


Dividende von 7½ Prozent in Vorſchlag wird a warten müſſen, ob für die auffallende Maßregel 
noch nachtrüglich eine Erklärung erfolgen wird. ' 

Die „Kieler Zeittung“ erfährt, wie uns aus Kiel 
telegraphirt wird, daß das Geſchwader⸗Kriegsgericht den 
Korvetten⸗Kapitän v. Cotzhauſen von der Anklage, 
den Untergang des kleinen Kreuzers „Wacht“ verſchuldet 
zu haben, bedingungslos freigeſprochen hat. 
Reſerve⸗Unebung. Beim Train⸗Bataillon Nr. 17 
iſt heute eine 3. Reſerve⸗Uebungs⸗Kompagnie in Stärke 


von 96 Mann zu einer 14 tägigen Uebung gujammen: 
getreten. 


e Ordensverleihungen. Dem Landſchaftsſekretär Franz 
Schmechel zu Danzig iſt der Königliche Kronen⸗Orden 
vierter Klaſſe und dem Eiſenbahn⸗Welchenſteller a. D. 
Juſtins ki zu Neufahrwaſſer, dem Komtoirdiener Johann 
Richert zu Thorn und dem Vorarbeiter Heinrich Lambert 
zu Thorn das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. — Dem 
Hauptmann Hirſch, A la suite des Fußart.⸗Regts. Nr. 11, 
Militärlehrer bei der vereinigten Artillerie und Ingenieur⸗ 6 
ſchule, iſt das Offizterstreuz des Königl. Rumäniſchen Ordens 


den 27. Oktober, der Schmiedegeſelle Robert 
verhaftet. Am Abend des genanntes Tages fand 
ihn ein Schutzmann in einer Ecke der Plappergaſſe 


Wie Reuters Bureau aus Konſtantinopel meldet, hat 
die Pforte ſich zu monatlichen Abzahlungen in Höhe von 
19 000 Pfund bereit erklärt. Der Vorſchlag ift jedoch 
darauf gefaßt ift, daß die Situation fiH zu einer ſehr „„ > 55 
ernſten herauswachſen kann, erhellt ie folgen Volkes erheben und keinen Zweifel darüber laſſen, daß 
Telegramm: * wir nicht gewillt ſind, die Ehre unſerer Armee, die 
Wien, 7. Nov. (Privat⸗Tel.) zugleich die der geſammten Nation iſt, uns abſchneiden 
von der Flottendemonſtration geheime Inſtruktionen an 
alle Behörden jener Küſtenorte, an welchen die fran⸗ 
züſiſche Demonſtration ausgeführt werden könnte, abgeſandt 
Militärmacht und dem franzöſiſchen Geſchwader es zu 
keinem blutigen fon komme.  Judefjen|„Stern von Rumänien verliehen a ee : ik eae in einem Auftionstotat = 1 
i 1 ardanelle i = alberistderungert. er enbafnuerkehrs- rabens gekauft haben wollte. 4 Li cje Angabe 
find an die Beſatzung der D enbefeſtigungen Ger e bisher ee . in als 218 ange e e eee bas Poli eineäugniß 
ili i i ier iefert, Da bis fi n Gute 
trona pal ir aa wa a zA 192 nicht ernten werben A S fe wurde Eno” Unter 
Gewalt gu verhindern = ee nn 5 kir lit dei ot er p, 1 Ae earn. Psa Café e Ró änderungen A. D b Bert f 
~ irk des Oberlandesgerichts in Mtarienmerder verſetzt u Son „Ja i rundbeſitz⸗Ver t A. Dur erkauf: 
DO dem Amts ericht n Elbing zur Veſchäfttgung weerwieten Behrs der Geburtstag des Kaiſes feſtlich begangen 4 


Schidlitz, Carthäuſerſtraße 110, von den Rentier Goldber ſchen 
worden. — Dem Borficher der Strafanftalt zu Deme, Inſpektor[ werden. Den Schluß der gut beſuchten Verſammlung : r 1 


von Frankreich abgelehnt worden. 
Die „Polit. Correſp.“ erfährt aus Konſtan⸗ zu laſſen von einem Chamberlain! 
worden find, In dieſer Weiſung wird hauptſächlich 
ſtrikte Befehle ergangen, die ev. Durchfahrt Vorſtand der Verkehrs⸗Inſpektion nach Graudenz verfegt,- 


Eheleuten an den Kaufmann Ferner für 46500 Mark, 


Nr.262. 1. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. Donnerstag, 7. November 1901 


mann, Neuſahrwaſſer. Stromauf: 4 Kähne mit Gütern, 
1 mit Steinen, 1 mit Kohlen, 1 mit Kalk, 1 mit Petroleum. 


5 i i z heimpoliziſt vor der Thür ſtehe. Wir forderten den|Gumbinnen. Ein zweiter Sohn ift Leutnant „im 
Der polniſche Geheimbund Prozeß Mann einfach auf, e Er leiſtete der 33. Infanterie⸗ Regiment. Die vom Ehrengericht, 


i 1 ć : : ail t. Gabrahn, an R. Meyhöfer, Königsberg; 

in Poſen. Aufforderung auch Folge und hat fih nachher ziemlich das in Anmeſenheit des Regiments Kommandeure; = e ag ant Se ggen g, mu PARE 
Dritter Verhandlungstag. berrunken. (Heiterkeit). Oberſten v. Reißwitz und Caderſin, unter dem Vorſitz D. „Elſa“, Rapt. Kloß, an A. Zedler, Elbing, ſämmtlich mit 
des Hauptmanns Weyergang und mit den Ober⸗ div. Gütern. D. „Maria“, Kapt. Gnoycke, leer an A. Zedler, 


Präſ.: Woher mifen Sie denn, daß es fiğ um 

H. u. C. Poſen, 6. November. ie; Poka = 1 8 handelte? = ' his 

Die heutigen Verhandlungen werden um 9 Uhr 717777 TV 
Vormittags mit der Berke einiger Berichte einge⸗ pan, In Folge feines Benehmens wurde aber nichts 
leitet. U. A. giebt der Kaſſenbericht ein trenes Spiegel 
bild des Verbandes. 
Die Beweisaufnahme erſtreckt fich ſodann auf die 
Verleſung einer Anzahl von Schriftſtücken, die ſich auf 


Kachdruck verboten. 
2 Cadinen. D. „Alice“, Kapt. Greifer und D. „Graudenz“, 


Kapt. Rochlitz, mit div. Gütern an Rud. Aſch, Thorn. 
Sämmtlich von Danzig. 


leutnants Müller und Quade als Beiſitzern 
viele Stunden hindurch getagt hat, feſt⸗ 
geſetzten Bedingungen waren dreimaliger Kugel⸗ 
wechſel bei zwanzig aj pa ar ae 
ichts wurde vor rigadekommandeur 

ee js in Gumbinnen und vom Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 7. Novbr. 
Diviſionskommandeur Generalleutnant v. Alten zur (Orig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.) 

Kenntniß genommen beziehungsweiſe beſtätigt. 


Angekl. Bialy: Ich wurde in Leipzig oftmals in 
höchſt origineller Weiſe, wenn ich mich mit Kollegen 
polniſch unterhielt, von deutſchen Studenten zur Ordnung 


> > 2 ¢ „ 3 i it Bemerfungen wie: 
Verbandskongreſſe beziehen und bei dem geflüchteten 2 Man bedrohte mich mit . i $ N ee 

A $ s utſchland wird deutſch geſprochen, wir verbitten Beim zweiten Waffengange erhielt Leutnant Blas⸗ Bar. Wind⸗ Tem. 
Studenten Petruſchte in München befdlagnahmt wurden uns das Polniſche. Ich habe energiſch darauf erwidert. kowitz den tódtlijen Schuß. Zeugen waren Ober Stationen. Mill. Bind |ftórte | Wetter. Cel. 


In einem im Bruchſtück aufgefundenen Bericht über den UAD: AA ; 
2. Verbandskongreß führt die Geſchäftsordnung aus, daß L e alten G 0 Ne A 
die Vereine das Recht haben, ihren Delegirten Fn Charakteriſtik der Studentenkorporationen. 


ſtruktionen zu ertheilen. Alle Anweſenden, alſo auch : és z zę 
die Gäſte, därſen r allen Angelegenheiten das Wort]. Die Angeklagten führen noch weitere Beiſpiele an, 


A À Pasz: p - je in denen fie ſich als Polen zurückgeſetzt fühlten. 
ergreifen. Ueber die Beſchlüſſe dürfen aber nur die Es folgt die Verleſung der von den Kongreſſen der 


leutnant Kreyher vom Infanterie⸗Regiment Nr. 
147 und Leutnant Spletthöfer vom Feld⸗Art.⸗Reg. Sto rnoway 
Nr. 37. Außerdem waren 2 Militärärzte anweſend. Leutn. > 
Blaskowitz war nach feiner erſten Rückkehr aus Seim 
Dt.⸗Eylau am Sonnabend noch einmal von Inſterburg 
nach Dt.⸗Eylau gefahren, wohl um von ſeinem Lebens⸗ 


m 2 5 =a 
771,2 ſtill — wolkig 
768,3 SW leicht] bedeckt 
769,6 NNO leicht wolkig 
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Delegirten abſtimmen. Abends fand ein gemeinſames A 4 i I 5 
Mahl ſtatt. Es wurde getoajtet auf die Solidarität der . Jugend in Deutſchland angenommenen Be⸗ glück Abſchied zu nehmen. Er ſoll gehofft e Vllſſingen 7655 SSM leicht Nebel 55 
polniſchen Jugend, auf das Gedeihen der Vereine und ſchlüſſe. Die Satzungen, die aus den verſchiedenen eine rückhaltloſe Ehrenerklärung gegenüber den beleidigten Helder 766,5 NW leicht balbbedeckt 11,3 
auf die- Pflicht d Ri polniſchen Jugend, das Vermächtniß Beſchlüſſen im Laufe der Jahre hervorgingen, geben Kameraden dieſen eine ausreichende Genugthuung ge⸗Ehriſtianſund 755,1 NW fteif | Schnee 32 
des pokniſchen Dichters Micki l (8 eſtorben 1854) gu als Zweck des Verbandes an: die Wedung des geiſtigen währen zu können. Das ſtattgefundene Duell zeigt, daß Skudesnaes 759, NNW | fteif bedeckt 64 
erfüllen 5 Lebens, die Bejejtigung der Solidarität der jungenſſeine Hoffnung trügeriſch war. Leutnant Blasfowig | Skagen 754,3 NNW friſch heiter 78 
In > mehrfacher Hinſicht bemerkenswerth iſt der Polen und die Aufklärung des Volkes. Mittel zur Er⸗ ſoll einer der beiten Schützen geweſen fein; er befand Kopenhagen 754,4 NW ſſchwach heiter 7.2 
Bericht über den 6. Verbandskongreß in Halle. Es reichung dieſes Zweckes find: Vorleſungen und die ſich aber während des Kugelwechſels in begreiflicher GE — 2 w R 
abys iun des Berichtsjahres[ Herausgabe von Büchern, gegenſeitiger Gedanken- Erregung. . 4 * = = = ZE ii 

waren dem Verbande zu Beginn des Berichts! austauſch, V tal Feſten ide di A Bei der Trauerfeier im Lazareth hielt Wisby — 
10 Vereine, ſpäter 11 angeſchloſſen, mit insgeſammt des geistig eranftaltung von ae f 32 ie Hebung Bei der Duſe di im Bas 1 Havaranda = 1 2 = = 
200 Mitgliedern. Es wird gejagt, daß die Vereine ſich des geiſtigen Bewußtſeins zum Zwecke haben, die Ver⸗ Diviſionspfarrer Duje die Trauerrede im Anſchluß an RES Ta ENT 


anſtaltung von Kongreſſen. Die Beſchlüſſe des Kongreſſes das Evangelium Johannis Kap. 11 Vers 32; „Als nun 
haben keine unmittelbare Verpflichtung, ſondern es muß Maria kam, da Jeſus war, und ſahe ihn, fiel fie zu] > 
über fie in den Einzelvereinen nochmals abgeſtimmt ſeinen Füßen und ſprach zu ihm: „Herr, wärejt|swinemiünde 
werden. Mittel zur Volksaufklärung find die Theilnahme[ Du hier geweſen, mein Bruder wäre nichtſügenwaldermünde 
an populären Veranſtaltungen und die Gründunggeſtorben.“ Neufahrwaſſer 


in erfreulicher Weiſe mtt dem weiteren Ausbau der 
inneren Organiſation befaſſen. Es wird ſodann von 
Schulen zur Ausbildung polniſcher Kinder 
geſprochen. Es wurden in dieſen Schulen, die von drei 


760 (NI | ih bedeckt 
7 


1 
760,718 ſchwach] bedeckt 
755,7 [WNW | ftare heiter 
752,2 NW ſtürm. wolkig 
750,8 WNW | Leicht wolkig 
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i i : 140 Kinder = A A A £ : 7 
VCC der ce nag Gantinen, bujam Maia | int lwa | 14 
Re mim fir junge Leute in der Ferien: Es gelangt weiter ein bei Bolewski beſchlagnahmter Vaterſtadt des Getödteten, erfolgte am Dienstag Abend Münſter Weſif. 765,0 [SW leicht Nebel Br 
rasen jung Brief zur Verleſung, der am 18. Februar 1898 aus vom Garniſonlazareth aus. Die Trauerparade hatte das 763.3 0 leicht bedeckt m 


PNN 


zeit. Der Verband fei beſtrebt, einen geiſtigen 759,3 WRW'ᷣ mäßig Regen 


i i [Leipzig datirt ift. In diefem Brief wird zu Händen|Jnfanterie-Regiment Nr. 147 geſtellt. Der Sarg war oe AB 
węża orr pasą] Jugend in allen dreiſdes Vorſitzenden ay „Adelphia“ den Mitgliedern dieſes SH Palmen und Lorbeer bedeckt und wurde von Unter: | Breslau Ro 3 . Ra 14 
5 pałace zu intereſſanten Erörterungen Vereins die Entrüſtung des Kongreſſes ausgeſprochen, ſofftzieren auf den Leichenwagen gehoben. Hinter dem Metz 769,6 S leicht wolkenlos |—1,8 
über die von den Angeklagten behauptete ſchlechte weil dieje an der Univerſitätsfeier aus Anlaß Sarg wurde das Pferd des Verſtorbenen geführt. In Frankfurt (Main) 768,6 SW leicht Nebel 07 
Behandlung der polniſchen Studenten des Geburtstages Kaiſer Wilhelms II. dem Trauergefolge befanden fic) wohl jümmtliche Offi⸗ Karlsruhe 7689 SW Nſſchwach bedeckt | 56 
ſeitens der Polizei und der Univerſitätsbehörden. theilnahmen. Es ſei das ein Beweis mangelnden|ziere der Garniſon, außerdem Herren in Zivil. Den Schluß. München 768,4 Des ſchwach heiter —1,6 
Bräi: Iſt Ihnen etwas von Chikanen feitens nationalen Widerftandes. Der Brief ift vonſbildeten Unterofſtziere und Soldaten des Regiments. RJ 1 ra et > 
der Behörden bekannt? Karas: Jawohl. Als ich in dem nach Baſel geflüchteten Janieti im Namen des Vor dem Thore verabſchiedete man fih von dem todten 17425 SW . leicht bedeckt 52 


Kongreßpräſidiums unterzeichnet. Gleichfalls verleſen Freunde und Kameraden, nachdem ihm die letzten mili⸗ 
wird die hierauf erfolgte, ſehr ſcharfe Zurückweiſung derſtäriſchen Ehren durch Präſentiren des Gewehrs erwieſen 
Beſchuldigung durch den Vorſitzenden der „Adelphia“. waren. Dann ging es hinaus in die dunkle Nacht auf 
Es wird geſagt, daß eine Entrüſtung nur nach vorher dem Wege nach Gumbinnen, wo die Beerdigung am 
eingeholter Information ausgedrückt werden ſollte. Donnerstag ſtattfinden fol. Der Verſtorbene wird 
Damit der Kongreß aber feine Weisheit in Zukunft neben feiner Mutter ruhen, die vor etwa 13 Jahren in 
nicht wieder auf's Spiel fege, theile er mit, daß die Paterswalde bei Wehlau, woſelbſt der Vater damals 

Betheiligung fih lediglich auf die üblichen rein wiſſen⸗ Pfarrer war, verſtarb. 
ee ee w aoi En D Der Fe: and u des ed hae Due dem 
Przy) f A 1 ackelzügen und dergleichen entſpreche nicht der nationalen Todten Heute einen überaus warmen Nachruf, in 
. ee i aka A ane en Würde der Adelphia”. ete welchem er ihn u. a. einen hochfähigen Offizier 
dann aljo auch die Mitglieder der „Concordia“? In der Nachmittagsſitzung wurde zunächſt eine Aus⸗ nennt. 8 
Karas: Ja. Sicher hatte er bei ſeiner Erkundigung kunft der Breslauer Polizeibehörde mitgetheilt, wonach Der Vater, Pfarrer Blaskowitz und die 
Róż HAGA 1 irten Namen genannt, da eine Familie nach der Auflöſung der „Concordia“ ein neuer Verein Braut Anna Riege veröffentlichen „ſtatt beſonderer 
ARTEN a der 0 Poſen noch in Breslau gegründet wurde, der nicht angemeldet war. Sodann Meldung“ folgende Traueranzeige: „Heute 
a Miste Ich hielt die Ueberwachung für Chikane kommt ein Brief von Kowalczyk an Petruſchka nachſentriß uns in Inſterburg der unerbitterliche 
* An : 1. 8 5 55 E: Mi ie betaunt daß ui München zur Verleſung, in welchem Kowalezyk darum Tod unſeren älteſten, hoffnungsvollen Sohn und 
Winterſemeſter 389 bee Rekt Ak Breslauer Univer-| bittet daß Petruſchka alle Zirkulare unter der Deck- Bruder, meinen heißgeließten Bräutigam Curt 
ſität, Prof. Dr. Köni F Anzahl von Ber- adreſſe Frau Dekiert nach Breslau ſenden möge. Blastowitz, Leutnant und Adjutant im Infanterie⸗ 
N Dr. König, eine größere Anz ź Es wird nunmehr zur ſubjektiven Vernehmung vonj Regiment Nr. 147, Um ſtilles Beileid bitten Namens 
Kowalczyk geſchritten und nach verſchiedenen Verleſungenſder tiefgebeugten Hinterbliebenen Pfarrer Blaskowitz. 


Wettervorausſage: 

Ein Maximum über 771 mm befindet ſich weſtlich von 
Irland, während eine tiefe Depreſſion unter 740 mm den 
Nordoſten Europas bedeckt. In Deutſchland herrſchen lebhafte 
weſtliche Winde; das Wetter iſt mild und regneriſch, im 
Süden dagegen heiter und kalt. 

In Deutſchland iſt im Nordweſten Abkühlung und 
aufklärendes Wetter, ſonſt Fortdauer dieſer Witterung 


wahrſcheinlich 


der „Concordia“ war, wurde mir, im Mai oder Juni, 
da wir in unſerem Vereinslokal bei Böttcher tagteu, 
einmal mitgetheilt, daß ein Polizeibeamter draußen ſei. 
Wir forderten den Herrn einfach auf, doch unſerer 
Sitzung beizuwohnen. Er that aber ſo, als ob er 
keineswegs die Abſicht hätte, uns zu überwachen und 
wies das Anerbieten ab, da er lediglich die Adreſſe 
eines polniſchen Herrn aus Poſen in Erfahrung bringen 
wollte. Er kam aber dennoch zu jeder Sitzung der 

Wer fi) die Pflege der Haut ganz 
beſonders augelegen fein läßt, wer das 
Erlangen eines schönen Teints nt- 
ſtrebt, wer jugendfriſches Ausſehen kon⸗ 
ſerviren möchte, wer vorzeitigem Welk⸗ 
werden der Haut mit Erfolg vorbeugen 
will, gebrauche als feine Alltags ſeiſe 
Doering's unübertreffliche Eulen- 
Seife, von welcher mediziniſch, wiſſen⸗ 
ſchaftlich und fachmänniſch einſtimmig das 
Urtheil abgegeben iſt, daß ſie in ihrer 
Zuſammenſetzung, Milde, Reinheit und 
Fettgehalt das Beſte iſt, was in der 
Branche geſundheitlicher Tolletteſeifen 
geboten werden kann. Selbſt das Parfüm der jetzigen Eulen ; 
Seife hat einen ſo ausgeſprochen milden, flüchtigen Charakter, 
daß es ſich von dem früheren ſehr zu ſeinem Vortheil unter⸗ 
ſcheidet und in der Gunſt der Damen, die ſtarkes Parfüm 
nicht lieben, ſehr geſtiegen iſt. Allen, die Doering's Eulen- 
Seife vom Jahre 1901 noch nicht probirt haben, dürfte ein 
erneuter Verſuch ſehr anzurathen ſein. Preis 40 Pfg. . 


Auktion. 


Freitag, den 8. d. Mts., 
Vorm. 11 Uhr, werde ich in 
meinem Auktionslokale St. 


tretern von Studentenvereinen zu fic) beſchied und ihnen 

i s i í 
beſchäftigten. Er hat fogar dem Verein deutſcher Stu- die Verhandlung auf Donnerstag vertagt. Anna Riege. 
denten mit Auflöfung gedroht. Wir wollen eben keine Einlager Schleuſe, 6. Nov. 
die Polen haſſen. Auch, als ich in Breslau als Ein⸗ entnehmen wir oſtpreußiſchen Blättern noch folgende div. won an A. Zedler, Danzig. Carl Haack, von 
jährig⸗Freiwilliger diente, hatte ich über Chikanen Einzelheiten: Inowrazlaw mit 100 To. Hafer an J. Wolf, Danzig. Johann 
Referendar, veranſtaltete eine Kneipe im Reſtaurantſälteſte, 26jährige Sohn des allgemein beliebten Danzig. olej Ostrowski, von Mewe mit 115, Johann 
zur Poft, als der Wirth uns mittheilte, daß ein Ge- Pfarrers Blaskowit , in Walterkehmen, Kreis Domke, von Hirſchfeld mit 50 To. Zucker an Wieler u. Hardt⸗ 


eine Rüge ertheilte, weil ſie ſich zu ſehr mit Politik 
Fühlung mit den Korporationen, weil die Deutſchen Ueber das Inſterburger Duell romab: D. „Anna“, Kapt. Strahl, von Elbing mit 
ſeitens der Polizei zu berichten. Ein Freund von mir,]! Der im Duell erſchoſſene Offizier ift der] Salewski, von Bromberg mit 78 To. Hafer an Moldenhauer, 


| : nik vee weer ada CE "R eigerun 

Wenn Sie schönen reinen Teint und zarte weisse Hände Sunn e aver kaze M die tuli] lager mein Mann, unfer lieber Vater, Schwieger⸗ und 
8 2 72 2 2 1 z 

erhalten wollen, so waschen Sie sich täglich mit der nach Deut- [Anſehung des in Danzig, Langenmarkt Nr. 23 belegenen, im er 

schem Reichspatent aus Hühnerei hergestellten Grundbuche von Danzig, Langenmarkt Blatt 11, zur Zeit Ber | JĄ 


Am 4. November verſchied nach kurzem Kranken- 3 


Großvater 1 A 
| | Gintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen der Valentin Stien 


Geſchwiſter Schepke, Bartsch, Hundertmark und im Alter von 59 Jahren. 


| Schulz eingetragenen Gebäude⸗Grundſtücks beſteht, folly ys Dieſes zeigt tiefbetrübt im Namen der Hinter⸗ Kath. Kirchenſteig 19, im 
a |diejes Grundſtück bliebenen an 


3 M Wege der Zwangsvollſtreckung 
| s Danzig, den 6. 1901. 4 EP 
N mn am 8. Jauuar 1902, Vormittags 10 Uhr, j Big, 3 an 1i Oelgemalde 
Die wunderbare Wirkung, welche die in der Ray-Seife ent- [durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, Piefier-|Q Die Beerdigung findet am Freitag d. 8. d. Mts. Vor- Ba] ang einer Kunſthandlung öffent- 
ſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. mittags 11 Uhr von der Leichenhalle des Heil. Leichnam⸗ lich meiſtbietend gegen baare 


haltenen kostbaren Bestandteile des Hühnereies auf die Haut 5 n ; 
ü i i Das Grundſtück hat eine Größe von 3 ar 50 qm und Kirchhofes 5 doc angular Gee i a 
ausüben, macht sich schon nach kurzer Zeit bemerkbar. einen Nutzungswerth von 8192 % Artikel 1712 der Grund⸗ a ojeg nach dem Kirchhof der Freien religi Zahlung verſteigern. (16476 
7 i aa : 937 der Gebäudeſteuerrolle, Parzellen DEURE DE Bor : e 


577 9 7 ż ſteuermutterrolle Nr. ) TH 3 
Säumen Sie nicht, einen Versuch su machen. Sie werden von 86s und 864 des Kartenblattes 14 der Gemarkung Danzig). ECS : 
an 
Grosser Móbel-Konkurs- 


der wohlthótigen Wirkung überrascht sein. Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find ſpäteſtens | In teurer Zeit 
der - Konkurrenzprodukte, 3 
|| Gandelsgejellffaft Asmick und Backschies in Zoppot 


im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 
Pro Stück 50 Fig. Ueberall käuflich. 
denn ein Päckchen à 10 Pfg. q > 23 6 3 
mit dem Bemerken eingetragen, daß die Geſellſchalt am ja nach ee e Welgos. Brodbünkengaſſe 38, Im Möbelgeſchäft 


von Geboten anzumelden und, wenn der Antragſteller wider⸗ ist die Verbilligung eines 
genügt für 2—4 Pfd. Mehl 
4 f + [24 
1. Juni 1901 begonnen hat. Perſönlich haftende Geſellſchafter Eb überl ind 
find die Blumenhändlerinuen Emma Asnick und Med- eee wd m i f l t f i 0 £ ll, 


ſpricht, glaubhaft zu machen. Artikels um so mehr zu be- 
Danzig, den 2. November 1901. (16468 1 e 
REKA : : st nic , i 
Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. kostet śni. nur die Hälfte 
In unfer Handels regiſter A ift unter No. 36 die offene 
e een ee au Bopper (16475 Ambavanillin, © Verkaufs- 
; oppot, den 21. Oktober 1901. E 5 stellen werden _errichtet| a18: Plüſchgarnituren, Sophas, Sophatiſche⸗Spiegel, 
Königliches Amtsgericht. durch Arnold Kürten, Buffets, Bettgeftelle, Stühle, Spinde. Berzikoms 
i as TEA Solingen (16108 in Birken, fichten, nußbaum ze. Ein großer Poſten 


Stühle, Waſch⸗Toiletten, Nachtſchränke, un u, 


u = 3 t jonen. ; „„ 196 
Wacker. ung : Oeffeutliche mit Ergänzung anderer Waaren ze. 


Den Stantlenten zur Ansftener feje zu empfehlen. 
baer Verſteigerung. 


Eisenbahn Bütow-Lauenburg i. Pom. 
| Die Herſtellung, Lieferung und Aufſtellung des eiſernen 
Jueberbaues der Chauſſeeüberführung in km 26,1 und 68 bei 
re N in 8 Rp von rd. 20 To. ſoll ver⸗ 
ungen werden. Angebotsbogen, Bedingungen und Zeichnungen, 
liens en fen bie en n gu i und _, Verkanfszelł von Morgens 8 bis Abends 8 Uhr. _ 

Hr = 5 „können von dort ger oſtfreie Einſendung von 1 tar | BB | i i N) 
gare Siſhersraßr N 9 ace e rue bene bezogen werden. Angebote find ee und mit ent. jebigen Rentiers Gerin | Auktion mit Polſterwaaren und Möbel 

Neufahrwaſſer Blatt 248 zur Zeit der Eintragung des ſprechender Aufſchrift verſehen bis ſpäteſtens zum Eröffnungs⸗ Carl Wilhelm Geruschke ] Sonnabend, 9. November, Danzig, Ketterhagergasse No. 3. 
Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Architekten termin, den 16. November d. J., Vorm. LL Uhr an den findet am Freitag, den Nachmittags 2 hr, werde Freitay, den 8. November, von 10 ½ Uhr ab, verſteigere 
VVV . in Cifenveribreisungg 00 o: 
a 9 i ö : : 9 Ę : Ohra im Gajt- oliſander⸗Flügel in Eiſenverſpreizung, 
es 1 December 1901, Vormittags 10 Uhr, Lauenburg i. Py den 4. November 1901. (6228 St, Sobannes-sirdhofes, f Haase den re Tota nie 1 Kronprinz⸗Plüſch⸗Garnitur, Sophn, 2 Gejel, 

pape el Ar zeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Pfefferſtadt, Königliche Eiſenbahn⸗Bauabtheilung. | 1 Allee, dortſelbſt dort untergebrachte Sachen 1 Plüſch⸗Garnitur in nußbaum gejt. Geftell, r 
as Gr aa verſteigert werden. . Verdingung. ; werden enn neee W| 1 Kleiderspind, 1 Victoria⸗Garnitur, Sopha, S Seſſel (Seidenplüſch), 
Nutzungs wert done ijt 8 ar 88 am groß und mit einem Die Ausführung der Brahe Brücke in Stat. 371 und der zähliges 1 2 voll⸗ 1 Fahrrad, 2 Slafiopär in glattem Plüsch, 1 Ruhebett, 2 Parade" 
Reinertrage nicht ve 744 Mk. verzeichuet, dagegen mit einem Lepzin⸗Brücke Stat, 270 der Neubauſtrecke Schlochau⸗ReinfeldDahingeſf ae nen dem 1 Kommode, Bettgeftele mit Sprungfederboden und Ade i ig 
ranlagt. Nr. 496 der Gebóndejtenerrolle, | fol verdungen werden. letzte Gr nn = 1 Spiegel 226 Matratzen, 1 gr. Ausziehtiſch, 1 Etageren⸗Vertikow, Athir., 
Verdingungsanſchlag nebi Zeichnungen kann gegen poſt⸗ es hre zu erweiſen. öffentlich an den Meiftbietenden 2.Kleiderſchrünle, 2h, in Rußb. 1 Salon uhr, 1 nut. 
und beſtellgeldfreie Einſendung von 2,50 4. von der unter⸗ N Karow, gegen ſofortige baare Zahlung Trumeauſpiegel, 1 Pfeilerſpiegel mit Spind, 1 nußb. Bücher- 
zeichneten Bauabtheilung bezogen, oder dort eingeſehen werden 1 Obermeiſter. verſteigern. 16445 her H achteckigen Salontiſch, 1 Sophatiſch auf Kreuzfuß, 
Verſiegelte Angebote mit entſprechender Aufſchrift find Kretschmer, F 3 = a A 

(4 + . 

Winkel, 1 eich. Tiſch, altdeutſch auf Kreuzfuß und gejdni$t, 


bis zum 19. November 1901, Vormittags 11 Uhr an die 8 Vollziehungsbeamter. 
pz TINK: 52 15 2 Hocker, eichen geſchnitzt, 1 eich. Lutherſtuhl, 1 Paneelbrett, 


genannte Bauabtheilung einzureichen. 
Zuſchlagsfriſt 4 Wochen. 5 ; A 
Verdingungshefte können nur ſolchen Unternehmern aus: eichen geſchnitzt, 1 Buch, die goldene Bibel, mit Bildern, 
und diverſe andere Sachen, ¥ 
wozu höflichſt einlade mit dem Bemerken, daß die Beſichtigung 


Danzig, den 8. Oktober 1901 pat 
: gehändigt werden, die bei Anforderung derſelben den Nach⸗ 
e WAW" nur am Auktionstage von 9 Uhr geſtattet iſt, da die Möbel 
es erft ausgeladen werden. : (15636 


Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 
Erfolg ausgeführt. 


Bekannt Konitz, den 4. November 1901, Statt jeder besonderen Meldung. 
machung. _ Königliche Eisenbahn- Baunabtheilung 2. Am Mittwoch, den 6. November, Abends 11 Uhr, 

EEUE = entſchlief ſanft nach langem ſchwerem Leiden mein se. 
geliebter Mann, unfer guter Bruder, Schwager um 


N ; Pamilien-Naehriehten, Onkel, der Schiffskapitän a. D. 
Neue Synagoge. Wilhelm Gerlach 


Zwangsverſteigerung. 


: i A 
Artikel 330 der Grundſtenermutterrolle, Parzelle en des 


ain Aue Bem wenne Meufahemaen ind pit 
en nicht erſichtliche Rechte ſind ſpäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur gate 


von Geboten anzumeld ars 1 155 
glaubhaft zu machen. en und, wenn der Gläubiger RO 


Glazeski, Auktions⸗Kommiſſarius und Tarator, 
Danzig, 3. Damm 14, 1. Gtage. 


Hintergasse No. 16. 


Für den Schulneubau in Neu 5 Nasz 
en je in einem bejonderen Wagener DIECSEOIE vete 
a) die A e ace 
b) die Lieferun iffenen a 
auf Grund der dafür geſtellten Bebiugungen in Iſſentlither 


Berdingung. z 8388 ; Uh ; 
Auf Grand diefer allgemeinen und p : ; Gottesdienſt. 8689860009900 im 69. Lebensjahr Freitag, 8. November, Vormittags vou 40 UN al ala: 
dingungen, welche ausdrücklich durch Na 1 Freitag, den 8. November, 8 Als Verlobte empfehlen i e Ea Kittenó, i fteigere ich im Auftrage die dort Hin ee als: 
anzuerkennen ſind abzugebende Angebote find verſchloſſen und Abends 4 Uhr. 8 ſich 8 Namen R Sue un tile Tfeltnaßpie um mehrere Plüſchgarnituren Rips, kask rea 
für jedes Loos geſondert mit entſprechender Aufſchriſt ver⸗ Sonnabend, den 9. November, Louise Kusch : „ Steed Bes, u Goen raal elle mit Dt aben, 
— 115 zum 11. a i Eo a 10 uhr, Morgens 9½ Uhr. 8 Georg Herholz „Danzig, den 7. November 1901. ae RH spine BL. enſchrelbtif 5 Stühle, 26. 
m Baubureau des Rathhauſe en. ihe u. Predigt.] Jeuermei gie Die trauernde Wittwe SR a: 
PCE AG ie Bedingun a _, | Meumondsweihe u. Predigt. |S Feuermeiſters⸗Maat der © = mit Ergänzung fehlender Waaren. z 
In dieſem Bureau liegen die gungen zur Einſicht Kaiſerlichen Marine. n Bandach. 9" Die Sa ud ag der A. Loewy (hen Konkursmaſſe 


und Anerkennung aus, ſind daſelbſt auch g 

der Kopialiengebühr erhältlich. 
Danzig, den 28. Oktober 1901. > 

Der Mingijirat, (16276 


egen Gr An den Wochentagen Abends f m 
flattung | g Uhr. Morgens 7 Uhr. 3 Danzig Wilhelmshaven © sy EK 5 Je rg Wap ea werden s 
. d. 5. November 1901. ; ac 8 micht berechnet. er: 


@ @|! 15 s 1 
€90888620086809806 i = NB. Händler verbeten: - Der Auktionator 5 


Auktion 
in Herzberg bei 
Wotzlaff. 


Sonnabend, d. 9. Novhr. 1901, 
Vormittays 10 Uhr, werde ich 
daſelbſt bei Herrn Hoſbeſitzer 
Alfred Enss im Wege der 
Zwangsvollſtreckung 

1 Kuh, 1 dunkelbr. Hengſt 
öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung verſteig. 
Janisch, Gerichtsvollzieher 
16385) in Danzig. 


— . ̃ ˙ A—A—x— ͤ — 
Gute und dabei ſparſame Küch 


erreicht die Hausfrau mit 


der Suppen, Saucen, Gemüſe, 
Salate u. |. w. (16167 

Stets friſch zu haben (wie 
auch Maggi’s Bonillon⸗ 
Kapſeln) bei S. Israelski, 
Ketterhagergaſſe 16. 

Alte Münzen und Me- 
daillen aller Art kauft zu 
hohen Preiſen Kahane, Vor⸗ 
ſtädtiſcher Graben 43. (98890 
Alt. gr. 2th. Schrank aus Eich. od. 
Lindenh. zu kauf. geſ. Off. u. M502. 

(1674b 


Patent-Flaschen werden 
gekauft Breitgasse 71. (16556 
1 voll. roth. Rabattmarkenb. z kf. 
gel. Offert. u. M 572 an die Exp. 


G. erh. Damm'ſche Klavferſchule 
Zu kauf. geſ. Fleiſchergaſſe 61, pt. 
F 


Jaden⸗Einrichtung, 
gut erhalten, für Zigarren⸗ 
Geſchäft paſſ., zu Lauf, geſucht. 
Off. u. M 579 a. d. Exp. d. Bl. (16980 
Eiſ. Ofen z. kauf. gef. Off u. M 582. 

1 Pelzdecke, gebraucht, wird 
gekauft. Näh. Hausthor 5. (17036 


zs Don höchsten Preis -22 
zahlt für Möbel, Betten, 
Kleider, Wäſche jowie ganze 
Wirthſch. 2. J. Stegmann, 
Altſtädtiſchen Graben 64. (17046 
Eine gut erh. ſeidene Blouje zu 
kaufen gej. Offerten unt. M 587. 
Schw. Krimm.⸗Paletot, ſtrk. Fig., 
Zukauf. geſ. Off. u. M575 an d. Exp. 
1 Kopirpreſſe gejucht. Off M576. 
Kleider all. Art fom. Nachläſſe u. 
Möbel w. zu höchſt. Preis. gekft. 
Offerten unt. M 604 an die Exp. 


Gutes kräftiges Pferd 


wird zu kaufen geſucht. Offert. 
unter M 605 an die Exp. d. Bl. 


Bafr.⸗u. Selterfl.k. 1. Prieſtrg.öp. 


4:rädriger Tafelhandwagen 
wird zu kaufen geſucht Oscar 
Timme, Hopfeng. 30. (17226 


(ut erhalt, Federrollwagen, 

1- und 2⸗ſpännig ſucht zu kaufen. 

Off. mit Preisangabe an Pohl, 

Martenburg Wejtpr. (16500 
Wer 


Pappelholz ? 


verkauft 
Offert. unter M 621 an die Exp. 


erpachtungen 
Material- und 
Schank-Geschäft 


in einer Provinzstadt, circa 
100000 Mk. Jahresumsatz, 
nur 2250 Mk. Pacht, zu 
haben durch 


A. Ruibat, 


Heilige Geistgasse No. 84, 


Gutes Pensionat, 


best, aus 7 möbl. Zimmern 
und Zubehör, spottb. Miethe, 
von gleich abzugeben durch 


„ Ruibat, 


Heilige Geistgasse 84. 


oder gut. Ausſchank zu pachten 


Vonnerstag 


Kommandite 
von einer Kaufmannsfrau, die 
durch langjähr. Krankheit ihres 
Mannes zurückgek., geſucht. in beſter Lage, 
Offerten u. M 622 an die Exped. umſtändehalber 


fir pachten walt e 


Offerten unter B. 
1 Keſtauraut, 


Königsberg i. Pr. 
Gutes Grundstück 
1 Kolonialwaaren-Geschäft 
durch A. Ruibat, 


in Ohra 
mit 16 kleinen Wohnungen 
Heil. Geiſtgaſſe Nr. 84, 


billige Miethen, habe für 
den billigen Preis von 
20.000 Mk. bei 3000 Mk. 
Anzahlung zu verkaufen. 
Hypotheken fejt, 
A. Ruibat, 
Heil. Geijtgajje Nr. 84. 


Zoppot. 


Grundſtück in der Park⸗ 


Nur tüchtigen 


Ein feines Kolonialwaaren- und 


Delikatessen- Geschäft 
Mittelpunkt einer Großſtadt Oſtpreußens, 
an tüchtigen Kaufmann ſofort günſtig abzu⸗ 
Zur Uebernahme 5—6000 Mk. erforderlich. 
D. 43 an Haasenstein & Vogler A.-G., 


Vermittler 


zum Verkauf meines 
Reſtaurationsgrundſtücks, 
gut verzinslich, geſucht. 

Offerten unter M 594 an 
die Exped. dieſes Blattes. 


Verkauf. 
Aingofenziegelei 


mit Maſchinenbetr., 4 Millionen 


Leiſtung, beſtes Fabrikat, 275 


Morg. Rüben⸗ u. Weizenboden, 
nahe Danzig, wegen Krankheit 
billig verkäuflich. Anfragen an 
Otto Schultze, Berlin W., Ans- 
bacherſtraße 42, part. (1404b 


(WANA 


in der belebteſten Straße einer 
Provinzialſtadt belegen, i 
welchem ſeit 40 Jahren ein 
blühendes Putz⸗ und⸗ Weiß⸗ 
waaren⸗ 2c. Geſchäft — älteſtes 
und renommirteſtes am Platze 
— mit großem Erfolge betrieb. 
wird, unter ſehr günſtigen Be⸗ 
dingungen bei ſehr geringer 
Anzahlung zu verkaufen, evtl. 
iſt der Laden mit Wohnung zu 
vermiethen. Offerten unter 
16451 an die Exped. (16451 
Hauptſtraße, Speicher⸗ 
Hans, inſel, Danzig, mit 
Laden und Lagerräumen, an 
zwei Straßen gelegen, ſofort 
zu verkaufen. Offerten unter 
M 552 an die Exped. d. Bl. 
ee t Eaa adada od VE a 


welches zu Bauzwecken gut 
geeignet iſt, bin ich willens, 
billig zu verkaufen. Gefl. Ange⸗ 
bote unter M 569 an die Exped. 
dieſes Blattes erbeten. (16447 


Gelevenheitskant ! 
Haus, 


in beſter Gegend, ijt an entſchl. 

Käufer billig zu verkaufen. 
Offerten unter Dr. X. haupt⸗ 

poſtlagernd Danzig. 


Grundſtück, kl. u. Mittelwohn, 


auch größere Wohn., Garten, 
Hofraum billig zu verkaufen. 
Off. u. M 603 an die Expedition. 
— SH PIE RAA A 


Hundegaſſe 


iſt ein ſchönes Grundſtück, für 


Poggenpfuhl 75. 
Ein echter Teckelhund bill. zu 


ſtraße, ca. 3300 Quadratmeter 
groß, Ausſicht auf die See, bei 
3000 Mk. Anzahlung ſteht zum 
Verkauf. Senff, Frantzius⸗ 
ſtraße 4 b. (16424 


Johannisthal 9, 1 Tr. 


Grundſt. mit 25000 ftüdt. Hyp. 


3.k. geſ. Off.u. M 567 Exp. (1694 b 


Mit 2—3000 Hark An: 


Zahlung suche e. Haus 
zu kaufen, Offerten unter 
M 628 an die Ex 


Vekka 


Eins mein. Butter⸗Delateſſen⸗ 
u. Aufſchnittgeſchäfte i. Zentr. 


ch 


Gin ſich nachweislich ſehr gut 
rentirendes 


dtellen-Formittelmgy- 
Burean 


ſofort unter günſt. Beding. zu 
überg. Off. u. M 591 an die Exp. 
ccc 


Gutes 


Geſindeburean 


von gleich abzus eben durch 
„ Ruibat, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 84. 


5 einjährige Bullen 


(Oſtfrieſen) von FA ap 


zu verkaufen b 


Oliva. 


Eine hochtragende Kuh fat zu 
verf. &. Popp, Müggenhahl. 
Eine hochtragende Kuh und 
zwei alte Arbeitspferde hat zu 
verkauf. Winter, Quadendorf. 
Ein starkes Arbeltspferd ijt 


billig zu verkauf. F. Staberow, 
(17066 


verkaufen Kehrwiedergaſſe 4b. 
Grauer ſprechend. Papagei mit 
Gebauer für 60.% zu verk. Nen- 
fahrw., Philippſtr. 8, 1. (16487 
EF 


Ein brauner Wallach, 


gutes Arbeitspferd, iſt billig zu 


verkaufen Schleuſengaſſe 6-7. 
100 Ueberzieher von 5—10 ME, 
ſind zu verk. 3. Damm 10. (16486 


Seid. Ripscape mit Steppfutter 
LAŁ D. bill. 3. vk. Brodbänkg. 11,3. 


1 Kinder⸗Tragmantel und 1 


Kinderfahrſtuhl billig zu ver⸗ 


kaufen Langgarter Wallſi2, 2, r. 


: Gummimantel, mod., j.jjmicht. 
alle Zwecke brauchbar, billig zu | Figur, 


2 Gasarme und ein ſehr 


verk. Off.unt. M 616 an die Exp. gut erhalt. Kutſchermantel bill. 


Selmiede- Grundstück, 


eine Meile von Danziy 


schönem Obstgarten u. 4 Mory. 


A. Ruibat, 


Heilige Geisiyasse 84. 
Haus a. derRechtit mitMtittelw., 
7½%perz., 12000 Mk. Anz., z. vrk. 
Offerten unt. M 624 an die Exp. 


zu verk. Langgarten 57, 1 Tr. 
Gr. Eiſenb⸗Schaffnerpelze,Pelz⸗ 


jackets. bezog. u.unbezog. Eiſenb.⸗ 


mit | Palet. u. a. f. b. zu vk. Häkerg. 20, pt. 


1 Frack zu vk. Karpfenſeig. 9, pt. 
Damenpelz 3.vt. Holzgaſſe 22, p. 


Fein. Frack f. ſtarte Fig., Herbſt⸗ 


Ueberz. b. z. v. Brodbänkeng. 11,3. 
Ein gebrauchter, gut 
erhaltener schwarzer 
Kaisermantelfür ſchlanke 
Figur) iſt billig zu verkaufen 


Gerbergaſſe 12, 2 Treppen. 


Danziger Neneſte Nachrichten. 


ift 


16497 


1 lang. schw. Damen- Winter- 
mantel und 1 Plüsch-Paleto: 
bill. zu verk. Vorſt. Graben 48,2. 
Ueberzieher, ſtärk. mittl. Figur, 
paſſ., zu verk. Langenmarkt 10, 1. 
Gut erhaltener Wintermantel 
mit Kragen, gr. Fig., preisw. 
zu verk. Heil. Geiſtgaſſe 61, pt. 
Pfefferſtadt 27, 2 Tr., ſind ein 
Mädchenkleid, 2 Winterjacken u. 
mehrere andere Sachen zu vrf. 
Verſchiedene alte Herrenkleider 
find zu verk. Brodbänkeng. 49, 4, 
Ein Herrenpelz 
zu verkaufen Poggenpfuhl 86, 1. 
G. D.⸗Mant. z. v. Fiſchmarkt 15,3 
Pianino (Weykopi), 
wenig gebraucht, umſtändehalb. 
zu verkaufen. Näh. Langfuhr, 
(17176 


Außbaum Pianina 


faft neu, preiswerth zu verkauf. 


Brodbänkengaſſe 36, 1. (16491|9 


Gut erhalt. Polisander- 
Pianino, fräjt. ſtarker Ton 
(Firma Weykopf) f. 250 zu vrt. 
Off. unter M 565 an die Exped. 


Konzertzither z. vk. Pfefferſt.61,p. 


In verkaufen 3. Damm 14: eine 
Schlafkomm.„Polſtrbtg., Stühle, 


Stuhl mit Kommodität. (1487b 
Plüſchgarn, Schlafſopha, Rips: 
ſopha⸗Paradeb.m Matr., Sopha⸗ 
tijd, Spd. b. zu v. Vrſt. Grab. 17,1. 
(16266 
Betten fpottb.z.v.Brjt.Grb.30,1, 
(1682) 


Rohrſtühle bill.zu vk. Kneipab 1. 
1 Satz gute Betten, Winterüberz., 
3 Herrenanzüge billig zu verk. 
Neugarten 1, r., 3 Tr., Bimm. 6. 
Ein großes gut erhaltenes 
Ripsſopha billig zu verkaufen 
Häkergaſſe 41, im Laden. 
Eleg. Pliischgarnitur, 1 Buffet 
(klein), Kleiderſchrk. nebſt Ver: 
tifow, Plüſchſopha, eleg. Tiſch, 
Teppich, 1 Spiegel, 6 Stühle, 
Schlafſopha, ſehr viel Kleinigk. 
preisw. zu verkf. Milchkannen⸗ 
gaſſe 14, 1. Zu beſichtig. v. 8 —2 
Vorm. u. v. 6—8 Abends. (17026 
in Regulator zu ve: 
kaufen Schichaugaſſe 21, 1. Et. 
Sehr gut erhalt. Kleiderſchrank 
iſt preisw. zu verk. Zu erfrag. 
Schidlitz, Schulſtraße 3b, 2 Tr. 
E.grüne ſehr ſchöneßlüſchgarn, 
Imah. Kleidſp., 1g r. mah, Tr.⸗Sp. 
b. zu verk. Häkergaſſe Nr. 20, prt, 
1 Sophatiſch,Reithoſe, Waſchtiſch 
und and. mehr Häkergaſſe 22. 
Spiegel b.z.vrk. Tiſchlerg. 46,2 v. 
2 gut erhaltene mahagoni 
polirte Kinderbettgeſtelle u. 
ein echtes mahagoni ſind 
preiswerth zu verkaufen. Miah. 
Gerbergaſſe 11, im Laden. 
Gr.rund. nußb. Tiſch, paji: ffein. 
Reſtaur., 2 eleg. Klavierleuchter 
(in cuivre), rothes Plüſchſopha, 
nußb. Zylinderbur., Stühle, mh. 
Sophatiſch, Plüſchgarn., Nippf. 
billig zu verk. Breitgaſſe 111, 2. 
Bankenbettgeſt. u. Stühle find 
zu verk. Hl. Geiſtg. 58, hochpt. 
In der Tiſchlerei Ritterg. 17 j.g. 
gearb. birt. Möbel bill. zu verk. 
Eichenes Bettgestell 
und gute Matratze billig zu ver⸗ 
kaufen Weidengaſſe 29, 2 Tr. les. 
Hochfeine Plüſchgarnitur mit 
Sophatiſch, Teppich, 6 Stühle, 
Trumeaux, Schrank u. elegant. 
Vertikow, Schlafſ., Hrn.⸗Schrbt. 
zu verk. Breitgaſſe 19/20, 1, r. 


Nußb., mah. Pertikow, 
Kleiderſchrk. (zerlegb.) billig zu 
uk. Breitgaſſe 25, 1, Vormittags. 
Ein Schlafſopha 
in Moquet zu verk. Jopen⸗ 
gaſſe 5, pt Böttcher, Tapezierer. 
Gleg. Plüſchgarnit., kl. Plüſchf., 
Nühmaſch., Federmatr., Sorgſt. 


7. 


Eine goldene Herrenuhr 
iſt billig zu verkaufen Heilige 
Geiſtgaſſe 123, Geſchäft. 

Saft neue Nähmaſchine b. zu ve. 
Weißmönchenhintergaſſe 24, pt. 
IGA E os, PL. 


Eigarrenkiſten 
bill. zu hab. in d. Cigarrenholg. 
Enahe am Langgaſſerthor. 
Kiſte 2.Spieg. 3. vk. Vrſt. Grö. 56 p. 
Schöne Daberſche (16490 


Speiſekartoffeln 
verkauft a 1,80 % franto Haus. 
Hochstriess. 


A eee, 
Fleischwolf zu verkaufen 
Hopfengaſſe 91, Ging. u. d. Ecke. 
Wringmaſch., Brodſchn. ⸗Fleiſch⸗ 
Hackmaſch. zu verk. Fraueng. 7,1. 
1 ſilberner Zuderfaiten, 
2 ſilberne Becher, 1 Salon- 
spiegel in ff. Goldrahmen 
ſehr billig zu verkaufen. Off. 
unter M 619 an die Exp. d. Bl. 
Gif. Ofen, alt, 43.08. Katerg 22 
Ein fajt neuer Rollwagen, 
1- u. 2⸗ſpännig zu fahren, ſowie 
1 kompl., l-jpinn, Spazier⸗ 
kummetgeſchirr mit Nickelbe⸗ 
ſchlag billig zu verkaufen. Näher. 
angfuhr, Hauptſtraße 32, am 
Markt, im Laden. (16935 
4 Salmiakelemente verkauft 
Langgaſſe 63, 2 Treppen. 
Fan. Petroleumof zv Langg 68,2 
Rothes Rabattmarkenhnch zu 
verkaufen Klein Walddorf 1. 
Ein Schreibſekretär ijt billig 
zu verk. Poggenpfuhl 83, part. 
W.⸗Wringmaſch. b. z.v. Schſeng. 4. 
Ca. 40 gebr. ſehr gut erhaltene 


Wiener Stühle 


6 find preiswerth zu verkaufen. 


Näheres Gerbergaſſe tt,. Laden. 
½0 Patent⸗Bierflaſch. find billig 
zu verkaufen Rähm 6, Laden. 
2g. Thüren u. g. Möbel zu verk. 
Offerten unt. M 568 an die Exp. 
Leere Packkiſten zu verkauf 
Allmodengaſſe Ih, Laden. 


Wohnungsgesuche 


Wohnung, 


ca. 3—4 Zimmer, Küche, Bu- 
behör in Langfuhr von jungem 
Ehepaar zum 1. April 1902 
geſucht. Ausführliche Offerten 
unter 16473 an die Exp. (16473 
2 Zimmer u. Cab. od. 3 Zimmer 
zum 1. Januar geſucht. Off. mit 
Prsang. unt. M 620 an die Exp. 


Zimmergesuche 


Einf. möbl. ſep. Zim. w. ſof. v. ält. 
Müdch.geſ. Off. U. M 570 a. d. Exp. 


Eine Dame zee de 


£anggajje ein gut möblirtes 
Zimmer mit guter Penſion. 
Offerten unt. M 590 an die Exp. 
— — ALANA 


Oha. 


Ein Beamter ſucht vom 1. De: 
zember ein mit Sopha u. Tiſch 
möbl. Zimmer. Nähe der evgl. 
Schule. Off. u. M 600 an die Exp. 


Geſucht per 1. Dezember 
möblirtes Zimmer mit guter 
Peuſion, Nähe der Langgaſſe. 
Off. u. F. R. 101 poſtlag. Danzig. 


wei Kantleute 


ſuchen in unmittelbarer Nähe 
der Langgaſſe 2-3 elegant möbl. 
Zimmer, ſeparat u. mindeſtens 
2 Zimmer getrennt gelegen mit 
beſſerer Penſion. Offerten mit 
Preisang. n. M 615 an die Exp. 
Möbl. Zimmer mit gut. Penſion 
Nähe Langenmarkt zum 1. Dec. 
geſucht. Off. u. M 625 an die E 


m. rothbr. Plüſch, Bankenrahm. 


Räumgsh. ſof. zv. Poggenpf. 29,1. 
Eiſ. Kinderbettgeſtell 140 cm [g. 
70 em br., 1 rothbr. Garn., Gard. 
u. Matr. zu vert. Petershagen 
an der Prom. 29A, part. links. 


Ein Wintermäntelchen für S 


ein kleines Kind iſt zu verkaufen 
An der neuen Mottlau 6, 3 Tr. 


Winterüberz., Sophat., Hängel. 


zu vk. Neufahrw.,Wolterſtr.3, pt. 
Gleg. Winterjaqu., 2 Kleider für 
Mädch. v. 16-18 J., Winterjaquet 
f.ült. Damen z.verk.Brabanks, pt. 


gei. Off. unt. M 586 an die Exp.] Heilige Geistgasse No. 84. Winterjaquets zu vert. Lang: 
Das zur Domke'ſchen Konkursmaſſe gehörige 


fuhr, Brunshöferweg 12, pt. ks. 


Eine größerer trockener Keller 


Keller 


in der Nähe der Hundegaſſe 


1 jajt neuer nußb. zerlegb Kleid. 
Schrauk 36, 1 dkl. ſaub. Betigejt. 
mit Matratze 24, 2 neue Sopha, 
Stück 25 u. 26, 1 mah. Sorgſtuhl 
10,1jojt neues Ausziehbettgeſtell, 
dunkel, 10 Mk. ſofort zu verkauf. 
Altſtädt. Graben 38, part. 


zum 1. Januar 1902 eventl. 
früher zu miethen geſucht. Off. 
unter M 580 an die Exped. d. Bl. 

In Langfuhr, Hauptſtraße 
wird ein freundl. Laden mit 
roßem Schaufenſter und kl. 
Pinnen. ca. 4—600 A, zu mieth. 
gej. Offert. u. M 612 Exp. (16474 

Eine Wohnung zur Häterei 


November 
Herrſchaftl. Wohnung 


(neu xenovirt) beſtehend aus: 
1 Saal, 2 Zimmern, heizbarem 
Seitenzimmer, reichlichem Zube⸗ 
hör,iſt ſofort auch ſpäter zu verm. 
Er. Wollwebergasse 11, 3. (16407 


Langgarten 32, 
freundl. Wohnung v. 3 Zimm. 
und Zubehör v. gleich od. ſpät. 
zu verm. Beſichtigung jederzeit 
geſtattet. Pallas. (15198 
33imm.stab.,Entr., Bub., n det. 
jogl.0d.jpit.guvm.Brandg.12,pt. 
Weidengaſſe 42 gr. Stube, helle 
Küche, neu defot., gleich zu vrm. 
SHiiffeloamm 17 eine Wohnung 


von Stube, Ku. K.für 17% u v. 
Näh. Schüſſeldamm 19, im Lad. 
Schidl. Carthäuferſtr8g,Wohn, 
St. Cab. Kch., St., Kell. 13 , 30 

Häkergaſſe 42, 1 Treppe, 
eine Wohnung von 2 großen 
Stuben u. Zubehör zu verm. 
Näheres im Bäckerladen. 

Kl. Wohnung für 7 an eine 
Perion zu v. Nonnenhof 11, Lad. 


Wohnung, 2 Zimmer, 
Küche, Zubeh, monatl. 22 Mk., gl. 
zu um. Rah. Sperlingsgaſſe 24,1. 
$oiwofn, St. Kch.u. B. 15.01.30 
um. Näh. An d. gr. Mühle 1b, pt. 
Hl. Geiſtgaſſe „Kafferhof7 4 Tr. 
ift eine Wohn., 2Zim., Küche, Bod. 
Keller für mon. 25 M zu verm., 
bei H. Rnttkowski z. erfr. (13792 
Wohn, Halbe Allee, Bergitr., zu 
verm. Näh. Sandgrube 29. (15795 


Lauggaſſe 21, 
3. Etage, iſt eine Wohnung von 
3 Zimm.,, Küche u. Nebengelaß, 
neu renovirt, v. ſogl. od. jpät. zu 
um. Näh. Langenmkt 8,2. (15826 


ben, 
Wohung Kuchen Stuben, 


Zubehör ſogleich od. ſpäter zu 
verm. Weideng. 5, Baubur. (15007 


Langfuhr, ““ 


ädchenſtube, hochpart. oder 
1. Etage, für 1000 Mk. ſof. oder 
ſpät. zu vermiethen. Meldungen 
erbitte daſelbſt nur allein Sou- 
terrain bei Herrn Wolwe, oder 
Danzig, Brodbänkengaſſe 14, 1. 
Frdl. Wohn für 12 Mk. z. 1. Dez. 
3. orm. Michaelsweg 4a. (15955 


Langgarten 43 frol. Wohnung 
von 4 Zimmern u. Zubehör v. 
gleich od. ſpäter zu vrm. (16236 
Langgarten 29,zwei mittl. Wohn. 
gleich gii vm. Näh. daſ.1 Tr. (1570b 
Wohnung von Stube, gemeinſch. 
Küche, Boden zum 1. Dezember 
zu verm. Jungferngſſ. 6. (15906 


eg r. 18. 
Näheres daſelbſt unten. (16354 
Einige Wohnung. |. Gr. Bäder: 
gaſſe Nr. 7 zu vermth. (16476 
Holzmarkt iſt eine Wohnung 
beit.a.3 Stub. Kab. u. reichl. Zub. 
ſof. zu vm. Näh. b. A. M. von Steen 
Nachf., Holzmarkt 27/28. (16196 


Tage. hamm . 


gegenüber dem Schlachthof, 
in nächſter Nähe der Werf- 
ten und der Königlichen 
Gewehrfabrik u. Artillerie: 
werkſtatt habe neudekorirte 
Wohnungen v. Stube, grok, 
Kabinet, Entree, heller Küche 
Keller und Boden ſogleich 
oder ſpäter zu vermiethen. 
Näheres 1 Treppe. (1640b 


6 Zimm., Küche, Eutree 950 Mk. 
4 


n 1 7 


an „ u. Zub. 360 „ 
zu verm. Poggenpfuhl 42. (15066 


Pfefferſtadt 79 
(Hauptbahnhof) 
4. Etage, 6 elegant dekorirte 


% 

Freundliche Wohnung, 
1. Etage, 4 Zimmer, Entree, 
Küche u. Zubeh. Krebsmarkt 1, 
an d. Promenade zu verm. Näh. 
daſelbſt im Laden u. Langen⸗ 
markt 32, im Komtoir. (15798 
Langfuhr, Hauptſtr. 34, herr- 
ſchaftl. Wohnung, 48., Bad, Balt, 


Nr. 262. 


Fangenmarkt 31, Gaaletage,] Breitgaſſe 54/55 it ein feid 
59 und Zubehör a. möblirtes Zimmer zu verm. 
Oder 1. Januar zu vermiethen. Möbl. Zimmer jogi. b. zu verm. 
CeCe Am Sande 2, Nähe d. Bahn, 1. Et. 
Böttcherg. 19 ift e. kl. fröl. Wohn. Pfeſferſt. 42, 1, gut mbl, Zimmer 
ankdrl. Leute z. vrm. Z.erfr. 1 Tr. 1 a Born Mr. 
Heil. Geiſtg. 98 ſ. 2 Wohn. v. Pinon 17 7 gutmbl. Bim. ſep. 
St. u. St., Kab. u. Küche zu v. Riper 0. ff, 1, 1 ae 
Breitgaſſe 45 f. d. 3. Etage gleich Fein mal. Saal it Hell. 


od. ſpäter zu vermiethen. (17206 Geiftgafie 98 zu vermiethen. 
Langfahr, Marienſtr. 14, 2Wohn. Sundegaſſe S6 i. e. gr. Bordera { 
= u Zim, Küche, Speiſekam, zimmer zu ehe: (17106 

ebenr. ſofort zu verm. u. bezieh. Frauengaſſe 20 park, Tep, möbl. 
N. daſelbſt Frau Goetze. (1714 b N g „part., ſep., 5 


Vorderz. m. od. oh. Pen}. zu um. 
Zoppot. Anft. möbl. Zimm. m. a.o. Perf. 
Kl. billige Wohn., 3Zimm., Zub. Jofzvm. Borit. Grab. 7. (17186 


TEE TREE RUY YJ R ETRE SUSAN Te 
8|gl.00.p.zu um. Seejtraßedl, 1,r. | Gut mol. Zimmer z. um. Langf., 


Judeng. 16 Zimm. Alk, Zub, Hauptſtraße 10. Schulze. (17166 
30 Mk. ſof. zu verm. N.Hundeg.53. Warm. Zimm z. vm. Katerg. 22. 
Hundeg. 24, Stube, Kab u Stub. Ankerſchmiedeg. 28,2 gut möbl. 


Kab. Küche ſogl. zu vm. Näh, Lad. 


Eine Wohng., Stube, Kab., für 


20 A vom 15. zu vermiethen St. 
Katharinen⸗Kirchenſteig 11. 
Goldſchmdg. 14, fr. Vorderſtube 
u. Küche an alte Dame J. 15% 5.0. 
Mehr. Wohnungen v. 11-23 Mk. 
ſogl. zu verm. Schneidemühl 1,1. 
Neufahrw.,Fiſcherſtr.8—9, mhr. 
Wohn. je Entr., 3, 4 u. 53. Küche, 
Nebenr., Badeeinrcht., ſofort zu 
v. Ndaj Poschmann, Nr. 7.17130 
Poggenpfuhl SO, 3, fremdi. 
Wohnung, beit. a. 2 Zimmern u. 
ſämmtl. Zubehör 1. Jan. 1902 
für 22 % gu vermiethen. Zu 
beſehen täglich v. 10—1. (17126 
Allmodeng. id, Li. eine 
Wohnung v.3hell. Zim. nebſtZbh. 
v. gleich zu verm. Näh. pt. i. Laden. 
v. 15. Nopmbr.zu orm 
Wolny Jungferng. 1, 1 Trp 
Grosse Gerheryasse8,2Stuben, 
Küche ſofort a. ſpäter zu verm. 
Wohnung 2 Stuben, Kabinet, 
Küche per ſofort zu vermiethen. 
Langenmarkt 31, großes helles 
unmöbl. Zimmer ohne Küche an 
anſtnd. Dame ſofort od. 1. Dez. 
gu vermiethen. Näh. im Laden. 


j ift e, Wohng. 

Gr Hosemóherg ŻĘ beruhe. 
Altſt. Graben 46, Laden nebſt 
Wohnung u. Zub., zu jed. Geſch. 
paſſ., vom 1. Jan. od. früher gu 
verm. Näh. daj. J. Sieg. (16956 
„Hoſwohn. m.eig. 

Th. an kindrl. L. ſof. 3. v. Z.erfr. pt. 
2 Zimm. Küche, Boden u. K. vom 
1. Dec. zu verm. Pfefferſtadt 2,1. 
Petershagen a. d. Rad. 18 
leere Wohnung, Stube, Kabinet 
K.,Zubeh., 15 monat. zu verm. 
Eine frndl. Wohnung 
beſteh. a. 2 Stuben, Cntr. Küche, 
u. Zubeh. vom 1. Dez. f. 17,50 Mk. 
zu verm. Stadtgebiet 66/67. 
Wohn. zu orm. Nied. Seigen 2. 
FJungferng vgl Wohn. St. Kb. U. 
Zub. Zu erfr. Kath. Kirchenſt. 16. 


Schidlitz, 


Carthäuserstrasse No. 103. 


„|find Wohnungen von 2 und 


3 Zimmern ſofort zu vermieth. 


Miethe monatl. 21 u. 28.1699 


Eine kleine Wohnung iſt zu 
vermiethen 1. Steindamm 13. 


Wohnung. 
heil, Gaisto, le 


1. und 2. Etage, im Ganzen 
5 Zimmer, 2 Entrees, 1 Küche, 
1 Mädchenzimmer, Boden und 
Keller ſofort oder 1. Januar 
billigſt gu vermiethen. 
Petershagen h. d. K. 21, e. Arbeit.⸗ 
Wohnung, Stube, K., Boden |. 
11,50 v. 15.0. 1.5. vm. Z. erfr.daſ. 


Simm. u. Kab., jepar. Ging., an 
12 Hrn. mit a. oh. Penſ. zu vm. 


Breitgaſſe 21, 1, 
von ſof. möbl. Zimmer, 1 auch 2 
Betten, auch tageweiſe zu vrm. 
ML. gr. Vorderzim,, 1. g., 
fof. zu vermieth. Breitgaſſe 69, 
Kohlenmarkt 13, 2 Tr., fein mbi. 
Vorderzim. m. gut. Penſ. zu vm. 


Mildjkannengaffe 24, J, 
2 gut möbl. Vorderzimm., a. W. 
Burſchengel., zu vm. Näh. 3 Tr. 
MöhlirtesVorderzimmer zu vm. 
Stadtgraben 17,3, am Bahnhof. 


Witt, Graben 67,1, rechts, 
gut möblirtes Vorderzimmer 
ſofort auch ſpäter zu vermiethen. 
Cleg. möbl. Salon u. Schlaf⸗ 
zimmer ſofort zu vermiethen 
Ketterhagergaſſe 14, 2 Tr. 


2 hocheleg, Herren - Zimmer 
(Salon, Schlafsinbe) zu vers 
miethen Paradiesgaſſe 4/1, links. 
Ig. Mann f. Logis Dienerg. 46, r. 
Junger Mann findet ſof. Logis 
im ſep. Zim Schilfgaſſe' lb, pt., r. 
Logis zu h. Kaſſ.Marktd, Komritz 
Ein Jg. Mann find. gut. Logis a, 
Ki. ſep. Z. Barth.⸗Kircheng. 15, 1. 
Junge Leute finden faubered 
Logis Pfefferſtadt 75, parterre. 
Anit jung. Mannfind ſaub Logis 
Baumgartſchegaſſe 3/4, H., 1, r. 
Anſt. junge Leute finden g. Logis 
Pfefferſtadt 44, 1 Tr., nach vorne. 
Sehr anft.jung.M find ſaub und 
ſehr bill. Log. Böttchergaſſe 21,1. 
1 od. 2 anſt. Leute erh. ſof Log m. 
a. oh. Beköſt. Rammbau Nr. 27. 
G. Logis z. hab. Kaſſub. Markt 6. 
Logis zu h. Ht. Adl.⸗Brauh. 15,1. 
Ig. Leute find. gutes Logis mit 
auc ohne Bek. Näthlergaſſe 2,1. 
Anſtändige junge Leute finden 
gut. Logis Heil. Geiſtgaſſe 41, 2. 
1-2 j. Leute find. g. Log. im Cabin. 
Mon. 3% Burggrafenſtr. 10,1, v. 
209. 3. J. Schüſſeld. 50, C. Smtg. L. 
me” Ein junger Mann 
findet gutes Logis (431g 
Schüſſeldamm 5h, 4, Reski. 
Mithewón.gej. Pferdetränte 1,1. 
Vorſt. Graben 68, 2Tr. (FS. in 
jich e. Mitbew. m., v. gl. od. 15. 0.1. 
Ant Mitbewohn kann ſich meld. 
bei e. Wwe. Baumgartſcheg. 28, 1. 
ne, Limirie. Fran 
od. Müdch. als Mitbewohn. gej. 


Sehr g. Penſion Vorderzimmer 
Brodbänkengaſſe 36, 2. (15246 


Billige Penſion 
für eine anſtändige Dame zu 
haben Fleiſchergaſſe 3, part. 

Geſchäftsdame find. bill Penſton 
Jakobsthorgaſſe 1, 2 Treppen. 


[Herr find. jogi. a. jp. anert. gute 


Bangfuhr mpbl. Zim. b. v. 15. NOV. 


Mirch, Prom. 6, Grth., p. (16216 


Holamarkt 28,3, 58 


möbl. Zimmer u. Burſchengel 
verm. Näher. part. 

Möbl. Vorderzimmer 
verm. Pfefferſtadt 50, 


Uu. bill. Benj. Hl. Geiſtg. 43, 3, l. 


Junge anſt. Leute finden gute 
Benton Heil. Geiſtgaſſe 98, 


Zm. z. v. (1589 b 


BE" Gargon -Wohnung 
Fleiſchergaſſe 78, 2 Tr. (16035 
Weidengaſſe 14 find 2 fein 


Pfefferſtadt 79. 


(Hauptbahnhof) 


1.068 Großer Laden 


6 Töpfergaſſe 32, 1,kl.möl.Brözim m. 2 Schaufenſtern u. Wohnung, 


fep. Ging., ſof. 6.3. verm. (1677 bauch geeignet zu Komtoir⸗ 


undegaſſe 87 Tr., ganz jep. | umen, Billig zu vermiethen. 
= i RE NAD. beim Portier. A 
Penſion, ſofort zu verm. (16416 von 11 bis 1 Uhr. (1538 


Große helle 


| nenn nn nn —õÄ— p i Ya ee 

winterjaquet, alt. Mantel bill. Or. Pfeilerſpieg od. klein, jajł 

zu ja Sumäennfe 90, 4 Trp.] neu, bill. zu vrt. Fiſchmarkt 39,1. 

Hochf. Reiſepelz, gold. Damen⸗ 

Uhr ſehr bill. zu vk. Jopeng. 19,3. 

Drei noch gut erhaltene: 

Winterpaletots find zu 

verkaufen Langgaſſe 36, 2 Tr. 

Trödler verbeten. Meldungen 
Gut erhaltener (430g meiſter daſelbſt. 


Herren-Ueberzieher 
billig zu verk. Jopengaſſe 8, 2. 


zu miethen geſucht. Offerten Erk., Gartenben. höb. Mädchenz. 


unter M 618 an die Erp. d. Bl. 


MORO 


möglichſt Ecke, in guter Ge⸗ 
ſchäftslage, mit großen Schau⸗ 


Werhfätte 
Veer. Kabinet, fep., an ovo. Frau 


M 30.3 2yr Ę m. * s RA 5 
verfetzgsh. 3.1.1.0 ——42 06220 o. Mädch. zum Dienergaſſe 15, 2. r 1 9 Si Tapesiever 
Woidannacca R7 9 Heil. Geiſtgaſſe ein gut mößl geeignet, ev. auch als agers 
Weidengasse 57, 3; Vorderzimmer u. Kabinet billig . & 1. Jauner 
herrſch. Wohn., 4 Zimmer, Kab., zu verm. Off. u. M 584 an d. E. ŻA PER. (16256 
Bad u-reidl. Sub, für 800 art Frdl moe Bordj, jep.69.0.5.0.] Näheres Z. Damm 7, 1. 
zum 1.Januar1902 zu vm.(15886 Böttcherg. 18, 1,Ging. Paradiesg. 1 55 PO Ca pertain 

austhor 4b, ijt die 2. Etage, Hausthor 3,3 Tr. ijt ein kleines |1. „Etage, billig zu vru, 
fenſtern, per Frühjahr oder bestehend aus 2 Sun, Entree, pent nace m.jep.Ging. 5. vm. Hopfeng. 108. NaH. day. imRomt, 
ſpüter. Offerten unt. L.B.8125 Küche u. Bub. ſogleich zu verm, Sein möbl. Borders, 1 Tr. jep. : 16308 
ift Zoppot, Rickertſtraße 8, ein] a" Rudolf Mosse, ir erb. Bu erir. £ Suben and Ke Eg., bill. zu vrm. Hintergafie 17, en 9 CE 

- Mi SEA om r. Gaffe 7, 2 Stuben und Küche Gui. Orb. 64 pt, frol. m. Vorder⸗ gaſſe per 1. Jan. er . 
1 gut. Geren - Sifampel; massives Wohnhaus A = für 206 zu vermiethen. (16056 2 LO) ane. H. 19 Näheres Breitgaſſe 18. ee 
und 1 Kopier⸗Pre e billig zu 00 7 > ME, 9 eumarkt 5 ijt eine Wohnung iſtgaſſe 81 ein irmi. d Häkergasse i 
verkaufen Breitgaſſe 69, 1 Tr. feb ites 2 Bau 0. 1820 aid Zimmern, Küche, Keller P billig zu verm ſind Kellerräume, auch zum 


u. Boden, jowie Gartenben fie Schichangaſſe 18, I Tr. I. Handelsteller paſſend, zu ver: 
Ween Aulgabe Zu ſpottbilligen Preiſen. 


1500 4 Miethe u. 36.4 Waſſerz. it ein gut möblirtes Zimmer miethen. Mah. Schüſſeldamm 52. 
ji Ae Herren-Anzüge 
des Mihlengesehifis 


pro Jahr oder die 1. u. 2. Etage, rmiethen N ee, M 
` tinite, Stiche) Kolera Z 041 
: beft. aus 6 Zimmt., Küche, Snimio Im monena 
4 Herren-Paletots. l i 
7 erren-Joppen, 
verkaufe ichdie nochvorhandenen ‘ es 
Beſtände an: Das große Geſchäftslokal 


u. Boden nebſt Gartenben. für I 
1100 % Miethe u. 24.4 Wafers, | Brn.od.D.f0f.5.0. Junkerg. 12 pt. 
e Hosen 
um zu räumen, werden für 
e Holzmarkt No. 22 
ene a ift vom 1. Oktober 1902 ander- 


Tundstüek. 


in welchem ſeit langen Jahren eine Gaſtwirthſchaft, verbunden 
mit Materfalwaaren⸗Geſchäft, mit gutem Erfolge betrieben 


worden ift, ſoll am 
30. November 1901, Nachmittags 3½ Uhr, 
Weſtpr. freihändig meiſtbietend 


im Schützenhauſe zu Schöneck 
verſteigert werden. 

Das Grundſtück liegt unmittelbar an der Schöneck⸗Berenter 
Kreischauſſee und ſteht unmittelbar am Dorfe und Bahnſtation 
Gladau. Zu dem Grundſtück gehören 26 Morgen Ackerland 
und Wieſen mit reichhaltigem Torflager. 16001 

Schöneck Weſtpr., den 26. Oktober 1901. 

Ochocki, 
Gerichtsſekretär als Konkursverwalter. \ 


(18996 


Hum Abbruch 


zm: von? Bimm. mit allem Zubeh zu joj. zu verm. Schmiedegaſſe 24,1. 
F . x JTTA verm. Nüh. dajelbit part. 8b] Elegant möbl, Zimmer 
eee 
MODEM ER | mati KOI i 

Mauerlatten Toll. mó Koehmilelı 1. Oktober zu vermiethen. der ſpät. zu vermiethen. E ~| Zimmer m.P.0.40-60 Ml. zu vm. Ein grosser Stall 
ſowie einen Poſten Straußgaſſe 5 Holzmkt 20. 3, mol Vordz. . 15 ＋½ nebſt Heuboden, pafiend für 
pee oa l Aten kg eine Bran Gem ioe much Abbelen. 36648489 Herrſch. Wohnung oder Frauengalſe 6. (0880 Gin rdf. möbl. heizh. Vorderzm. Or Krämergaſſe 10, 2 Treppen. 
3 1 6 Zimmer, Bader u. Müdchen⸗ Wohnung, 2 immer ift a ein. jung. Mann, von fogl. | Geſchäfts⸗. Lagerkell. v. joy. je 
9 


ro Jahr zu verm. Zu bej. von Altſt. Grb. 106, 3, 6 Gr Mühle, 
Osi Part m 9-8 aom. (15496 | cm rd. möbl Borde rzim. 3. um 

jeden annehmbaren Preis aus⸗ Pferdetränke 13 ift e. frdl. Wohn. Freundl. helles maar, Zimmer 

verkauft D 

halung,| Fischmarkt No. 19. Wohnungen : 

D n > 5 von 3 Stuben, 2 Stuben, ) Saaletage, 3 Zimmer, Entree, mit auch ohne Penſton zu ver⸗ weitig zu vermiethen. Auskunft 

Tischle rholz D Jeden Poſten 1 Stube und Kabinet mit Bad, eventuell 7 Zimmer a miethen Breitgaſſe 44, 2, nur Kohlenmarkt 29, (16463 

Z ‘ Qub.Langenmarkt42 von 90 00 Brodhänfeng 24, J mbl. Border: Saal Vereinszw.abz. Off. 802. 

h d Nüh. bei Wahl, Thornſcher 

in Osisee a oppot, s trockene eichene Bretter das 16, 2 Tr. GOI 4 große ein einf. móBL immo eae in |Sußrlente, itt zu ametan 

in der Seestrasse, unmittelbar cht, bg S WAS zu ganz außerordentlich billigen SW WWOTWWTYJUWĘWA Sinnen 5 Zubehör ſofort der Nähe der AT ga ma Ohra, Bahnplatz Nr. 1. 

Werminghoff gelegen, ſehr gut beſucht,g vatkundſchaft, Preiſen. Weitere Lagerung iſt „„ a, YE é immer hes bart, linge me ben a R edel en 

Auskunft ertheilt (16439 Ed + x 

$ mund Reimann, Eine Drehrolle immer 2c, neu dekorirt, Gunde- 98.15. Nopmbr. zu verm. Kafſub. billig zu verm. Breitgaſfe 41 
Jer Verwaller der Ganz fen Aonkursmaſſe, Schellmühl b. Danzig. 5 a 5, fofott gu vermiethen. u. Zubehör, 390 A zu vermicth, | Morte 16 zu erfr i. Fleiſchgeſch. Kl Laden m. Nebengel. orga 

Rechtsanwalt Dr. Waunow zu Zoppot. Strigmaſch.b d. b. Stadiged.28,p. aH Langgarten 17, part. (16152 J Jungflädtſchegaſſe 4. (8030blStob zu derm Tiſchlerg. 10, 1 hint billig gu wexmieth. Breka, Al 


zu verk. Anzufragen Tobias⸗ 
gaie 1 u. 2, 3 Tr. Behrentt, 


Nr. 262. 2. Beilage der „Danziger eefte Nachrichten“ 


c R ccc — 


r Der Danziger Eiſenbahnbenmten⸗Verein hielt 
geſtern Abend im Café Behrs feine Hauptverf ammlung 
ab, in welcher der Vorſitzende, Herr Regierungsrath 
Flogertzy der jüngſten Anmeienheit des Kaiſerpaares in 
Danzig aus Anlaß der Kaiſermanöver gedachte, welche ing: 
beſondere auch an die Leiſtungen der Eiſenbahnverwaltung 
erhebliche Anforderungen geſtellt hätten, denen im vollſtenMaße 
habe entſprochen werden können. Herr Rechnungsrath Görtz 
erſtattete den Kaſſenbericht, nach welchem die Einnahmen 
1344 Mk., und die Ausgaben 861 Mk. betragen haben, ſo daß 
ein Kaſſenbeſtand von 483 Mk. verblieben iff. Bei den Wahlen 
wurden die ſatzungsgemäß aus dem Vorſtande ausſcheidenden 
Herren Eiſenbahn⸗Bauinſpektor G adom, Rechnungsräthe 
Görtz und Wopinski, Güterexpeditions⸗Vorſteher Appel, 
Stations⸗Vorſteher 1. Klaſſe temui tz und Stations⸗Aſſiſtent 
Knoblauch wiedergewählt und für den durch Verſetzung 
ausgeſchiedenen techniſchen Eiſenbahnſekretär Herrn Scholz 
Herr Eiſenbahnſekretär © ru ft neugewählt. Im Laufe des 
neuen Vereinsjahres ſollen außer der am 28. Januar k. J. 
im Saale des Friedrich Wilhelm⸗Schützenhauſes flattfindenden 
Feier des Geburtstages des Kalſers in den Monaten 
December d. J. und Februar k. J. noch fie ein beſonderer 
Vortrags⸗ bezw. Herrenabend veranſtaltet und ebenſo fol auch 
das Sommerfeſt wieder in der bisher üblichen Weiſe gefeiert 
werden. Es wurde alsdann noch eine Aenderung der 
Satzungen dahingehend beſchloſſen, daß künftig die nach Danzig 
und den Vororten verſetzten Mitglieder anderer Eiſenbahn⸗ 
Beamten⸗Vereine von der Entrichtung des Eintrittsgeldes, 
ſowie nochmaliger Zahlung des laufenden Beitrages für die 
Zeit, für welche dieſer bereits gezahlt ift, befreit find. Hieran 
ſchloß ſich dann noch ein gemüthliches Beiſammenſein, wobei 
muſikaliſche Vorträge, gemeinſchaftliche Gejünge und komiſche 
Vorträge miteinander abwechſelten. , : 

* Der Kriegerverein Boruſſia hielt vorgeſtern 
Abend ſeinen Generalappell im „Gambrinus“ ab. Der 
Vorſitzende, Herr Landgerichtsdirektor Schultz, eröffnete 
denſelben mit einer patriotiſchen Anſprache. Zur Ehrung 
des Vereinshauptmanns Nötzel, welcher das Amt des 
erſten Rechnungsführers 10 Jahre lang verwaltet 
hat, war deſſen Platz mit einem Blumenarrangement 
geſchmückt worden. Herr Nötzel wurde feierlich eingeholt. 

err Landgerichtsdirektor Schultz beglückwünſchte den 

ubilar, und die Mitglieder brachten ihm weitere 
Ovationen dar. Das Geſangskränzchen hat die Uebungen 
unter Leitung des Herrn Rektors Paſchke wieder anf. 
genommen. Am Dienstag den 28. d. M. wird im Cafe 
Nötzel ein Vortrag des Nordpolfahrers Dr. Julius 
Ritter v. Payer über das Thema „Abenteuer und Be⸗ 
ſchwerden aus der Polarwelt, Selbſterlebtes“ ſtattfinden, 
zu dem Herr Kamerad Nötzel den Vereinsmitgliedern 
und deren Angehörigen freien Eintritt gewähren will, 
was mit großem Dank angenommen wurde. r 

* Von der Volkszählung. Unter den preußiſchen 
Städten nimmt nach den endgiltigen Ergebniſſen der 
letzten Volkszählung Danzig die 16. Stelle ein. 
Die 22 Großſtädte (mit mehr als 100 000 Einwohnern) 
ſind mit ihrer Einwohnerzahl folgende: 1. Berlin 
(1888 848), 2. Breslau (422709), 8. Köln (372 529), 
4. Frankfurt a. M. (288 989), 5. Hannover (235 649), 
6. Magdeburg (229 667), 7. Düſſeldorf (213711), 
8. Stettin (210 702), 9. Königsberg i. Pr. 
(189 483), 10. Charlottenburg (189 305), 11. Altona 
(161 501), 12. Elberfeld (156 966), 13. Halle a. S. 


In dieſer Anſchauung liegt gewiß etwas Richtiges, aber, 
m. H., jetzt iſt es doch ſo eine Sache mit der ſchleunigen 
Umkehr zum Freihandel; man kann ſolche Sachen wohl machen, 
aber man muß ſich ſehr hüten, ſie plötzlich wieder rückgängig 
zu machen. Die Folgen der Schutzzollpolitik ſind nicht ſo ohne 
Weiteres wegzuwiſchen: man muß der Induſtrie Zeit laſſen, 
ſich nach und nach auf den neuen Standpunkt einzurichten. 

Aber ich möchte davor warnen, gar zu ſicher auf die 
Uneinigkeit der großen Parteien zu rechnen; ihon 
öfter iſt der Fall dageweſen, daß man gegen eine Sache war, 
ſie ſchließlich aber doch in Kauf genommen hat. Die Ange⸗ 
legenheit ijt viel zu komplizirt, als daß man ihren ſchließlichen 
Ausgang im Reichstag vorausſehen könnte. Soviel ſteht feſt, 
daß es in beiden Häuſern ſchwere und große Debatten geben wird. 

Zu dieſen Dingen werden auch andere Vorlagen 
treten, und wenn nun dazu auch noch der Mittelland⸗ 
kanal kommen ſollte, ſo glaube ich, man muß ſich auf ein 
ſehr lebhaftes Gefecht im kommenden Winter gefaßt machen. 
Und wenn wir, Ihre Abgeordneten, das Vertrauen haben 
dürfen, daßz wir im Großen und Ganzen die Anſchauungen 
unſerer Danziger Wählerſchaft vertreten, ſo gut und ſo ſchlecht 
wir eben können, jo wird uns das ein außerordentlicher Troſt 
ſein und uns in unſerer Arbeit ſtärken! (Langanhaltender, 
lebhafter Beifall.) : 

Unter lebhaftem Beifall ſprach der Vorſitzende dem 
Redner den Dank der Verſammlung aus. In der an⸗ 
ſchließenden Debatte, an welcher ſich die Herren 

ammer, Gorny und Dein, ſowie Herr Ehlers 
betheiligten, kamen u. g. auch kommunale Dinge zur 
Sprache, und die umfichtigen Maßnahmen des Magiſtrats 


ſtaltung einer Vorlage nicht abhängt, müſſen vorſichtig mit 
ihren Forderungen hervortreten; nur dadurch ijt es unter 
Umſtänden möglich, Vorlagen die allerſchlimmſten Giftzähne 
auszuziehen oder auch ſie ganz zu verhindern. 

Nach meinen Erfahrungen verlaſſen die Vorlagen der 
Regierung die Parlamente in den letzten Jahren oft 
in ſchlechterer Form, als ſie eingebracht waren, und da 
kommt denn oft das eigenartige Bild zu Stande, daß die oft 
verſchmähten liberalen Parteien die Regierung unterſtützen. 
Mancher gute Wille der Regierungen von Reich und Staat, 
die keinen leichten Stand haben, wird nicht zur That, weil die 
großen Parteien das verhindern. 

Die machtvollſte Vereinigung in unſern deutſchen Parla⸗ 
menten iſt die der Altkonſervativen mit dem Zentrum; dann 
bleibt etwa ein Drittel übrig, das für die Entſcheidungen nicht 
in Betracht kommt. Sind fene beiden einig, dann tft nichts mehr zu 
machen, dann handelt es ſich nur noch darum, wie ſich die Regierung 
mit ihnen auseinanderſetzt. Das zeigt tid) 3. B. bet kulturellen 
Vorlagen, wie bei der Anſtellung von Kreisſchulinſpektoren, 
die ja u. A. für Stutthof nicht zu erreichen geweſen ift. 
Würden wir eine rein parlamentaxiſche Regierung haben, iv 
würden unter den heutigen Verhältniſſen den Leuten, die ſie 


Liberale Wählerverſammlung. 


Die Verſammlung liberaler Wähler, welche der Vor⸗ 
1 freiſinnigen Wahlvereins für geſtern Abend 
m Bildungsvereinshauſe angeſetzt hatte, wies eine an⸗ 
ſehnliche Betheiligung auf. Herr E. Berenz, der 
den Vorſitz führte, begrüßte die Erſchieneuen, namentlich 
die Herren Abgeordneten Ghlers und Schahnasjan, 
und gab dem Bedauern Ausdruck, daß, zum 
erſten Mal, Herr Abgeordneter Rickert nicht 
zugegen ſein könnte. In einem Brief an den 
Vorſitzenden führt Herr Rickert aus, wie es ihm leid 
thue, der Verſammlung fern bleiben zu müſſen; es gehe 
ihm zwar geſundheitlich bedeutend beſſer, aber er würde, 
wenn er die Verſammlung beſuchte, dieſen Erfolg wieder 
fit Frage ſtellen, und beſchrünke fih deshalb auf eine 
briefliche Begrüßung. Herr Berenz gab der Hoffnung 
und dem Wunſche Ausdruck, daß Herr Rickert den 
Reichstag wieder mit geſtärkter Geſundheit werde be⸗ wa 
ſuchen können, und ſchloß mit einem Hoch auf ihn. wünſchen, die Augen übergehen. 

Herr Abg. Ehlers führte dann in längerem Vor⸗ Da hat es denn für die Liberalen keinen Zweck, reſiguirt 
trage etwa Folgendes aus: und ſtill bei Seite zu ſtehen, ſondern ſie müſſen ſich anſtrengen, 

Wenn Sle alle unieren Freund Rickert vermiſſen, fo ver⸗ die verlorene Bofition wieder zu erlangen. Die Zeiten und 
miſſe ich ihn doch ganz beſonders. Ich weiß mich auch nicht die Verhältniſſe ändern ſich; jetzt iit bas Agraxierthum mächtig, 
zu erinnern, daß ich eine öffentliche Verſammlung mitgemacht de. iſt aber ebenſo gut möglich, den Liberalismus auf 
Hätte ohne ihn. Er ſelbſt aber vermißt fi am meiſten hier die Höhe zu bringen. Auch dem Fenteum und den 
Das Alter will indeß feine Rechte haben und ich glaube, Konſervativen iſt der Einfluß nicht in den Schooß gefallen, 
wenn Einer ausruhen darf von ſeinem vielen Streben, ſo ſie haben fi dafür mühen und quälen müſſen. Sie haben gelegentlich der Arbeitsnoth fanden volle Anerkennung 
darf das unſer Freund und Kollege Rickert thun, der uns erſt in den Stretjen und Provinzen Giniling erworben und anf Im Uebrigen bewegte fi) die Diskuſſton vorwiegend 
ſoviel Anregung gegeben hat, die wir treu pflegen werden. dieſer poſitiven Baſis ihre politiſche Macht in den Parlamenten im R des Hauptvortrages 
Das dürfen oe ihm verficdern, daß, wenn wir auch auf entwickelt. Wie merkwürdig ſich durch ſolche Arbeit die im ahmen ar ges. 
feine Anweſenheit verzichten müſſen, wir doch alle den Wunſch Stimmung in weiten Kreiſen ändert, zeigt ſich u. a. darin, daß 7 
haben, daß er feine Geiundhelt ſchonen möge, und wir wollen lach vorfurgerSeit inDitpreupen fein wahrend heute nnr ein 
verſprechen, daß unſere Ruhrigkeit nicht leiden fol, wenn liberaler gewählt werden konnte, während heute nur ein 
wir ſeiner Aufmunterung entbehren. Konfervativer Aussicht anf Erfolg Bat. Das liegt nicht an 

Meine Herren! Wir Liberalen leben heute in einer Zeit dem ſchlechten dreußiſchen Wahliyjtem, denn bet den Reichs⸗ 
von größtem Ernſt, die ebenfo an A 7 ii wie tagswahlen zeigt fic) dieſelbe A 
au unfere Beſonnenheit ganz bedeutende Anſprüche ftellt, Wir Man ſoll ſich unter ſolchen Umſtänden keinen Illusionen ` EN i ; x 
dürfen und nicht der Thal ache verſchließen, daß wir der hingeben, aber auch die Flinte nicht ins Korn a wa Ich Dr. Helm, Rickert, Simſon und Redakteur A. Klein, 
Zahl nach in den maßgebenden parlamentariſchen habe auch jetzt immer noch dieſelbe Hoffnung und freudige ſowie den bisherigen Beiſitzern Herren Block⸗Neufahrwaſſer, 
Kreiſen, von den regierenden Kreiſen garnicht zu sprechen, Auſchauung, daß die großen Grundlagen des Liberalismus |G. Daridſohn, H. Drahn, Fiſcher⸗Neufahrwaſſer, Frey⸗ 
eine ſehr beſcheldene Rolle ſpielen. Ich glaube mich aber nicht doch ſchließlich durchdringen werden. Aber das erfordert mann, Dr. Herrmann, Kaſemann, Kammerer, Kawalki und 
zu täuſchen und auch mich keiner Renommiſteret ſchuldig zu Arbeit; man darf fiğ durch die Kleinheit der augenblicklichen rauſe⸗Langfuhr. Dem Kaſſirer wurde Entlaſtung ertheilt. 
machen, wenn ich behaupte, daß der Elnfluß des Liberalismus Erfolge nicht abſchrecken laſſen. Vor allem müßten auch die Aus Anlaß des jährigen Beſtehens des 
doch größer tit, als man nach der Zahl feiner Vertreter in liberalen Parteien zuſammenhalten und ſich über wichtige Wahl ins wurde folgendes Schreiben an Herr 
den Parlamenten annehmen könnte. Das iſt nicht auf Vorlagen verſtändigen. Wahlvereins mu . u 
perſönliche Gründe, ſondern auf die innere Kraft der liberalen Wenn ich nun auf die Landtagsverhandlung en Abgeordneten Rickert geſandt: 
Ideen zurückzuführen. Aber in den Parlamenten entſcheiden nun komme, ſo iſt es Ihnen ja bekannt, daß die Sitzungen des Danzig, 6. November 1901. 
einmal die Mehrheiten, unbekümmert darum, auf welcher Seite die Abgeordnetenhauſes ein überraſchendes Ende nahmen. Der Herrn Abgeordneten Rickert 
beſſere Sache iſt. Wir dürfen uns auch nicht verhehlen, daß die Etat war berathen, die Hauptarbeit fertig, neben verſchiedenen ‘ 
liberalen Parteien an dieſer Minderzahl jelbft mit dieſ kleineren Vorlagen handelte es fiğ hauptſüchlich noch um den 1 A Zoppot. 
Schuld tragen. Wir find allerdings ſchwächer als andere Mittellandkanal, als die Regierung es für richtig hielt, uns Der am Abſchluß einer 25jährigen Wirkſamkeit zu feinem 
Parteien, weſentlich aus dem Grunde, weil andere Parteien nach Haus zu ſchicken und dieje Vorlage unter den Tiſch fallen | Jahres⸗Appell verſammelte Freiſinnige Wahlverein des Stadt⸗ 
weniger gewiſſenhaft in weitgehenden Verſprechungen find zn lafen. kreiſes Danzig vermißt diesmal zu feinem ttejen Bedauern 
als ein libergler Mann das veranworten zu können glaubt. Von großer Bedeutung ſind immer die Etatsberathungen. in der Mitte der Verſammelten ſeinen allverehrten bewährten 
Mit rückſichtsloſen, unverfrorenen Ver⸗ Zwar wird an den Etats ſelbſt meiſt wenig geändert, aber die [Führer, deffen Name die uns begeiſternde Parole unſerer 
ſprechungen kann man leicht eine große Menge an ſichl einzelnen Pofitionen bieten Gelegenheit, ziemlich die ganze Wahlkämpfe war, deſſen öffentliches Wirken uns ſtets voran⸗ 
reißen; wie wäre es ſonſt erklärlich, daß die Partel, die neben Staatsverwaltung der Betrachtung zu unterziehen. Dafgeleuchtet, deſſen Wort und Beispiel fo oft uns erhoben und 
der Sozialdemokratie im Parlament hente die ansgeprägteſte arbeiten wir im Schweiß unſeres Angeſichts bis gegen Oſtern gemahnt zu treuer Beharrlichkeit im Dienſte des Vaterlandes, 
Rolle ſpielt, die agrariſche, einen jo beſtimmenden, hin. Und ich rechne es mir zum Verdienſt an, des Volkes und der Freiheit. f 
beängftigenden Einfluß auf die maßgebenden streijejdarauf  aufmevtjatt gemacht zu haben, daß wir beſſer Möge ein gütiges Geſchick Ihnen, hochverehrter Herr 
hätte gewinnen können? Ein großer Theil der zweifelloſen früher fertig würden, und wir haben thatſächlich Rickert, alsbald wieder dasjenige Maß von freien Kräften 
Macht des Bundes der Landwirthe beruht darin, daß er derjin den letzten Jahren wenigſtens verfaffungs⸗ gewäbren, uns nach wie vor wieder der weiſe Berather und 
Menge, die ihm folgt, das Bewußtſein dieſer Macht⸗ mäßig früh genug, bis 1. April, den Etat fertigſtellen können, ſichere Führer zu fein. 
ſtellung beigebracht hat. Selbſt maucher kleine was für die Gewerbetreibenden, welche ſich an den Sub- Mit dieſem Wunſche im dankerfüllten Herzen gedenken 
Bauer, der ſich beim gewöhnlichſten Menſchenverſtande ſagenſmiſſtonen für Bahnbauten ze. betheiligen wollen, von außer- wir Ihrer heute wie ſtets in Treuen und fenden zum Zeichen 
muß, daß er bei ſeinem geringen Antheil an der Getreide- deſſen dieſen Gruß namens der ganzen Verſammlung. 
produktion nicht eine Spur von Vortheil von den hohen Ihre alten Genoffen. . 
GWetreidezólien hat, und daß die hohen Futterzölle ihm feinen (Unterſchriften.) 
Betrieb in der Viehzucht nur erſchweren, der keinen Augenblick 
verkennen kann, daß ihm der Erfolg der agrariſcher Bewegung 
keine Spur von Nutzen gebracht hat, macht doch den großen 
Zug des Bundes der Landwirthe mit, in dem Bewußtſein, 
daß auch er ein wenn auch geringfügiges Glied in einer 
Organtſation von großer Macht iſt. Auch ſolche Leute find 
idealiſtiſch veranlagt, und mit ihrem Denken nicht immer fo 
auf das Materiells gerichtet, wie man glaubt; in jedem 
Bürger ruht der Wunſch, keine Null zu ſein in dem großen 
Verbande des Vaterlandes. Das zieht die Maffe an. Je mehr 
Furcht der Bund der Landwirthe feinen Gegnern einflößt, 
um ſo größer wird ſeine Anziehungskraft auf die Maſſe. 
Würde eine entſchloſſene Regierung mit einem Mann wie 
Bismarck ſich aus dieſem Zauber befreien und der 
Welt beweiſen, daß dieje fo laut lärmende Organiſation gar 
keine ſogroße Macht beſitzt, fo würde es auch bald 
damit vorbei ſein. Unter dem erage der Agrarier befinden 
ſich auch verſtündige Männer, fie haben bloß nicht den Muth, 
ſich loszumachen, die Angſt und Sorge vor dem Boykott, den 
der Bund der Laudwirthe rückſichtslos ausübt, hält fie 
davon ab. £ 

Ich ſtehe nicht an zu fagen, daß die Agitation des 
Bundes der Landwirthe, wenn ich auch die Sache für keine 
nute und wünſchenswerthe halte, vom Standpunkt des 


Der Wähler⸗Verſammlung war die General 
Verſammlung des freiſinnigen Wahl⸗ 
vereins vorausgegangen. Der bisherige Vorſtand 
wurde durch Akklamation wiedergewählt, beſteht alſo 
auch künftig aus den Herren Berenz, Dr. Daſſe, Ehlers, 


(118862), 19. Poſen (117033), 20. Kiel (107 977), 
21. Grefeld (106 893), 22. Caſſel (106 034). 

| § Seminar für ruſſiſche Sprache. Wie man uns 
mittheilt, dürſte die bereits für den 15, Oktober d. Js. 
beabſichtigt geweſene Einrichtung eines Seminars zur 
Ausbildung von Beamten im Gebrauch der ruſſiſchen 
Sprache in Danzig nunmehr ſchon in kürzeſter Zeit 
erfolgen, nachdem die hieſige Polizei⸗Direktion höheren 
Orts Anweiſung erhalten hat, die zur Unterbringung 
dieſes Seminars geeigneten Räumlichkeiten alsbald an⸗ 
zumiethen. Ueber die zur Theilnahme an dem Unter⸗ 
richt zugelaſſenen Beamten der verſchiedenen Staats⸗ 
behörden verlautet noch nichts. 

* Betreffs „Rothlauf der Schweine“ erläßt der Herr 
Polizeipräſident wiederholt eine Bekanntmachung, in welcher 
vor Benutzung öffentlich angeprieſener Heilmittel gegen die 
Seuche S wird. Es ſei bei Ausbrüchen des Rothlaufs 
nur die Serumſchutzimpfung der gefunden Schweine zu empfehlen, 
da nach thierärztlicher praktiſcher Erfahrung ein ſicheres Mittel 
gegen dle gefährliche Krankheit nicht exiſtirt. 

= Zu der internationalen Fiſcherei⸗Ausſtellung in 
Petersburg verjendet das Ausſtellungskomitee noch einige 
Ergänzungen zu den ſchon mitgetheilten Bedingungen. Die 
Objekte ſüämmtlicher Ausſteller werden nach ihrer Zugehörigkeit 
zu ihrer Nation geſondert in eine Abtheilung gebracht, welche 
durch die Flagge des betreffenden Staates. bezeichnet wird. 
Die obligatoriſche Sprache für die Aufſchriften der Exponate 
iſt für ausländiſche franzöſiſch oder deutſch. Regierungs⸗, 
Gelehrten: und Wohlthätigkeitsanſtalten ſowie auch einzelne 
Perſonen dieſer Kategorien erhalten den Platz unentgeltlich. 
Die Geſchäfte einer ausländiſchen Abtheilung dirigirt der 
Delegat für das betreffende Reich ſelbſtſtändig bis zur Cre 
nennüng eines Generalkommiſſars, bleibt, aber defen Gehilfe 
für die Dauer der Ausſtellung. Der Tag der Eröffnung ift 
vorläufig auf Dienstag, den 10,/28. Januar 1902 feſtgeſetzt. 

* Eine ungewohnt große Zufuhr von Meißen 
Vohnen herrſcht in dieſem Jahre auf dem hieſigen 
Markt, dagegen iſt die Zufuhr von Erbſen geringer. 
Infolgedeſſen ſind auch die Preiſe für weiße Bohnen 
niedriger geworden; während ſie früher um 20 Mark 


Tokales. 


* Haus⸗ und Grundbeſitzer⸗Verein. Im Gewerbe⸗ 
haus hielt geſtern Abend der Haus- und Grunbeſitzer⸗ 
verein eine Verſammlung ab, in welcher der Vor⸗ 
ſitzender Herr Bauer über den 23. Verbandstag 
in Hannover ſprach, von dem wir |. Z. ausführlich 
Notiz nahmen. Da in der vorigen Verſammlung ein 
hieſiger Delegirter, Herr Mix, bereits ausführlich be⸗ 
richtet hatte, faßte ſich Herr Bauer kurz und ſprach 
beſonders über den Eindruck, welchen er von Hannover 
empfing. Er rühmte beſonders die vornehme Bauart 
Hannovers, zu welchem die Mannigfaltigkeit der Bauſtile 
beitrage. Auch das alte Hannover iſt mit Pietät behandelt 
worden, fo find alte architektoniſch bemerkbare Bauten 


Kreiſen feſtſtellen. 

Auch die landwirthſchaftlichen Debatten waren meiſt ſehr 
ausgedehnt, entſprechend den Verhandlungen im Reichstag. 
Sehr mit Unrecht wurde der Rückgang der Domänenpachten 
als Beweis für die Nothlage der Landwirthſchaft angeführt; 
dieſe Pachten waren blos vorher unvernünftig hoch geweſen. 
Mit den Agrariern iſt übrigens ſchlecht parlamentiren, man 
muß froh fein, wenn man noch einiger Maßen höflich be- 
handelt wird. 

Wir ſtehen nun jetzt nahe vor einer wichtigen Entſcheidung, 
die von einſchneidender Bedeutung für die geſammten Erwerbs⸗ 
verhäültniſſe fein wird: den Beſchlüſſen über Zolltarif und 
Handels verträge. Und die Entſcheidung wird noch durch die 
herrſchende Kriſis erſchwert. Ich will den künftigen Ereigniſſen 
nicht vorgreifen, kann aber vorläufig nicht verſtehen, wie man 
aus der Kriſts die Nothwendigkeit höheren Zollſchutzes her⸗ von der Stadt renovirt und zum Theil neugebaut. 
leiten will. Gerade durch die Schutzzölle ijt die Produktion Durch dieſen Stich ins Vornehme find indeſſen auch die 
at 8 i Spekulation unvernünftig geſteigert [Arbeiter und kleinen Leute aus der Stadt hinaus⸗ 
und oat Ad 15 mu ; 5 worden. |. gedrängt. Dadurch aber hat fiH das Netz der elektriſchen 

r ſtehen vorläufig vor der Frage, wie fiğ die beiden Bahn vergrößert, welches um fo vortheilhafter ift als 
großen Gruppen zur Zollfrageſtellen werden. Bann BEAT DE der Elektriſ e 
um uns Kleinen das Fell gehörig über die Ohren zul guch Güterverkehr auf der Elektriſchen eingerichtet ift. 
stehen. Es ijt ja freilich nicht ausgeſchloſſen, daß fie ich Auch die Parkanlagen find zum Theil vorbildlich. 
nicht einigen können und der Tarif zu Grunde geht, daß er Hannover epſcheint ſehr reich, da es momentan ein neues 
KAS nal 115 1 abgelehnt wird, weil er den Rathhaus m en baut. Bei allen dieſen Be- 

nen n och genug iſt. , quemlichkeitenund Vorzügen erhebt; Hannover nur 100 

Die waſchechten Agrarier haben ſchou angekündigt, daß] Prozent Steuern. Faft familie A find asphaltirt 


fie, wenn nichts anderes übrig bleibt, zur Baſis des ab- ża” A Ą | 
foluten Freihandels riet En reht och in der Und fogar die Hauptſtraßen längsſeit mit Anlagen ver- 


ar Erwägung: „Wenn wir für unſere Produkte nicht den genügenden ſehen. — Nach dieſen intereſſanten Ausführungen wurden 
sipienreiteret Kleine Parteien, von eren die Ge⸗] Schutz haben, warum jol ihn da die Induſtrie genießen?“ noch eine Reihe miethsrechtlicher Fragen erörtert. 


Wir würden dabei freilich bald an eine Grenze 
kommen, über die ein liberaler Mann nicht hinaus gehen 
kann, wenn der Begriff des Liberalismus gewahrt bleiben 
jol. Es wäre indeß beſſer, wenn man unſeren Abgeordneten 
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Anterhaltungsbeilage der „Danziger Ieneke Nachrichten“. 


Höre auf meinen brüderlichen Rath, ich bitte Did) 
ernſtlich darum, denn mir iſt, als wollteſt Du vom 
ſicheren Bord in die braufende See ſpringen. Mache 


geblieben! Die kann ſie allein trocknen! Erſt bitte 
ich mir mal Antwort aus!“ 

) l Aber zum Teufel, jo laß mich doch gehen! Was 
Dir doch klar, lieber Junge, was Dein Leben ſein tüumert dig meine Sache 24 rief Fritz, zornig aufs 


© 


Goethe. - Bau, Aa 55 en ie 9 wollen. Für sr 
} ſteht Deine Sache aber jo: Es gehört nur eine gewijje 
0000000000090010415000000000006000|0; Selbſtüberwindung dazu, jo bietet auch Dir 


das Leben den höheren Weg. Er iſt ein ſchöner, 


0000000000000002010010000000000000600|init dem Leben nicht, wenn ich auch nur in der Menge „Du willſt mich hoffentlich nicht hinweiſen auf das,, „Was geht hier vor? Du ſiehſt aus wie — na, 
2 Ueber ein Ding wird viel geplaudert, 3 ſtehe.“ i was gewiſſe Männer das Leben genießen nennen? Ichſwie wenn Du einen dummen Streich gemacht hätteſt, 
2 Viel berathen und lange gezaudert, @ „Fritz! Das ift ſchon recht. Der eine kann nur bin kein Tugenddrache, aber —“ - mein Jungóen! Und da hinten fist das hübſche 
> Und ‘endlich giebt ein böses Muss 3 den höheren Weg gehen, der andere fühlt ſich auff „Ereifere Dich doch nicht um Windmühlenflügel! Mädchen, das ſich damals um Dich jo aufregte, und 
2 Der Sache widrig den Beschluss. © niederen ebenfo zufrieden und glücklich — das ift ein Wir beſprechen hier Deinen ſpeziellen Fall, Fritz!ſhat das ganze Geſicht voll Thränen! Halt! Hier 
2 

oo 


ine Geld! eirat + ausſichtsreicher, das wirft Du zugeben und glaube wird! Soldat bleiben? Na — was da ein Familien⸗lodernd, und wollte Schragert und Komp. abſchütteln. 
€ J h mir — das Opfer, das Du zubringen haft, H fih. |vatec ohne erhebliches Vermögen ift — das weißt Du Der mit ſeiner ee hielt 5 fejt 
Roman von L. Haidheim. be Du lieber Himmel! Sieh Dir doch die Männer zur Genüge. Und was könnteſt Du ſonſt wollen? j 5 eee, 
28) Machdruck verboten) funſeres Lebenskreiſes an! Da läuft nicht einer in Dumme Jungen dreſſiren für die Examina? Oder Na, na, Fritz, mein alter Junge, immer ſachte, 

reiferen Jahren herum, dem nicht eine oder auch ein Bürgermeiſter in einem Landſtädtchen werden? Und ſachte! Onkel Heinrich meint es doch nicht ſchlimm 


EJortſetzung.) paar ſchlecht vernarbte Herzenswunden immer noch von mit Dir!“ begütigte er. 


l i das wäre noch der glücklichere Fall! Was haſt Du 
„Du ſiehſt ja heute vorzüglich aus! Biſt ein ganz x gu Beit weh thun. Da ift nicht einer, glaube mir, 


— ganz abgejehen vom Glück — dabei für Dich zuf „Dann laß mich nun aber geſälligſt in Ruhe! Ich 
hoffen? Welche Befriedigung für Ulla? Und ſchließlich habe gerade genug von Hans zu hören gekriegt!“ rief 
— wenn Ihr Euch heirathen wollt, wer jol diel Fritz, der fih nicht fo leicht beſänftigen ließ. 
Kaution ſtellen? Wie wiel Jahre müßt Ihr noch! „Jungchen, wer zornig wird, hat immer unrecht! 
warten? Stelle Dir doch um Gottes willen einmal] Das foll ja aber nichts ſchaden! 's ift kein Loch fo 
eine Exiſtenz vor wie die der Kantrupp's! Und das ſſchlimm, daß es nicht geflickt werden könnte. Nun 
way — das lebenslang für das jogenannie Herzens⸗ komm erft mal her und lag Did) anſehen! Gott, was 
glü si R BRE y mir der Bengel für ſchlafloſe Nächte gemacht hat! 
„Bitte, bemühen Sie ſich nicht, ich helfe mir ſchon Aber famos biſt Du weiter gekommen in den letzten 
ſelber,“ ertönte plötzlich dicht hinter ihnen die breite|nier Wochen. Ich beſuchte eben Deinen Doktor und 
Stimme Onkel Heinrich's. [hörte, daß Du nicht mehr im Krankenhauſe lägeſt, 
s „Morgen! Morgen! Alle Wetter, fo mag ich's ſondern hier wäreſt. Und der brave Flickſchuſter — 
leiden! So ifs hübſch! Wenn Brüder einträchtig wollte fagen Doktor — meint, Dir fehlte jetzt nur 
EW i das ae ſchon die igl auf noch freudige Anregung. Und darum kam ich her!“ 
Junge ſieht ja auch ganz vor aj, ritz mu i ich fühlte, wider Willen 
KA Ihr habt doch nicht etwa Verdruß mit Pw e hana maine als freudige 
Schra À r kurz und brei Anregung betrachtet, war zu drollig. 
ad fining "nie ees oor den Delden jungen] Det lieb Ibn fet and gehen, und Bei ca Ann 
änner > i i ni gu . j 
n und Got ihnen, feine braune, PiWi. allau ſagte, fand er weiter nicht zu tadeln, daß man ihm 


ſorgſam gepflege „Tatze“. Das Vollmondslächeln, 7 ängſtigte, das 
welches ſei Gef 3 machte, wich aber Ulla zum Weinen brachte und fie ängſtigte, das 
ches ſein rothes Geſicht erſtrahlen machte, wich ärgerte ihn über alle Maßen. 


aber bald einer ſorgenvollen Miene. Er guckte von i 
dem einen zum andern Neffen und während bieje, fich| „Was ift den eigentlich los! Was ORA Oe 
Heinrich feinen vornehmen 


zuſammennehmend, ihm die Hand ſchüttelten, faßte erj Beiden?” fragte Onkel 


anderer Menſch!“ empfing ihn Hans, als ſie zu⸗ Fritz, der nicht ſeinen Lebenserfolg mit einer großen 
fammenteajen, NoE : baten bezahlt hätte. Aber ar 9 85 wir] 

„Das macht Ulla's Gegenwart. Ich habe Monate Du einen finden, der ernſtlich bereut, daß er ſeiner 
lang geſeſſen wie unter der Luftpumpe. Jetzt erſt Zeit der Vernunft Gehör gegeben.“ 
weiß ich, daß ſie mir ſehlte,“ antwortete er, ohne „Und was wurde aus den Opfern? Denn natürlich 
on chen, eine Minute irgend welchen Rückhalt zufgab jeder, En Theorie nach, feine Liebe dahin!“ 

he entgegnete Fritz. l ; 

„Deine Offenheit erleichtert mir mein mißliches „ch weiß es nicht. Soweit ich je Erfahrung ſammeln 
Vorhaben, Fritz. Ich kann Dir eben ſo offen ent⸗ konnte, ſtarb kein Mädchen daran, daß man es zwang, 
Gen b und muß es. Daß Du mit offenen Augen der Vernunft zu gehorchen.“ ; 

n einen bodenloſen Abgrund Läufft, aus dem es Fein] „Verzeihe, Hans! Du kannſt da nicht mitreden. 


weder ſehen noch hören, | r 
Du Dir jedoch einbrockſt, das wird Dir ſchwer genug Eine dunkle Gluth (dlug über Hans’ Geſicht. 


reuen — “ i 
Es klang aus Hans Worten ein ſolcher Ton, wieſeinmal mit offenen Augen um, mein lieber Junge, 
Fritz ihn bei dem Bruder nicht kannte und der ihm dann wirft Du bald genug entdecken, daß man durch⸗ 
wohlthuend ans Herz ſchlug, ; aus nicht auf Herzensglück zu verzichten braucht, 
„Ich danke Dir, Hans, Du meinſt es gut! Was wenn man einen thörſchten, unpraktiſchen Traum 
Dir Deiner Natur nach unmöglich ſein würde, das aufgiebt.“ j i 


darf ich mir ſchon zumuthen, denn, wie Du welt⸗ So — 2% machte Fritz und ein peinlicher Zweifel jjeinen Liebling Fritz feſter um den Arm. Er war Neffen, der jetzt ſchon wieder ſeine reſervirte Miene 
e ehrgeiziger biſt, jo ſcheue ich den Kampfſan bem älteren Bruder farang in feinem Geijte auf. nicht der Mann, der um den heißen Brei herumgeht. aufgezogen hatte. 


Donnerstag, 7. November 1901 
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I) Braunschweigische 
Prämien-Anleihe (20 Thir.-L.). 


Serienziehung am 1. November 1901. 
Prämienziehung am 31. Decbr. 1901. 

Serie 181 183 233 318 385 672 
713 1410 1431 1643 1693 1834 
2119 2254 2325 2425 2450 2509 
2661 2975 3011 3032 3343 3598 
3780 3943 4201 4414 4422 4508 
4695 5069 5150 5309 5324 5787 
5789 5899 6108 6437 6669 7143 
7609 7613 7710 8027 8248 8379 
8687 8766 8809 9099 9243 9342 
A 9422 9576 9625 9703 9704 


r RL SIT RAT WEN CTT 
2) Bukarester 41/,°/, 1898er 


Communal-Anleihe 

(früher 5% Anleihe von 1888). 
Verlosung am 1/14. October 1901. 
Zahlbar am 1/14. December 1901. 

à 500 Lei. 39 225 445 619 621 
681 889 920 1109 173 331 890 628 
856 2053 245 291 521 599 600 3003 
007 075 107 237 257 528 722 737 878 
4240 495 623 663 943 5170 876 934 
6211 648 663 724 817 897 7521 552 
631 676 722 748 762 846 945 8030 
094 135 223 252 618 678 774 784 875 
884 9019 418 520 626 774 796 876 
905 10083 197 216 416 489 700 813 
11053 244 447 502 506 714 896 993 
12172 410 476 633 658 952. 

à 2500 Lei. 16 89 124 336 447 
611 787 810 838 1067 080 116 632 


611 629 793 835 903 977 2084 415. 


3) Congo 100 Fr.-Lose v. 1888, 
Verlosung am 21. October 1901. 
Zahlbar am 16. April 1902. 
Gezogene Serien: 

5549 7162 8353 15888 19352 
40350 24674. 25704 32738 38338 
42214 47012 51985 50565 57078 


57765. A 
Priimien: 

à 100,000 Fr. Serie 20350 Nr. 18. 

à 1500 Fr. Serie 47012 Nr. 1. 


à 500 Fr. Serie 15833 Nr. 13, 
19352 8 15. 
à 250 Fr. Serie 5549 Nr. 12, 


8358 2 22, 15833 14 21, 19352 
2 9 17, 20350 25, 24674 6 9, 
25704 15, 38338 5 13, 47012 3 14, 
56565 17, 57078 18 25, 57768 16. 
&170Fr. Alle übrigen in obigen 
Serien enthaltenen Nummern. 


4) Fiinfkirchen-Barcser 


Eisenbahn, Prioritäts-Oblig. 
Verlosung am 1. October 1901. 
Zahlbar am 1. April 1902. 

129 212 867 876 529 1080 141 180 
225 233 322 349 452 486 618 623 646 
669 2094 120 171 187 195 216 695 
790 795 808 3186 386 418 442 487 
542 560 794 850 4004 058 081 204 
607 5655 697 750 903 940 6316 352 
395 761 7068 202 372 686 705 762 
8240 270 296 593 737 942 977 9056 
147 593 727 10143 332 794 839 11437 
549 861 919 12043 047 189 208 276 
863 975 13200 671 14240 888 445 
479 552 652 694 696 727 784 15004 
218 425 605 802 16088 160 306 686 
849 876 970 17149 176. 


5) Italienische Gesellsch. der 


Sicilianischen Eisenb., Actien. 
Verlosung am 1. October 1901. 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 

Ń Hiner-Titel. 269 627 2262 3692 

887. 


Fünfer -Titel. 5804. 
Zehner-Titel. 7698. 


6) Italienische Gesellschaft 
der Sicilianischen Elsenb., 


staatsgarantirte 4% Oblig. 
W 20 Sung am 1. October 1901. 
ahlbar am 2. Januar 1902. 
Stack. Emission 1891. 
911 3485 7775 Obligation: 654 2247 
160 179 473 74407190 285 6123 147 
570 577 678 9 30 910 958 8406 


22 
733 11668 12105. 808 10861 425 731 


Stücke zu 5 Obli i 
115 296 609 14046 zg, nen: 18103 


Emission 189g, 

Stücke zu 1 Obligation; 
628 764 1700 825 2038 l 357 
578 925 4130 556 5363 606 667 720 
739 6293 8181 696 727 802 805 10160 

Stücke zu 5 Obligationen: 10561 
614 719 11180 600. 

Stücke zu 10 Obligationen: 12447 
900 14187 610 635 579 783, 

Emission Be tj 

Stücke zu 1 Obligation: 
415 1546 572 709 771 2287 480 948 
Maeke za 5 KRC 7126 

stücke zu ig : 
Gis cor E in n ane 
8 A 

Stücke zu 10 Oblig.: 12432 653, 
> Emission 1895 

Stücke zu 1 Obligation: 436 615 
812 937. 


Stücke zu 6 Obligationen: 1027 
626 2372 619 803 908. 


7) Kaschau-Oderberger 
Eisenbahn, 4% Gold-Prior.- 
Partial-Schuldverschr. v. 1891. 

Verlosung am 1. October 1901. 

Zahlbar am 1. Januar 1902. 
a 10,000 // Serie 69. 
à 1000 % Serie 205 309 818, 
a = , Serie 919 1099 1121 
1190. 
ny 


8) Oesterreichische 
5°/, 500 Fl.-Lose von 1860. 


Primienzichung am 2. Novbr. 1901. 
Zahlbar mit 20% Abzug 
am 1. Februar 1902. 
Am i. August 1901 gezogene 
: Serions 
62 117 319 439 460 750 
785 902 914 936 992 1151 1199 
1216 1243 1247 1313 1558 1641 
1682 182% 1828 2054 2069 2265 


2344 2361 2408 2478 2525 2661. 


2835 2877 3244 3335 3336 3475 
3560 3901 3924 4158 4183 4199 
4357 4394 4450 4480 4583 4684 
4740 4759 4920 4971 5140 5144. 
5333 5349 5380 5393 5422 5457 
5495 5514 5733 5802 5857 5978 
6089 6107 6182 6308 6540 6627 
2004 7098 7194 7213 7424 7465 
7523 7608 7612 7636 7684 7706 
7767 7787 7954 7968 8060 8063 
8091 8235 8430 8522 8527 8709 
8716 8876 8878 8942 8959 8998 
9045 9068 9149 9222 9265 9298 
9355 9361 9489 9535 9607 9816 
9950 9968 9985 10011 10027 
10996 10139 10228 10303 10555 
10600 10632 10735 10853 10981 
11144 11176 11259 11268 11328 
11381 11441 11478 11513 11520 
11783 11881 12006 12128 12224 
12369 12419 12508 12615 12682 
12690 12731 12795 13168 13184 
13256 13430 13438 13650 18665 
13844 13852 13888 13960 14008 
14118 14141 14202 14313 14386 
14393 14421 14431 14443 14614 
14626 14641 14679 14764 14876 
14890 14952 15015 15068 15070 
15302 15311 15875 15426 15505 
15536 15608 15633 15882 15927 
16044 16104 16179 16289 16312 
16315 16477 16560 16647 16720 
16966 17021 17079 17176 17292 
17513 17520 17523 17809 17820 
17831 17911 17942 17951 18232 
18378 18469 18523 18687 18885 
18889 18995 19074 19382 19420 
19570 19726 19888 19896 19915 
19933 19936 19941 19955 19987. 
Priimien: 

à 600,000 Kr. Serie 9816 Nr. 1. 

a 160,000 Kr. Serie 1641 Nr. 19, 

a 50,000 Kr. Serie 9930 Nr. 10. 

à 20,000 Kr. Serie 7608 Nr. 16, 
17021 8. 

à 10,000 Kr. Serie 992 Nr. 2, 
2265 7, 5140 4, 5333 15, 5422 14, 
11176 19, 13438 12, 14202 IE 
14614 16, 15392 9, 16560 4, 
16647 7, 18469 6, 19896 5, 
19933 17. 

à 2000 Kr. Serie 1313 Nr. 13, 
1641 18, 2054 3, 2344 10, 2361 15, 
4759 18, 49209, 5389 5, 7424 2 12, 
7523 15, 8959 13, 9265 3, 9816 16, 
9985 10, 10228 9, 11176 14, 
11783 16, 14141 17, 14614 9, 
14890 10, 15015 10, 15311 8, 
15375 20, 16720 6, 17518 20, 
17809 17, 17951 7, 18373 12, 
19941 2. 

41200 Kr. Alle übrigen in obigen 
Serien enthaltenen Nummern. 


9) Oesterreichische 
Nordwesthahn, Prioritäts- 


Obligationen Litt. B. 
Verlosung am 31. October 1901. 
Zahlbar am 1. Mai 1902. 


260 392 802 948 1154 380 585 784 
796 2223 644 642 679 757 842 854 
4113 162 435 549 5162 202 549 831 
892 947 6480 511 7934 8186 240 340 
653 9004 080 287 581 717 749 820 
836 10174 358 754 762 772 11734 
808 12334 549 632 704 717 13162 
417 16180 591 687 748 16557 808 
17610 759 18213 999 19305 20040 
144 814 21153 498 848 22226 688 
854 28368 388 629 24030 076 615 
25047 517 26023 298 386 416 491 622 
634 661 27179 602 28141 336 680 711 
192 976 29374 941 30205 31166 298 
299 372 374 423 459 698 695 32257 
409 880 874 33342 408 615 735 776 
$4158 307 35144 292 659 685 36069 
602 845 38018 520 731 913 39204 
319 392 901 40468 681 41036 110 
849 506 517 735 42180 215 273 921 
43215 845 470 546 771 972 44327 
601 683 845 45650 888 46220 618 
47570 48104 673 741 49029 074 492 
936 51105 164 172 366 52081 112 
230 58647 791 54067 55018 413 810 
56459 460 635 746 57186 830 808 
952 58176 284 59160 545 60164 249 
450 642 663 779 61108:408 877 62203 
459 600 854 68342 425 606 789 791 
908 943 64776 65015 801 840 66331 
412 431 537 556 766 67204 220 228 
485 562 632 698 949 68137 750 867 
901 69032 290 386 792 858 908 70405 
710 72134 660 886 73291 386 416 721 
739 74455 656 75062 286 76691 747 
77929 78119 130 132 775 79802 888 
492 80162 339 767 81356 370 679 
82027 233 800 834 935 997 83056 158 
280 393 565 841 84484 909 85155 412 
538 720 990 86081 103 161 950 87425 
667 754 955 998 88141 89159 482 554 
765 898 90301 515 619 663 756 91105 
238 490 515 904 928 999 92044 297 
331 441 93527 773 806 94047 069 222 
226 517 976 95190 302 318 516 786 
96034 227 239 251 452 947 97045 207 
98426 621 707 749 881 99810 772 978 
100720 101146 806 978 102109 511 
614 103545 104039 360 495 607 644 
687 737 105068 106131 741 785 
107216 402 108392 655 890 109097 
176 677 694 110655 814 910 934 
111327 378 380 817 112065 204 302 
687 773 113522 711 715 815 114490 


624 906 964 975 115762 868 921 972 ' 


117243 791 806 118106 361 415 889 
11.9446 60% 120044 341 480 765 874 
937 121314 336 122355 644 128096 
179 622 984 124210 430 672 722 842 
125200 231 505 648 835 126023 257 
467 567 740 757 980 127072 794 936 


971 128437 672 129252 130049 830. 


356 388 566 576 181005 120 140 463 
502 869 980 132904 133342 470 492 
654 134250 544 659 185080 218 609 
640 717 136061 714 744 137349 404 
525 973 138936 139081 134 500 681 
140272 374 141609 659 721 758 845 
142086 386 431 518 817 143340 459 
144057 299 531 146091 265 457 686 
881 990 147208 503 578 148528, 


10) Preussische Pfandbrief- 
Bank (friiher Preussische 
Hypotheken - Versich. - Actien- 
Gesellschaft), Hypotheken- 
Antheil - Certificate, 


Kiindigung vom 28. October 1901. 
Zahibar sofort. 
Die Verzinsung erfolgt nur bis 
zum 28. Januar 1902, 
IX. Emission zu 314% 
à 3000 % 5806—5835. 
à 500 / 5836—6055. 
XII. Emission zu 374% 
à 5000 „4 1734—1755. 
a 1000 % 1800—1871. 


7 
il) Rumänische 4% amorti- 
sirhare Rente von 1890. 
(Anleihe von 274,375,000 Fr.) 
Verlosung am 
18. September / 1. October 1901. 

Zahlbar am 2. Januar 1902. 

4 500 Fr. 188 895 435 502 540 
618 644 742 918 975 1077 162 160 401 
565 616 698 769 773 810 850 2025 242 
386 421 464 466 618 620 660 913 970 
3139 192 508 546 756 822 826 898 917 
925 4.080 254 240 388 502 624 656 666 
100 761 6127 167 467 623 661 729 780 
943 6189 218 224 247 332 365 430 439 
484 553 630 681 765 804 858 7020 099 
291 320 528 597 908 939 996 8079 125 
242 256 281 289 356 896 478 532 588 
623 679 762 930 970 9087 129 189 191 
251 254 894 443 488 498 562 688 806 
866 922 951 10019 076 145 159 246 
253 292 361 393 402 472 569 655 996 
998 11066 193 292 470 494 495 542 
569 587 604 668 780 790 890 12005 
016 057 088 127 172 191 409 431 472 
477 690 689 743 844 981 990 13042 
084 164 210 290 443 624 646 667 769 
784 901 947 14108 126 251 374 377 


390 468 474 773 805 876 921 15349 


368 532 676 728 907 16085 131 196 
348 480 554 652 969 985 17010 021 
074 146 177 186 685 831 963 989 
18076 077 129 347 520 588 688 19323 
537 620 631 696 809 895 20055 067 
090 162 226 229 441 710 775 814 823 
931 951 967 972 22113 249 673 728 
739 791 22062 068 104 217 315 629 
694 992 23093 171 240 308 414 499 
631 644 672 738 860 893 24321 491 
403 574 619 636 700 875 25012 028 
178 220 817 414 474 558 593 621 630 
717 745 750 770 924 26020 118 175 
221 284 293 825 370 466 636 729 991 
27003 408 545 590 602 669 681 775 
810 869 897 911 28103 118 165 160 
247 316 323 340 487 533 629 649 951. 
29027 088 228 360 394 550 558 582 
642 692 730 779 806 835 919 977 
30046 060 069 241 427 500 529 655 
670 696 920 970 31008 156 206 212 
223 393 589 629 648 649 652 714 845 
897 928 946 954 32037 040 227 268 
430 500 540 648 724 749 33003 032 
079 239 838 399 456 575 752 773 907 
924 931 34032 096 169 279 804 826 
390 510 595 639 746 750 35428 154 
823 839 448 672 707 715 730 750 800 
822 865 36078 114 178 186 246 421 
727 752 770 785 871 902 973 37063 
411 419 422 520 537 655 793 876 
38196 197 217 264 303 346 465 560 
719 804 845 868 891 937 39053 226 
249 289 387 496 576 611 925 40063 
228 448 453 888 939 992 41096 332 
383 466 471 617 638 640 829 843 881 
944 977 42000 047 249 316 365 563 
596 729 740 886 980 43143 156 216 
288 812 401 660 689 884 926 932 943 
948 953 44274 304 310 339 579 603 
156 762 766 887 45229 234 242 279 
286 415 618 572 594 601 645 859 893 
949 982 46136 144 153 168 209 253 
391 413 460 484 577 659 768 815 987 
47034 093 163 182 399 453 680 596 
596 609 614 48054 094 106 109 253 
374 433 457 506 760 941 49059 087 
142 163 184 287 407 408 501 607 613 
757 813.872 912 50166 186 194 281 
259 316 328 401 704 716 923 51053 183 
191 331 622 618 692 819 837 52068 173 
181 258 241 335 397 504 531 551 726 
800 826 880 935 938 939 980 53037 
214 275 831 423 729 736 790 864 879 
54117 257 348 374 608 728 55022 128 
238 829 366 502 660 752 793 981 996 
56049 078 221 225 254 458 473 629 
646 676 682 688 705 736 839 842 931 
942 994 57068 121 172 184 863 871 
460 489 524 579 589 695 705 824 826 
830 893 58038 042 118 135 164 193 
208 312 382 422 517 540 614 669 684 
808 814 884 59044 085 261 396 455 
564. 688 698 741 789 812 847 925 961 
60003 229 489 492 605 719 758 948 


61066 127 186 313 576 589 623 687 


827 867 62199 210 356 488 528 604 


683 938 963 63084 093 120 176 239 


265,293 357 479 482 551 731 810 894 
914° 64075 086 138 160 246 293 310 
321 369 460 509 870 984 65042 067 
208 254 262 271 830. 393 461 480 687 
129 735 742 844 66035 164 175 211 
232 251 263 298 305 491 558 621 683 
719 758 834 841 67039 042 079 085 
181 189 252 406 497 536 564 670 582 
599 710 740 877 68087 082 151 202 
210 211 294 815 353 874 482 522 688 
594 821 976 981 69013 147 169 185 
191 200 226 351 356 398 407 416 471 
517 681 687 829 70091 244 844 494 
541 556 573 637 714 768 812 71018 
037 089 273 426 460 522 541 566 573 
604 669 716 758 767 72034 181 141 
148 156 200 238 237 267 323 447 500 
584 863 959 73146 203 287 803 371 
419 496 530 649 699 838 876 878 
74005 092 208 809 453 528 577 590 
614 696 708 724 783 789 761 799 810 
995 75002 090 240 356 565 585 597 
638 829 937 984 76126 128 144 483 
510 552 612 708 77091 103 126 160 
271 813 832 895 468 486 609 696 733 
759 831 884 850 78034 190 231 848 
450 525 586 884 852 884 921 986 
79015 181 201 279 317 654 775.883 950 
80027 035 230 293 343 402 445 459 606 


663 845 81181 219 269 319 321 345 386 


422 485 629 723 730 908 82028 024 
114 116 188 165 166 179 185 283 238. 

à 1000 Fr. 82365 442 443 450 626 
632 728 756 829 904 909 83024 138 
229 866 436 472 517 719 735 805 973 
991 84139 224 497 586 616 641 774 
818 836 845 915 85101 216 228 302 
338 463 466 500 506 511 622 737 774 
806 86153 177 374 582 666 724-782 
808 942 978 87020 046 102 127 209 
212 250 415 453 606 182 766 813 852 
382 88030 077 081 173 431 689 677 
737 754 861 866 908 89313 382 465 
746 737 775 882 849 867 80077 086 
112 199 239 293 511 789 786 987 
91086 204 262 330 361 468 588 665 
761 779 870 911 995 92124 201 267 
449 459 476 670 675 910 917 93097 
219 241 262 314 320 321 329 490 540 
717 949 997 94273 286 293 370 473 
601 540 542 566 667 811 93041 092 
144 219 380 440 488 629 776 800 814 
818 96187 267 415 652 672 729 834. 
850 884 801 890 97041 076 096 217 


286 309 422 512 515 575 604 714 723 
736 742 843 877 915 98048 104 190 
297 545 574 600 644 747 838 893 896 
984 99098 102 142 144 -313 393 473 
646 725 726 923 945 100024 168 251 
340 427 482 489 546 657 665 711 817 
854 944 101144 222 388 392 544 568 
745 770 102086 338 103002 034 141 
189 306 364 379 388 408 776 857 
104058 094 196 533 544 698 709 834 
890 105162 184 250 307 312 350 419 
449 507 517 535 612 633 703 721 815 
937 942 943 106000 065 066 203 288 
506 679 905 107148 179 201 273 392 
426 469 635 638 800 829 886 953 983 
108068 190 533 577 706 876 940 
109056 104 137 185 247 280 479 671 
678 745 898 110094 145 154 157 188 
256 600 768 822 866 883 887 111032 
147 511 535 650 663 878 943 982 
112112 202 756 780 781 113077 096 
175 250 267 332 369 415 467 670 681 
704 728 731 114061 098 136 175 249 
275 285 295 307 429 486 635 653 776 
825 115137 150 179 180 238 251 329 
378 416 582 716 841 862 895 916 972 
116030 082 221 279 356 414 445 542 
653 697 880 117083 098 112 147 193 
195 392 460 528 540 787 118021 053 
201 374 708 736 792 811 904 940 
119051 178 281 344 439 525 634 688 
699 716 790 791 880 897 120145 247 
301 337 389 651 704 735 791 912 991 
121127 165 176 252 289 313 846 469 
627 631 534 690 671 760 831 860 896 
920 122018 120 126 442 616 688 
597 707 982 123044 084 103 177 343 
427 514 689 670 748 770 772 778 
837 839 844 940 124000 052 132 
173 188 821 384 483 683 682 685 736 
794.813 872 922 981 987 125046 074 
098 168 177 185 217 259 530 777 791 
815 867 126072 219 249 434 462 674 
697 841 938 127001 074 198 272 310 
348 473 688 601 619 857 868 983 
128046 095 125 329 384 603 761 834 
837 940 951 974 129166 169 272 304 
401 418 424 518 628 683 810 840 
130008 078 120 171 227 229 266 382 
480 501 549 615 643 670 673 817 849 
859 865 944 969 131076 146 270 396 
897 465 576 728 760 812 880 923 
132066 132 222 314 315 367 423 491 
571 588 597 606 615 617 696 879 
133189 288 298 421 431 476 777 842 
946 963 134013 080 147 191 196 405 
561 866 949 957 979 135033 084 179 
281 326 360 381 420 459 469 521 543 
564 726 814 836 186011 034 061 074 
075 127 281 389 418 453 459 633 714 
857 878 998 137055 077 089 474 569 
581 728 750 818 886 960 965 967 
138005 017 023 182 231 268 385 491 
557 590 754 835 856 886 965 967 
139085 051 056 183 204 346 455 626 
693 958 140127 217 234 265 284 296 
898 400 438 788 948 141085 136 362 
411 419 468 481 512 577 685 692 697 
786 916 993 142095 101 346 441 456 
703 744 835 148122 198 258 482 492 
686 836 919 144226 267 355 372 399 
462 516 852 897 941 145010 030 195 
316 348 876 461 628 631 776 788 797 
847 854 968 146010 070 077 136 268 
290 456 492 542 574 683 710 723 820 
827 878 147057 205 372 384 456 462 
486 516 527 955 148073 101 253 353 
405 446 494 655 666 674 773 778 816 
829 848 870 911 919 952 149015 142 
288 316 405 438 446 628 727 993 
150099 891 433 440 527 631 940 971 
151009 039 054 089 176 224 396 428 
610 860 973 152041 148 228 397 423 
434 588 685 792 153006 095 168 205 
208 229 403 508 568 568 609 621 680 
ddd 739 751 810 852 857 891 958 976 
154178 368 368 439 468 624. 678 801 
$32 876 966 970 156381 382 426 612 
686 728 185 822 998 156030 207 256 
275 280 836 432 481 543 567 570 663 


666 668 715 791 974 157136 212 270 


274 281 287 439 529 643 572 612 748 
755 769 804 844 849 158038 104 160 
328 659 660 693 630 768 932 159033 
143 166 206 376 646 562 625 667 697 
744 745 754 864 964 160044 126 224 
282 234 235 239 289 309 381 493 514 
685 765 897 461079 111 156 185 211 
239 267 317 869 540 558 578 591 690 
698 803 874 881 162125 243 308 394. 
413 433 448 477 730 849 183072 246 
267 401 606 583 604 660 667 708 964 
999 164070 872 458 537 564 600 615. 

2500 Fr. 164680 691 747 768 
891 976 999 165046 061 101 159 168 
234 276 320 402 421 497 558 601 681 
683 691 842 166108 139 169 185 373 
501 609 556 502 767 927 975 167054 
206 312 315 331 461 514 642 748 877 
922 927 168001 017 027 164 199 346 


. 489 880 834 889 923 952 169097 162 
| 860 897 509 646 876 901 170121 347 


425 478 627 578 710 745 959 966 
171007 280 284 293 309 427 447 453 
468 486 666 865 878 989 172013 053 
060 143 152 166 168 193 424 602 605 
697 749 778 787 900 921 949 972 
173069 089 141 336 344 448 480 543 
565 684 732 860 873 989 174035 156 
200 226 296 350 445 466 591 616 643 
645 686 800 805 873 922 983 175069 
124 130 177 182 205 216 235 266 296 
862 612 617 621 669-880 928 176031 
207 894 411 516 705 766 890 898 951 
973 999 177009. 053 084 179 208 300 
407 419 463 498 538 604 623 626 690 
716 826 850 896 178030 045 156 205 
320 382 425 537 676 748 849 910 922 
179124 168 219 372 460 586 574 576 
643 745 856 180113 198 211 532 548 
793 962 994 999 181056 183 316 325 
388 892 424 479 509 566 642 696 803 
939 964 973 182079 272 298 374 506 
545 601 615 681 865 183020 041 104 
148 151 216 240 266 310 364 356 409 
479 609 641 691 905 933 184015 050 
125 101 226 286 251 345 428 822 
185205 393 482 549 592 787 792 794 
820 186089 201 259 484 525 603 624 
842 943 187067 095 125 300 341 405 
507 529 866 868 891 949 188048 130 
400 574 609 612 189012 070 075 657 
692 756 792 826 917 190082 499 526 
542 659 566 588 682 638 710 711 842 
924 986 191127 169 261 297 840 468 
806 891 977 192015 026 138 254 290 
294 317 344 348 551 761 814 907 998 
193048 082 212 368 432 553 558 566 
162-879 986 194027 167 221 318 365 
476 484 668 673 770 905 921 195295 
800 536 592 762 792 999 196118 240 
426 551 603 645 710 794 798 197008 
133 168 165 175 237 264 269 333 
485 518. / 


à 5000 Fr. 197615 697 785 806 
809 829 907 910 912 971 198014 081 
118 143 880 388 517 558 707 840 864 
907 940 199065 118 229 269 350 368 
416 418 467 470 476 611 646 645 729 
823 836 966 200018 132 182 522 538 
648 666 667 696 789 858 975 999 
261028 078 103 171 189 192 284 298 
299 301 303 400 678 681 868 883 895 
896 916 202112 163 217 218 801 716 
744 762 864 912 914 979 208047 293 
821 861 877 404 408 409 541 845 971 
997 204077 249 263 303 486 618 621 
658 684 948 205159 191 246 314 369 


* RYL 426 636 693 719 722 751 752 804 


Verloofangs-Lifke der „Danziger Reuefie Nachrichten 


985 994 206126 379 665 666 733 766 


900 207204 222 223 226 492 658 709 
768 836 947 208107 114 206 252 295 
297 337 481 525 722 768 209016 086 
110 192 308 517 621 638 676 774 
210504 563 696 661 675 766 974 
211097 241 244, 


12) Rumänische 4% amorti- 


sirbare Rente von 1891. 
(Anleihe von 45 Millionen Fr.) 


Verlosung am 
18. September / 1. October 1901. 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 

à 500 Fr. 346 425 427 461 809 
1031 195 372 395 662 736 788 792 
826 899 966 2007 142 328 720 723 
769 971 3018 839 4001 167 408 409 
521 733 908 992 5064 109 405 669 756 
778 798 866 6053 136 303 927 7067 
455 610 624 691 797 834 989 8130 280 
302 484 514 529 675 750 781 9166 289 
865 907 10026 085 129 137 284 507 
566 11219 680 765 896 12015 060 
098 111 831 868 932 937 13215 303. 

à 1000 Fr. 13564 691 803 922 
14068 330 451 630 752 849 930 
15004 092 143 402 788 809 896 977 
16047 202 442 17157 206 273 635 
725 740 762 805 881 18193 349 383 
531 657 676 759 814 19007 066 077 
107 471 914 949 972 20469 651 21150 
270 415 466 611 775 22066 095 188 
318 847 929 23039 063 324 422 694 
704 731 894 989 24011 343 25019 
172 400 485 668 682 867 916 955 
26698 706 800 836 880. 

à 2500 Fr. 27138 372 409 732 
982 28016 149 266 318 510 684 602 
627 772 29247 268 780 879 30131 
242 275 386 424 582 589 633 765 904 
982 81256 395 434 475 494 666 722. 

4 5000 Fr. $2447 535 88007 028 
326 442 467 487 744 84028 034 228 
238 262. 


DMT ETE ELT ͤ dd A SE 
13) Rumanische 5°/, amorti- 


sirhare Rente von 1892. 
(Anleihe von 75 Millionen Fr.) 
Verlosung am 
18. September/1. October 1901. 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 

a 5000 Fr. 144 179 481 737 1075 
255 991 2102 262 330 949 3235 338 
365 610 627 838 4187 212 318 846 
635 5003 028 110 139 508 624 740 
6265 408 785 846 7254 440 462 994 
8198 246 516 748 892 912 9117 138. 

à 500 Fr. 9273 485 682 10250 
678 963 11308 376 465 683 12030 
056 157 276 725 910 13029 204 213 
816 887 947 14096 439 622 863 981 
15435 626 698 16646 864 930 17034 
217 801 440 660 943 18806 858 19162 
216 560 664 20005 034 101 271 275 
376 426 646 746 750 896 21185 610 
616 648 852 22556 941 23018 050 
252 298 346 534 661 674 715 776 
24127 204 532 764 902 25470 815 
906 976 26076 120 169 170 736 761 
198 911 980 27101 200 886 557 748 
800 28188 279 437 631 922 29024 
179 366 445 845 884 989 30294 350 
380 602 31439 549 803 958 32076 158 
353 603 692 884 33048 150 162 591 
593 34240 247 443 707 968 85190 352 
857 36091 131 659 665 848 $7353 388 
498 38201 322 328 635 861 39071 214 
269 698 867 40167 216 379 533 889 
41673 841 42465 638 916 962 994 
48140 331 396 680 740 929 967 44078 
168 171 217 619 768 46127 717 868 
978 46195 223 547 695 706 717 921 
975 47417 688 609 835 850 48000 008 
045 117 215 245 320 -363 399 681 
49065 527 727 969 50046 131 262 507 
508 741 51011 169 220 334 556 572 
656 855 62000 53015 100 845 867 
54456 671 646 772 971 55184 872 
56001 013 071 276 625 778 789 57002 
410 653 919 58078 147 173 681 551 
697 743 60173 433 440 628 562 841 


- 873 998 61004 070 098 535 814 62226 


372 896 482 664 645 681 690 700 748 
809 63302 459 569 64208 212 282 
848 432 620 65033 311 322 422 437 
483 532 666 737 826 66024 486 645 
844 67019. 


RTI ET TEE A A ARA 
i4) Rumänische 5°/, amorti- 


sirbare Rente von 1893, 
(Anleihe von 50 Millionen Fr.) 
Verlosung am 
18. September/1. October 1901, 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 

2 5000 Fr. 110 377 433 755 786 
888 909 1021 078 332 784 802 871 
2108 178 646 698 768 807 3203 960 
4102 729 992 5478 689 753 987. 

à 500 Fr. 6155 207 424 473 650 
692 756 865 935 7108 130 912 8198 
208 262 262 618 695 646 884 949 
9264 365 735 780 10238 428 845 
11111 206 601 935 12448 616 670 
680 13046 843 14441 887 943 15045 
206 837 16091 209 427 899 17042 
477 706 768 976 18146 300 575 945 
19031 043 362 807 809 828 20171 
666 902 924 972 21359 599 633 715 
940 22080 159 317 420 566 612 23178 
287 294 362 632 638 763 777 903 986 
24197 573 733 26363 720 788 897 
27024 417 611 697 599 642 995 28042 
496 622 891 29273 496 80089 414 
675 721 836 896 973 81221 417 466 
881 32258 572 647 670 33044 373 
689 912 34342 359 944 973 35362 
481 651 906 946 $6019 157 228 840 396 
496 545 631 37272 734 751 841 876 
956 38009 744 882 964 $9049 074 144 
285 290 454 4.0333 952 41242 268 302 
343 631 693 965 42126 735 791 869 
927 982 43267 411 416 484 494 664 
820 949 44071 162 183 232 318 487 
653 750 887 45048 422 481. 


CCC ZET RTD 
15) Rumänische 4% amorti- 
sirbare Rente von 1894, 
(Anleihe von 120 Millionen Fr.) 
Verlosung am 
18. September/1. October 1901. 

k 5 0 am 2. Januar 1902. 

a r. 69 183 194 664 912 
1491 582 636 2165 297 868 873 985 
3179 244 356 562 628 648 827 852 
869 4414 415 566 698 791 5218 459 
891 917 6030 039 163 184 374 661 
841 7049 114 148 171 188 583 686 
604 651 760 910 914 995 8140263 
846 936 959 9041 688 10366 608 
638 821 11260 777 951 12004 026 
303 690 844 13166 182 326 409 644 
14032 219 363 579 677 730 16378 
459 643 16023 085 136 210 239 287 
342 412 188 17513 669 793 18026 
061 749 863 917 958 19032 091 104 
243 844 432 514 663 769 846 20033 
242 257 348 399 773 831 879 893 
21046 080 184 419 677 698 617 879 


904 22186 246 23004 054 083 234 


644 741 745 978 24072 642 728 887 
914 25085 26285 441 673 627 651 


660 731 906 27440 463 624 650 676 


816 925 28346 347 866 960 29182 209 


354 662 819 30095 124 166 212 314 


1901. 


450 667 31144 257 262 368 82341 360 
133 88118 311 546 621 639 678 904 
34125 229 236 345 461 642 940 35298.. 

à 1000 Fr. 36417 505 959 37161 
203 273 340 368 452 485 38247 256 
319 335 625 630 682 709 853 39076 


. 184 242 386 388 686 959 40410 833 


937 41123 467 509 606 612 763 816 
996 42101 155 205 227 322 693 634 
824 910 952 43068 106 386 402 785 
44168 546 559 698 797 942 45071 131 
285 882 46323 379 432 886 933 47070 
178 286 364 466 865 960 48048 171 
425 627 49038 175 609 716 996 60101 
116 892 51275 338 693 62026 349 
783 836 848 53096 349 393 409 526 
989 54028 112 351 432 712 737 55071 
156 570 630 758 864 898 929 56018 
053 170 180 774 57062 150 172 210 
286 387 718 763 963 58103 245 486 
712 731 866 964 59240 299 605 661 
833 849 908 60104 522 780 791 61149 
483 533 594 667 865 62061 761 842 
63049 415 698 746 790 810 925 64016 
890 516 773 806 65118 529 568 603 
871 66228 311 67114 288 483 923 
68150 279 312 484 645 69000 026 
O77 421 797 70013 076 103 486 885 
71088 466 785 887. 

4 2500 Fr. 72266 274 618 646 
660 611 686 73579 74073 191 234 
243 391 620 806 75761 836 840 76423 
665 720 721 878 990 77089 132 267 
442 605 665 932 78025 187 258 293 
617 668 921 79117 225 678 927 80240 
526 650 896 960 81125 343 459 524 
569 764 768 82047 345 435 687 866 
83086 242 245 413 679 733 755 758 
944 84266 283 419 542 85466 687 
86097 122 355 876 886. 

4 5000 Fr. 86487 837 945 87139 
645 656 88174 196 316 387 492 524 
808 859 955 88020 197 509 813 992 
96133 187 189 308 358 480 810 960 
91352 765 816 92118 384.. 


EE ERAT FRIDLEY TEE EEE ET EEE TEEN 
16) Stockholmer Theater- 
Pramien-Obligationen v. 1889, 
Verlosung am 1. November 1901, 
Zahlbar am 1. December 1901. 
Prämienziehung: 

a 15.000 Kr. Serie 8928 Nr. 16. 
à 5000 Kr. Serie 9705 Nr. 87. 
4 1000 Kr. Serie 556 Nr. 39. 
803 32, 1233 48, 6594 24, 6959 10. 
a 500 Kr. Serie 1200 Nr. 19, 
4012 40, 4018 40, 6452 42, 6820 42, 
7005 25, 7008 36, 7038 1, 7831 22, 
9610 21. 
Amortisationsziehung: 
Serie 21 63 344 1090 1390 
1398 1425 1705 2094 2156 3003 
035 3633 3786 3857 3988 4776 
501 5866 6713 6806 7356 8144 
8956 9587 Nr. 1—50 a 30 Kr. 


SEC OCT TER TERN YAEL Ser MELTS SRR TREO ee 
17) Ungarische Hypothekenb., 
3% Prämien-Obligationen 

von 1894. 
Verlosung am 26. October 1901. 
Zahlbar am 25. Januar 1902, 
Gewinnstziehung : 
à 100,000 Kr. Serie 3138 Nr. 10, 
à 4000 Kr. Serie 269 Nr. 60. 
à 2000 Kr. Serie 1239 Nr. 79, 
2183 82, 2551 45. 

i 400 Kr. Serie 640 Nr. 20, 
680 99, 791 84, 883 39, 895 37, 
1423 92, 1455 88, 1848 47, 1954 20 


1982 36, 2011 86, 2305 46, 2425 63, 
3308 37, 8461 97. 


ZENERA 220 Kronen-Priimien, 


ramie 20 Kronen.) 
Serie 2588 Nr. 1—100. 
Tilgungsziehung: 
Serie 632 Nr. 1—100, 1161 1—100 
200 Kr. 


18) Venezolanische 


5% Anleihe von 1896. 
Verlosung am 26. October 1901. 
Zahlbar am 81. December 1901. 
à 500 Bolivares. 12 27 403 424 

511 648 736 962 1036 127 132 549 
627 864 2246 459 853 999 3046 100 
191 734 897 952 4052 078 142 411 
500 599 602 666 674 5322 390 439 
553 675 887 6122 192 236 383 59% 
819 7111 160 230 244 292 374 383 
772 782 818 8050 389 682 547 660 
701 851 9036 318 389 402 516 542 
589 686 688 721 918 10079 110 158 
766 906 11032 150 200 404 475 719 
792 830 12026 958 987 18000 051 
267 269 276 454 14191 350 947 965 
16153 252 375 418 749 884 16153 
239 493 601 517 519 658 609 17230 
345 471 557 730 948 18379 411 740 
19315 575 790 957 966 988. 

i, 1000 Bolivares. 20116 368 899 
21089 571 787 22152 177 390 395 
399 566 933 966 23260 426 539 770 
812 24146 418 469 486 569 719 982 
25015 031 127 282 716 858 26224 
380 606 27320 340 376 427 451 559 
698 28046 081 459 596 29185 206 
366 399 419 510 690 957 30157 365 
390 495 521 735 993 81200 268 371 
701 733 766 917 32098 138 285 295 
350 614 577 608 646 680 862 952 
33056 222 322 358 472 495 538 349 
944 998 34106 358 416 567 588 823 
938 35022 266 402 428 453 684 692 
708 874 36048 285 427 527 557 906 
37144 276 752 940 38003 026 036 
041 162 172 241 371 394 $9391 399 
422 451 663 677 872 933 40015 131 
272 382 438 833 41051 062 142 183 
566 660 725 986 42766 802 818 43085 
382 678 865 4.4286 537 45129 170 192 
230 526 641 727 737 801 46137 187 
199 270 523 667 914 990 47019 246 
48094 112 296 466 568 633 713 873 
902 989 49020 141 249 381 827 50241 
280 297 864 882 992 61326 330 837 
519 605 654 709 724 743 806, 

: à 5000 Bolivares: 62102 167 478 
492 548 692. 
a 10,000 Bolivares. 83008 265. 


19) Wiener Communal- 


100 Fl.-Lose von 1874. 
Verlosung am 2. November 190% 
Zahlbar mit 20% Abzug 
am 1. Februar 1902. 


bezogene Serien: 
2 166 105 255 308 312 641 
888 1268 1271 1342 1734 1777 
2098 2168 2193 2521 2536 2848 
2877 $ sa s 
Prämien: . 
Kr. Serie 1342 Nr. 30, 
4 £00,000 Borie 1871 Nr. 48. 
à 10,000 Kr. Serie 169 Nr. 99. 
4 2000 Kr. Serie 312 Nr, 41, 
888 22, 1777 71, 2098 65, 2917 60. 
à 600 Kr. Serie 2 Nr. 20, 169 32. 
M wee AA MB 
888 79, 4 » 
2098 Ii, 2168 $9. 4, 1734 68, 
‚Kr. e übri 
Serien enthaltenen „gen in obigen 


81066 232 479 7,586 390 917 
r. 11000) 521 46 70 97 086 1500) 


Donnerstag 


Singer Nähmaschinen 


Paris 1900: 
„Grand Prix 


Maſchinen für Fabrikationszwecke ſind unerreicht in Näh⸗ 
geſchwindigkeit und Dauer, wie in Vielſeitigkeit und Güte der 
Zeiſtungen. Specialmaſchinen für die verſchledenſten Zwecke 
und für jede Branche der Induſtrie. 
Unentgeltliche Unterrichtskurſe auch in der 
Modernen Kunſtſtickerei. 


Singer Co. Nähmaschinen Act. Ges. 


Danzig, Gr. Wollwebergasse 15. 


Moderne 


Auf den diesjährigen Kunſtausſtellungen in Dresden, München und Darmſtadt 
erregen die nach Entwürfen erſter deutſcher Künſtler angefertigten Gasheizöfen von 
J. G. Houben Sohn Carl, Aachen, berechtigtes Intereſſe. Von gediegenem Material 
hergeſtellt, wirken diefe Oefen eigenartig ſchön und vornehm, ohne mit Ornamenten 
überladen zu fein und liefern dieſelben einen, erfreulichen Beweis für das Wieder: 
aufftreben des Kunſtgewerbes in Deutſchland. (Zeitſchrift „Der Metallarbeiter“) 


Gasheizoefen. 


26750) 


Umſonſt 
und franco 


erhält jebev ||. Unter den zum 
meinen JE 


Pracht. Ausverkauf 


Ki geſtellten Artikeln befinden ſich noch große Partieen K al 
Katalog i 


Handarbeiten: 

A mit ca. 2000 | Rota a maca” sarees | 
at faugene Kreuzſti ecken, gehäkelte 

yon Meſſer, Scheeren, Waffen, | 

Jernrohren, Gold⸗ und aes Betteinſätze und Waſchſätze. i 


waaren 2c. (unentbehrlich für 5 N 
FT Blouſen, Corſets 2c. ze 
Albert Zimmermann, 


unübertroffene Silberſtahl⸗ y 
Zanggajje 14. (16299 8 


Raſirmeſſer mit Etui zu 2 2 , 
desgi. Diamantſtahl 8 Alt 
geg. Nachn. u. vorh. Kaſſa. tlg | 
Kammeslalr, Foche-Solinge 
Stahlwaaren⸗Fabrik. (27 


R 
dona Er ist wieder da! 
all, Dam. iſt e. zartes reines 5 
Geſicht, roſig. jugendfr.Aus⸗ 5 


ſehen, weiße ſammetw. Hantiser gute Cognac per Liter 1,20 Mk., der gute Rum 
u. blend. ſchöner Teint. Jedeſper Liter 1,20 Mk., Rothwein, Naturwein per Liter 
Dame waſche fic) daher mit: 1,00 Mk. Feine Lidueure 80 Pfg. per Flaſche, Ungar- 
RadehoulerLilienmilch-Seiie wein 1,00 Mk. per Flaſche u. f. w. 

v.Bergmann & Co., Radebeul- NB. Jedes kleinere Quantum Wein vom Faß wird 
Dresden. Schutzm.: Stecken⸗ verkauft. 16431 


d. à St. 50,0 ind ig bei 4 
nme a W Perle 2. 9 


Kornstädt, Yarıgın.39, Arthur 
Kiefern: Brennholz, 


Willmann, Drog.t.Nenfahrw., 
inOliva :Paul Schubert. (5092 
Balkeuholz, Rundholz, 
Schwartenholz, Abfalllatten 


h weinite prima nene 
tiirk. Pflaumenkreide 

für Kenner à Pfd. 1,604 empi. offeriren billigſt (14727 
Albert Meck, Batty, Pose & sdram 


feinſte prima 
Seil. Geift ajje 19. (16166 masą S — 


Sardellen 


16. Ziehung 4. Klaſſe 205. Kgl. Bren. Batterie 10 ® rg ET m Em 9 4956587847 


gur oe vom 6. November 1901, vormittags. 
je Gewinne über 232 Mk, find den sieeve 
Nummern in Klammern beigefügt, 


2 903 68 
(003 522 23 881 [30001 812 
Ow Genie.) 12 


0046 431 92 692 96 121145 430 


48 682 854 5095 
san 89 412 z 22 | 75 306 40 73 a 12906 160 bi 325 z 


pa 3554 6 
78 2305 Z 4009 b 654 135 A 285 


220 553 500 678 782 872 937 11041 | 562 855 38037 Kodi > 38 20 1500) 37 “39-301 506 783 
1205 DU A 155 534 gas 131% 285 31 319 r 613 229 13000) 80 618 1500] „93 [5001 849 939 136034 106 
30 1 


15 1889 97 451 72 4 79 619 90 
26 637 728 8560 948 138002 [10003 284 409 51 
922 bari 201 10 (56 | 81725 1602 oi] 903 997 139077 80 250 235 429 110 0001 69 737 45 
© € 5 4 
903 2244 1 673104 4% 50 172158 83 749 63 84 ger 134 72 297 op 663 = KA 9901 1 
045 972 77 19012 106 365 575 731 7 7 905 932. 142058 78 124 339 5 6 4 8 
ME ZR Bun Ba l a A LOLA 
Hon 85 890 932 49 28058 152 90 213 63 304 42 547 | 189 203 70 87 412 [10001 569 680 a 2 7 Se Ce 
8 20 126 85 458 92 585 628 13000] 41 736 146112 67 502 61 756 58 147271 9 
PYRA 83 90 00 25080 101 616 3 e. = 2020 3 43 951 148117 214 335 1500] 4 59 72 g 
02 403 693 751 69 821 31 1500) 5 2705 136 130001 07 610 15 90 122 832 60 929 149110 44 
225 630 725 836 917 25 28018 120 sl 303 15001 472 346 5% 29 30 £ 10 81 631 32 808 9 3 


674 998 29758 75 


30013 (1000) 615 [500] 43 732 = 31178 261 151527 505 303 $1 900, 5, 152082 2388 247 333 478 


548 602 frogo? 405 9 53 56 32088 215 50 ” 422 


3 
c 70 800 800 es 902 37030 238 yo 629 00 782 032 
33 38 


321 456 93 505 15001 819 39140 3 17 27 87 382 443 572 98 [3000] 976 288040 jj 


91 830 900 83 
O11 22 41241, 479, 008 823 gra 8 436505 13000). (5081 29,470 534 50 
| 4 F ep PIA | 161357 438 62 83 612 37 
910 9960 8044070 186 204 61% 48 780 | 16233 3560 500 610 


9 275 
06 1500) 323 408 8522 647 
08 310 419 573 90 812 49 49117 


w s EM e 76 469 871 289 26 30 513 33 46 67 608 784 99 845 915 33 52 61 168036 


6 98 484 508 21 22 [500] 696 802 p 
8105 P 8 (50001 379 a 770, 962 una 172 


1 
{500 aa * 12 603 52_99 [500] 7 2 46 5 359 9 916 
3300 0.287 94 330 446 604 6 2 709. 20 821 941 | 844 67 9 


Danziger SEN ab oe bea 


Unſere neuen Sorten von Familien-Maidinen ſtellen das 
Vollkommenſte dar, was die Nähmaſchinen⸗ Technik bisher für 
Jamiliengebrauch und häusliche Induſtrie erzeugt hat. Unſere 


unheilbar halten, fo fendet Dr. Haig eine Gratis⸗Probe ſeines 


118100 [10003 19 219 [3000] 60 80 416 
119273 400 705 86 


7 1 123011 
122001 204 42 93 676 872 83 ee 122109 = 389 457 


5012 340 69 bas 
30 396 11000) % 784 27 OKU = 79 5 0085 15 62 1000 


813 24 27 900 37 95 
2900 8 914-41 163028 


40 50 Ar 462 656 [500] 845 86 55079 94 173 2% 174037 108 275 413 501 15 824 87 945 46 


7. November. 


nicht explodirendes Petroleum. 

Gesetzlich geschützt. — Amtlich empfohlen, 8 
4 Vollstindi gekahrlos, wasserhell und gernehlos. $ 
A Echt in 5 und 10 Kilo-Kannen plombirt zu haben bei: 


A. Fast, 


Danzig, Langen markt 33/34, 
Langgasse 4. 
Zerbe Am Markt. (12833 ® 


Heilung 
des Kropfes. 


Bemerkenswerthe 8 ha 0 modurch dieſes ge: 
fährliche und eutſtellende Leiden ohne Schmerz, Operation 
oder Unaunehmlichkeit ge geheilt wirt wird, 


a 
Probe-Sendung gratis. 
Dr. John P. Haig, ein wohlbekaunt. Arzt iu Cincinnati, h.wunder⸗ 
bare Erfolge mit einem Mittel f.d. Heilung des Kropfes od. dicken 
Halſes erzielt. Und da die meiſten Leidenden den Kropf für 


Potrykus & Fu ehs, 


Inh.: Christian Petersen. (14719 


Wüſche⸗Ausſtattungs⸗Geſchüft, 


4 Große Wollwebergaſſe 4. 
Nähmaschinen 


bestes deutsches Fabrikat 
aus der Fabrik SEIDEL & NAUMANN, Dresden, 
(2000 A.rbeiter). 


Versand- Maschine 55,.— Mk. 


mit dreijähriger preted IM 


Ringschiff- und Bobbin-Maschinen 


fiir Familien- und gewerbliche Zwecke 


Sparherdholz 
Baus’? at.” Richard Brock ohne Anzahlung 1 Mk. wöchentl. 


Obta, Neuer Weg 5. (17076 Unterricht auch in der Kunststickerei gratis, (15137 


Lebende Bernstein & Co., l. Damm 22/23. 
85 m atu! Li 
i Schleien i Sent sft 80 g 
und Toska Schuss. 


= ; Q K f Sumatra Decke. — Havana Einlage. 
Frau Lillian Brown, welche uach 22jährigem Leiden vollſtändig arp en Eine ganz exquifit ff. Qualität offerire zu d 1 billigen 


von ihrem Kropfe geheilt wurde. 10 

nen entdedtten Mittels damit die Patienten Lerſuche anstellen und |fowie a en Fide ie un Stig Mk. 0,70 
eſerbar ża e 

ſichdavonüberzeugen können, daß ber Kropf ſchmerz⸗ undgefahrlos, ügli e 1 Siite 3 100 Stück „ 6:50, 

„00. 


OCALAŁ 1 BRM bwa EHA A er 8. C ą g g e 1 500 3 

geheilt werden kann. Senden Sie hren Namen undcfhreeldreſſe an 1 n n ft n 

Dr.John P.Haig 2112 Glenn Building, Cincinnati, Ohio, V. St. v. A., 5 Enorm billige Offerte! ma 
undGie erhalten defjenstur franko zugeſandt. Unterlaſſen Sie nicht, 15646) Brabank 18. Julius Weyer Nehflgr, Zigarren⸗Import, 

ſich dieſes wunderbare Mittel zu verſchaffen. In Rio de Janeiro, Langgaſſe 84, am Lauggaſſer Thor. A 
Brafilien,S.M.,‚diefem ungeſunden Diſtrikt, wurden 60000 Kranke ge io a 6 7 Fernſprecher 279. (16270 
empfiehlt (15122 


durch daſſelbe Mittel geheilt, u. überall wo ſolch angewandt wurde, 
hatte esgroßart. sala zu verzeich. Schreib. Sieſof fend. Sie Ram. kk 
U. Adr. heute noch u. Dr. Halgw. Ihnen ſof. Probe fein. Mittels gratis 97 ‘it 
zugeh. laſſ. Schieb. Sie d. Sache nicht auf. Beacht. Sie, daß Briefe nach 
Amerika m. 20,5 zu frankir.ſ. Schreib. Sie Ihren Nam deutl. u. geb. 


Max van Dühren, Danzig, 
Sie Ihreeldr. vollſt.an,damit kein Arrthum in d. Zuſtell. unterlauf. k. Nargarine- Spezialseschii i Holzhandlung, Sontiifehneibenn ühle u. Hobelwerk, 


vor dem Leegethor, ko SR 6/7 (Fernſpr. Nr. 859) 


Victor Busse, galten, Jerbandhälzer, Sateu und Sthalbrettet 


Hi äkergaſſe. in allen Dimenſionen nach Maaßliſte; 


BY Gerto „Orten Thier Sie TFE pesate: tokene Cifdler: u. Creppenhals 


No. 2 2 . Pfund 60 Pig. K 
räuterkäſe 
R. Schrammke ff. „Gia d 10, e Ar Wiederverkäufer ſowie fertig gehobelte und gefederte (15590 
len. udiger, Boggeupfuh. R. F'nkeschu, Sjee | PE ODDEN- Dielen und 


„ ansthor 2. ( „Bog B. Supleijten. 
16. Ziehung 4. Klaſſe 205. Kgl. Preuß. Lotterie 310088 330 513 635 36 57 966 111003 $32 SĄ 
Ziehung vom 6. November 1901, nachmittags. 


438 519 692 859 00) 11 2041 330 579 
Nur die Gewinne über 232 Mk. ſind den elenden 809 [500] 1 97 oma 110 [6 aż 115 s 
2 16 


Nummern in Klammern beigefügt, Sue 


(Ohue Gewähr.) H Sia, 8 6 T 
G62 19 9 
+ 32 107 440 638 764 832 973 2086 113 31 42 65 68 4402 812 55 72 644 713 874 952 495 


200 55 2 0 446 95 510 66 818 941 2106 25 266 A ae 768 9 
6 120098 298 384 795 862 321103 40 216 309 527 


4 30 72 653 86 813 907 27 122105 Al 
68 730 63 6609 11 702, 16 12.86 847 920 23 (500) 7 94a 123333 40 11000) 448 620 762 12408 181 04 


3 95 700 oe ee des 99 732 50 51 56 si 3073 212 413 (30001 235 
298 E E 125 "aut 28 4 1500 RE 200 95, 67 SL] "12003 10 Ü 14060) 0) 18 7 > 400 820 528 
PODEJ mae 52 4 5 813 70 Teig 9 R 5 A kj > 6. 759 1 


00] 481 605 726 857 a 300: 
68 118 283 301 70 27 57 730 829 9 180003 923 19049 


Stuhlflechtrohr |Romadone, pił nt 


heil und sehr haltbar, per Stück 15, 20. 25 P 


No. 4 . Bind BO Ei Tilſiter Fettkä ‘fe 


594 756 58 847 


634 
512 15 883 949 
5 284 356 


75 88 424 l 1 283 502 45 720 

148010 262 88 307 489 798. "43 14602 220 

413 65 527 614 71 709 80 895 957 4 20 290 
626 7 14 l 


7 906 [10001 


685 91 
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a , aaa aa 250 362 68 84 501 725 811 17 80 (1000) | 816 18 975 184145 25) 93 870 13 567 704.825 1000 


9 75 67190 96 
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224 180916590 65 As 07 a 
227 41 83 417 532 61 610 75: 
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090 
ER 955 a 700 „225 1809017 ae s 91 618. 32 
© Kb 
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24 5 105 978 RO 


9 
4 49 501 
97048 110 000 Nachrichten 7 TAU 85200 711 911 f 72 T5115 [500] 236 Ś6 586 


76008 373 
198075 85 275 14 982 199018 { 100) 93 434 659 67 899 953 7045 65 £1000) 91 215 
: 5 64 88 98 500] 883 84 931 ehren, welche 360.400 2 
151 87 298 387 15 000 98 [500] 883 20175 97 nidjtentb h $ ch 30920 7525521000 737, 67 823 [500] 2% 78138 


854 921 54 71 96 202200 119 805 
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61 A02 00 98 % 96 428 660 70 
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4100003 56 62 [3000] 172 303 414 593 928 191324 
509 8 KĘ 990 192028 1 12 203 362 638 722 A 
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B05 6.1500] a1 Danziger 
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32 80 (30001 160 455 
0 804 928 
0 169 269 307 84 50 93 2 
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175 460 82 


0 99 Ad Sa on, 84 555 1144 440 590 SA 500 


833 44 
4 510 65 15 ge 889 966 89140 374 463 83 36 539 6 38, 026 30 89 
200) 1 2 2420885 1000 2112 207 5 


40: 
29 75 beiten Erfolg as > 08 223 55 858 900 


9% 505 29 95 68 21142) 587 3045 2 232060 (500) 173 8 RAPA 40 560 902 2 852 64 3 #1416 a 15 925 67 407 682 773 985 87 21505 
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we 50 423 1 

i Koen ai 37 92 41.701.607 8058 C - 95162 576 873 995 3600 37, 56 66 303 155 6 5 9% | 19-30 7a AE 743 60 99 802 16 57 939 218014 a 
57760 507 686 175 801 2490 10 8104 7903 far ae 39 7 248024 26 464 AC 98198800 BE? Ge a 8 89 772 867 95 987575 99081 99 én 0 190 DE EWG 45/64 62 219017 190 482 

171 79 467 2 816 47 105001 72 X Be 1 5 85 3 

4.060 212 . 553 SĄ ie 69 219067 SI [500 | cae 791 875 [1000] 903. fy 144 480 548 22003 75 311 0 413 593 [500] 814 9 

2.2 2 850 907 70 106000 220158 75 40 10.202 32 [3000] 671 843 2er 100158 72 397 (500 400 79 415 018 $27 04 201175 | 228 B0 37G 450 96 522 G7 709 9 308 18 2 


803 6 81 946 
72 2 
569 656 58 759 72 [1000] 9439 74 (1000) 87 97 225 353 
472 544 889 003 95 58.70 861 900 ©8122 24 287 332 


; 88 595 679 80 751 99 816 240 
5 789 818 918 109082 105 66 76 91 489 461 | 22: U 417 900 55 
daolo 120 111126 400 899 112034 115 279 [1 zu 75000 Mt 


114096 (1000) | 10000 Mek. 
Banane 418000 13 209° 00 67 88 416 | ie gu 500 ait 


— 356 430 222135 43 263 T4 {10001 
10056130 51350 M3 | 78 J500] Gi 756 851 9 228208 387 682 845 5 


00 gy wade verblieben: 1 Gewinn zue 150 000 Mark, 
2 zu 30 000 Mk., 4 zu 15 000 Mark, e 65 [ 
8 it 5000 mu, 223 gu 3000 Mf, 338 gu 1000 | 40812 


S84 9 9 83,9 223132 5 
22.4000 382 440 [1000] 96 630 735.010 2 OL 201 
Im Gewinnrade verblieben: 1 Geminin zu 150000 Matt, 
1 zu 30000 Mk., 2 zu 15000 Mark, 8 z, 10.000 Mi, 2 08 
5000 Bea au 9 985 ACH zu 500 m 1 
Kan N w 6 nachmiltta 
Ges 57278 flat ‘Bias, „ Qltoger naduiitag 


81 334 91 ae 1 974 247 559 [5001 645 720 849 
Np 92 82 45 438 970 ih ase 55 739 834 950 


4, Yegosmver. 


Donnerstag 
roßen Poſten 8 


Lanz ger nenene Nerichten. 


Ein tüchtiger, verheirathet. 
Buffetier (kinderlos) |. Stell. a. 
Buffet, Kaſſtrer od. als Speicher⸗ 
verwalter in einer Mühle. Kaut. 
bis 300 Mk. kann geſtellt werden. 
Off. u. M 583 an die Exp. (17056 


Cüchtiger Reiſender, 
26 Jahre alt, der ſeit Jahren 
Deutſchland und ein. Theil von 
Holland bereiſt hat, ſucht ander 
weitig Engagement, gleichviel 
welcher Branche, evti. Tabak⸗ 
branche. Prima Referenzen 
und Zeugniſſe zur Verfügung. 
Offert. unt. M 589 an die Exped. 


{Star st formie | Grosse Woliwekergasse 3 neben dem Zeughause 
» Sattler, und Langgasse (0. 


Kavalleriſtgeweſ. ſucht Stellung. i 
A m f g = ar 1 


Offerten unt. M 610 an die Exp. 
ee 


unn Ausverkauf 
und zwar ; (16471 


Ferie J. früher Mk. 1,80 jost I, 1,20 
Serio IE iiher Ak. 1,50 Jetzt ik, 400 
erie II früher Mk, 1,35 Joint M. O, 75 


Ertmann & Perlewitz 
Ein älterer Landwirth 


Holzmarkt 25/6 Holzmarkt 23. sa | juht Stellung als Aufſehr, Ver 


Wir beabsichtigen zum 1. Januar 1902 unsere Hine Mamsell walter oder ähnliches. Offert. Ih 


i General- À contr fir Wextprenssen, mit nicht zu hohem Gehalt, Kolzgasse 28, 1 Tr. (16920 


ein Hausdiener für auswärts Anſtändiges Chepaar ſucht eine 
welche mit grösserer, fester Einnahme verbunden ist, an 


kbunen fiH melden Hunde Portier⸗ oder Kaſtellanſtelle 

gaſſe 122, im Bureau. (16446 Offerten unt. M 623 an die Exp. 

einen erprobten Fachmann zu vergeben. FF 2 
Sollte Kaution nicht in erforderlicher Höhe gestellt 


werden können, so würden wir eventl. bereit sein, die „Weiblich. __ 

Besorgung desIncassogeschiftes in eigeneRegie zu nehmen. i +i : 
Es bietet sich also auch nachweislich tiichtigen Inspektoren|2 Uhr Sanincjenberg 14, 3 Tr., Gebildete Dame, 
die Gelegenheit zur Uebernahme eines selbststandigen|Gei Frau Oberarzt Blaschy.| in doppelter Buchführung un 
Generalagentur-Mandates, - N Komtoivarbeiten ausgeb., ſucht 
Gefl. Offerten mit Lebenslauf sowie Angabe von gl. od. ſpäter paſſende Stellung 
Referenzen und Resultatsziffern sofort erbeten. (16810 m Off. unt. M 412 an 5. Exp. (16016 
Lebens- und Pensions-Versicherungs- F 

Gesellschaft „Janus“ in Hamburg. Junge Dame 

ſucht Beſch. guf d. Schreibmaſch. 


Big u 40% 


Enorm billig! 


Jede Dame findet bei mir 


Nebenverdienst 


durch Handarbeiten 
Prospektm Muster g.30 Pf. 


Reſtauration | 2 Schiffsbauarbeiter Pa un nie Sebmar 
evil. auch mit Materialhand⸗ zum Fugenabdichten mit Berg J W | th EN AMI LB: 
* a d ausen Jun e Dame m. der poppelt, || 
München 30, (15178m [ N „ŁY Buchführung, 
weg 50. Eick, 
®. „Ver ‚0.8 de © + + 
in Laden it Hab. öſſend für at. tdt. Rafeurgehilfe 
a i A 28. Stellung bei hohe i Lehrmädchen f. mein Papier u. Gebild. ält. Frl. ſucht Stell. als . 
er Benin Kae Elbing, Lederwaaren⸗Geſchüft k. . meld. Hausdame in Danzig. Offerten in allen 
Preislagen 
A kann fof. eintreten bei E, Kinng, kann ſich ſofort melden Stelle f.d a.T Barth -Kirdhens.5 || EEN 5 \ 
Männlich. Neufahrw., Oltuaerftr.50.(16486| __- 2. Damm No. 17. Eineſunge anſt Wittwe, welch m 
nn 
Wer (wci u. bilis find Beicäft. Schmiebegaſſe 5.] Suche Hichtige Buffektrkutenn | In. trät. Frau bittet um Stelle 
Stellung finden Verh. Hausdien. f. Bierverl igt für außerh., perfekte Köchinn. 8. Walden u. Reinm St. Katha 
H.@latzhiter, Breitg.37, Gef.⸗V. Hell. Geiſtgaſſe 9, Stellenverm. Handarb. erf, ſucht St. a. Stütze 
mae” Friseurgehilfe n Kath. geb. Wirthin f. ſelbſtſt. St. od. zu Kindern. Off. unt. M 585 | 
Anlagen, Molkereien, Brenne- ein erſter Hausdiener, e $ oz: 
reien 2c, eingeführt find, werden vier Kellner Lehrlinge, |3tvSchueiderei find. in meiner Aufwarteſt. Pfefferſtadt 65, 2, l. 
Treibriemenfabritu.Cugros f spi Tüchtige Hotelwirthin tigung. Drehergaſſe 10, 2 Tr 2 ś 
Haus techn. Artikel 204 C. Hickhardt, Breite. 00. bei hohem Gehalt wird geſucht SaubWaſchfr wem Fretrek b.i in allen Weiten und N 


lung krankheitshalber billig zujund Pech ſofort gejucht « 
Prauſt. (16492 Schillerstrasse 28. Korvefp.,Stenogrph. u. Schreib⸗ 
Ein Laden mit Kab. paſſend für 
Kettenbrunnenſtr. Nr. 10. Adolph Colin Ww., Lauggaſſe 1. unter M 555 an d. Exp. (16866 
14-16} Aufwärt für d ganz Tag Bureau aufr. eich. w. ſucht e. |. 
will, verlange pr. Poſtkarte die Zeugn. v. Lande für Danzig, nch. und gute Hausmädchen, welche dinenkirchenſt 19,13, Th dal 1% % | { { | ef tl E 
m i 4 
Reisende k. joj. eintreten. Boyke, Zoppot. 1.B-hegrand Nehil.,1.Damm 10. Ig Mädch möcht die feine Kü | \ 
bei hoh. Salair u. dauernder 2 Mamſells, gute Stellung, |xrbeitsit. dauernde Beſchäftig, Nähterin, die Kleid. u. Wäfſche in allen Grössen 
3 
Diferten unter V. R. an Bernsteindreher fönnen durch E. Martin, Agent, Wäſche. Schmidt, Rehr. Weg 5. 
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vormals a E ſowie ſämmtliche Kolonial- 


186: bitten, unsere alte Firma nicht mit spiiter entstandenen, 
ähnlich lautenden Firmen zu verwechseln. (16355 


(16443 . 
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SEK i b. Hines ta debe | a m tl N Langgasse 63. 


‚Zunft. pila |” Sichel-Malerleim, | 


beſeitigt ſofort (11396 
5 Zentnern beſſer wie thieriſcher Leim und alle anderen Erſatzmittel, 


kthoform⸗Jahnwatte 
Ortho Hay 125 RAA 4 Zeniner 2 Mark geprüft und beſtätigt vom 


A Das kleine Srünterbud), 
mor eine kurze, jedermann verftind- 
a liche Zuſammenſtellung über die 
Wirkung und Anwendung der 


s | medizinijchen Thees als Geils 
Das Beste mittel bei Krankheiten, 
. gratis abzuuerlangen. 
in Dosen 410 Pf.uberall zuhaben. I jk He bo 
doki atak s Berlin NO. Richard Zsc antes > 
EHER S 5 neben "per. Mpitergaife. 


tre en 13885) 
rirter Katalog ie 
Wunſch umſonſt und porto 


listay y chen, 


| i ; i Bar California 
Heinrich Hevelke, || 8 d 


Saatge Fenerversi s- Bessllschaft i Portwein 
preis 50 SO a śm bie Pr e Bn ae Mda 2 Untersuehumngsamt des Deutschen Malerhundes, Rón ingle iat, meee = Transpark Bl Glas — Va cone pou ecg milder 
i Rz: Gehen, Portechalſengaſſe 2 und cone empfiehlt in friſcher Sendung, Fäſſer jeder Größe, nig erg i, Pr. Oherrheinische ‚uersicherungs- Gesellschaft in Mannheim, AA naturrein ee 


Unfall — Haftpflicht — Einbruch⸗Diebſtahl — — Reife, 
New-Yorker Germania Lehensversichernngs- R 
(15 


satz von Sprit, (16012 
Mk. 1,40 pr. Fl. excl. Glas. 
Heinrich H Hevelke, Danzig, 


gaſſes6.Beſtellungen bisgreitag m 2 
e. bender in Danzig erbeten. Freitag \Friedrich Groth, 2. Daum 15. 
F Böttner. Fernſprecher 1050. 16368 


4 2 Leben — Musitener. 
Aspasia, | MR (ii Sanie u A a GEGAUHR 7 ee ee E Tepbs,Neufahr wasser, 
dorzügl. große Spelſekartoffeln fai uswahl zum Wei elobigungen hie ößer | URR N neral: N i 
vom Sand, 1 bei ba es Heirallıs- Minh Dattool Gilkter Bil 2 — À Gene genkur: gg , r 


nachtsfeſte koloſſal! 
leſen, in awoken und kleinen 600 reiche Partien a. Bild erhi. Genli er Buiter Gilfiter Bi üfe, 
Poſten 1,70 Mk. per 100 Pfund Sie ſofort 3. Auśw, Senden Sie gute Waare, im „ginie pro | | 
franto Haus. 3 nur Adr. „Reform“, Berlin 14. koſtet wieder 1,30 zd d 40 Pfg. e 
Kowall bei Danzig. (16466 113336 Markthalle, St. 101. ren. Ste 


— —| Guter . u 
Heringe werden täglich Möhelnmzäne auch jeder andere von 40 P ELA außer 
mpfiehlt 8 RN - gum Räuchern angenommen Transport w. zu jeder Zeit bill. dem Sue, Spei 5. otal 
Hens, Gdielbenrittera. 18, > > Mafiubticher Markt 12, ausgeführt Altſt. Graben 88, pt. Tiſchlergaſſe Nr. 57, 


Donnerstag 


St. Bartholomäf⸗Kirchengaſſe 17 von den Steuerbeamten * Poſen, 5. Nov. Eine große Thier ſchutz⸗ 
Mülleriſchen Eheleuten an den Kaufmann Kümmel für[Ausſtellung, die alle neueren Errungenſchaften auf 
15250 Mark. Neuſchottland Blatt 42 von dem Zimmermeiſter dem Gebiete des Thierſchutzes und der Thierpflege zur 
Carl Zoellner an die 3 Geſchwiſter Zoellnex, Johannes, Curt Anſchauung bringen fol, beabsichtigt der Thierſchutz⸗ 
und Eliſabeth, für 29 200 Mark. Jungſtädtſche Gaje 4 von ein . ächſten Jahre im Auſchluß dle 
den Maurermeiſter Frantejden Fheleuten an die Regimentern 1 Proven. Poſen im nächſten Jahre im Auf an 
ſchneider Krueger'ſchen Eheleute für 60 000 Mark. B. Durch 1. Provmzigl⸗Geflügel⸗Aüsſtellung, die im Nopember 1902 
Erbgang: Langfuhr, Herthaſtraße 11, nach dem Tode des ſtattfindet, zu veranſtalten. i 

k. Bromberg, 5. Novbr, (Priv.⸗Tel.) Heute fand 
auf der Regierung eine Konferenz wegen der Gre 


Danziger Nenefte Nachrichten. 7. November. “8 


Mk. 155, hellbunt 753 Gr. Mk. 165, hochbunt 761 Gr. Mk. 166, 
fein hochbunt glaſig 769 Gr. Mk. 168, roth 734 Gr. Mk. 158 
Sommer- 756 Gr. 158, ab Speicher 777 Gr. Mk. 161 per To. 

Roggen unverändert. Bezahlt ift inländiſcher 744 Gr. 
Mk. 138, ruſſiſcher zum Tranſit 732 Gr. Mk, 100. Alles per 
714 Gr. per Tonne. 


den Geſchäften fernzuhalten, beſchleunigt, ſowie auch 
durch den Widerſtand ſeiner Angehörigen gegen die 
Anwendung europäiſcher Heilverfahren, ſodaß Dr. Velde 
und Dr. Coltmann erklärten, die Behandlung nieder 

Gerſte unverändert. Gehandelt it inländiſche große zulegen n der chineſiſche Arzt ni rde. 
sza GE "dit, 120" O56 Gr He 181, got dee Ge MIE dona |. cacy wein de Aene Mest nipt entlafjen erbe 


704 Gry Mk. 127, fein weiß 721 Gr. Mk. 132, Chevaller⸗ extra 5 fton- Montaz R 
fein meth 721 Gr. ME. 135 per Tonne. zna Bout Sozialiften-Parteitag in Oeſterreich. 


Bauunternehmers Stellmacher auf die Witwe Clara Stel- 
macher, geb. Boettcher, und deren Kinder übergegangen, 


Grundſtückswerth 70.000 Mark. . |weiterung des Brahemünder Holzhafens „ Baer allerſeinzen noch behanptet, mittlere und haupt. e. Wien, 7. Nov. (Privat⸗Tel.) Die Bernſtein⸗ 
* Preußiſche Klaſſen⸗Lotkterie. In der heutigen ſſtatt, an der acht Miniſterialräthe und eine Anzahl eng Fetter wis. 430, Mf 140, ie welß DRE, 14 Partei iſt auf dem Sozialiſten⸗Parteitag bei der Be⸗ 


1 Vormittags⸗Ziehung wurden folgende Gewinne gezogen: höherer Beamter der Strombauverwaltung theilnagmen, 
10000 Mk. auf Nr. 122178 166290 167057 Der Konferenz ging eine Beſichtigung des Hafens 
5000 Mk. auf Nr. 1387780 „n (Voraus, der um dis Doppelte vergrößert werden fol. 
3000 ME, auf Nr. 2425 6087 12521 13490 28570) Königsberg, 6, Novbr. Der Staatsſekretär des 
81945 82856 88446 93018 107026 114022 114475 114659 Riithe in dienſtlichen Angelegenheiten heute hier ein: 
123307 129312 135815 146665 149980 152020 160409 getroffen. — Wie verlautet, wird der Miniſter des 
161045 180626 183689 184937 186187 191644 194081 Innern Frhr. von Hammerſtein in nüchſter Woche 
209867 212610 216394 221509 224405. (Ohne Gewähr.) te Stadt einen kurzen 144451 ha 
+ Waſſerſtand der Weichſel vom 7. Nov. Thorn MEL Konitz, 7. Nov. Dienenerrichtete kaufmänniſche 
+0,18, kawe 0,18, err Graudenz 0,42, |? ortbildungsſchule in Konitz wurde geſtern 
Kurzebrack 0,64, Pieckel 0,64, Dirſchau 0,70, Einlage 2,28, Abend im Knabenſchulhauſe der Stadtſchule durch den 
Schiewenhorſt 2,44, Marienburg 0,32, Wolfsdorf 0,16. [Vorſitzenden des Kuratoriums, Herrn Bürgermeiſter 
* Die nachſtehenden Holztransporte haben am[G. Deditius eröffnet ‚und den zur Leitung der 
j 6. Nopember die Einlager Seileuje_pailixt: Stromab: Anſtalt berufenen Herren Hauptlehrer Speckmann 
vig 3 ealt eihene Samelen, BERN SAARTE ga) + R: und Lehrer Kerkow übergeben. Der Unterricht wird 
von Burſtein u. Gottemeyer⸗Czop . i inni! nen, 2. b 
Mejed:Ginlage, 3 Traften 1 5 Schwellen, kieferne Sleepers, Shad Meee Bas Anse re > 
Schwellen, Timber und Mauerlatten von L. Goldhaber⸗Pinsk Abend 71 8 Von d ngemeld 988 roch 
durch B. Arinowiez an Zebrowski⸗Oeſtlich Neufähr. Eine end 7½ Uhr, Von den angemeldeten Schülern 
Vierteltraft kiefernes Runde und Kanthols von J. Ingwer] waren 36 anweſend. 8 
durch Ullanow an Meſeck⸗Einlage. ‘ G. Pillau, 4. Nov. Heute Nachmittag traf das bei 
‚+ Polizeibericht für den 7. November. Verhafter:Schichau neuerbaute Torpedoboot 8 105 von Elbing 
8 Perſonen, darunter 1 wegen Unjugs, 1 wegen Körper⸗ kommend hier ein, yn, JĄ 
oe 
DIET, pĝ: x 4 MY Pre ‚8 l ń * 2 
ot ane mit 1 Mark, abzuholen aus dem Fundbureau Schiffs⸗MRapport. 
der Königl. Polizeidirektion, ein Portemonnaie mit kleinem Neufahrwaſſer, 6. November. 
Augekommen: „Diana,“ SD, Kapt. Schwartz, von 
Königsberg mit Theilladung Güter. Jyden” SD, Kapt. 
Frandſen, von Kopenhagen mit Gütern. à 


Mk. 142, extra fein Mk. 143 per Tonne. fi _ |ratbung des Parteiprogramms Siegerin geblieben. Die 
. rule gui tonit e ME, 105 per Tonne Verelendung der Maſſen ij, nachdem der von der 
¥ Beinfank zünde Mk. 202 ver Bonne bez. Kommiſſion umgeänderte Programmentwurf nunmehr 

Weizenkleie grobe Mk. 4,27½, mittel 4,20, feine igt ii iltig å í e 
dpe. 200 und 405 Per 50 Miu jr A 720, f genehmigt iſt, endgiltig Geſtrichen. en betreſſende Satz 
Roggenkleie Mk. 4,20, 426 u. 4,86 per 50 Kilo bezahlt. [spricht nur vom Gegenſatz der Lebenshaltung immer 
3 * Hi sh breiterer Schichten zu ihrer eigenen Produktions kraft, 
Rogzucker⸗Bericht. wodurch die Maſſe der Proletarier wächſt, aber auch 

von Paul Schröder. i i 
ch Danzig 7. November. [der Grad ihrer Ausbeutung ſteigt. 
Nohzucker. Tendenz: ſtetig. Bate 88° Mk. 6,85 erch 
Gd. Nachprodukt Bafi 769 Mk. 5,40 incl. Sack tranſito franko 
Neufahrwaſſer bezahlt. 


Frankreich im Orient. 
WMiagdeburg. Mittags Tendenz: stetig. Termine: Novbr. Syra, 7. Nov. (W. T. B.) Geſtern Abend 8 Uhr 
Mk. 7,20, Dezember 4,82 ję, Jana März Mk. 7,52'/,,fift ein franzöſiſches Geſchwader hier vor Anker gegangen. 
. 1 27 agile Mat Mk, 7,774 Gemahlener (Syra if. der Daien der Quick Syrog, hie zu der 
Pace griechiſchen Inſelgruppe der Kykladen gehört. Mytilini 


Hamburg, Tendenz: ruhig. ermina: November Mk.] 4 Aer ; H 
2210 Dezember Mk. 7,30, PA. Mk. 7,45, Februar Mk. iſt von hier aus in einer Tagesfahrt zu erreichen. D. Red.) 
> Nußland und die Türkei. 


7.52½, März 7,60, 
Konſtantinopel, 7. Nov. (W. TB.) Nach dem 
Empfang der letzten Mittheilung des Botſchaftsraths 


=. 


Standesamt vom 7, November, 
Geburten. Tiſchlergeſelle Auguſt Barthel, S. — 
Arbeiter) Hermann Bol, S. — Schmiedegeſelle Johann 


Guziewski, T. — Praktiſcher Arzt Doktor der Medizin] Bapſt, in welcher die Forderungen Frankreichs auf⸗ 
Sigismund Abraham, S. — Vorabeiter Emil Oskar 


Heilmann 6. — Fleiſchermeſſſer Eugen Jahr 16,1%, geſtellt wurden, wandte ſich der Sultan an die ruſſiſche 
Kaiſerlicher Marine⸗Jntendantur⸗Rath Bruno Kab us, S. — Botſchaft um Unterſtützung. Letztere wies jedoch in 
e oł D AL > AE OMR Bin 5 12 ihrer Antwort auf die unbedingte Nothwendigkeit der 

3 2 r 1 D t zę 22 2 

Aufgebote. Tiſchler Franz Wilhelm Paul Szameit⸗ Erfüllung der franzöſiſchen Anſprüche hin. 
prenh und Maria Auguſte Buchholz, beide zu Memel. — 
Lehrer Stephan Bernhard Hennig zu Tuſch und Hedwig 
v. Zworowski zu Liſſere. — Arbeiter Auguft Wilhelm 
Pokriffke und Pauline Martha Grunwald, beide hier. 
— Kaufmann Brund Herrmann Ernſt Lux hier und Helene 
Louiſe Eleonore Frieſe zu Stettin. — Königlich prinzlicher 
Förſter Hans Päul Binder zu Forſthaus Wonzow und 
Bertha Wilhelmine Fritz zu Jaſtrow. — Sanitätsſergeant 
Auguſt Friedrich Wilhelm Ringe zu Pr. Stargard und 
Ella Martha Petzke zu Thorn. — Arbeiter Wladislaus 
Kaminski und Wilhelmine Zynda, beide zu Gr. Herzogs⸗ 
walde. — Fußgendarm Daniel Sontowski zu Helbra und 


nhalt, abzuholen Hundegaſſe 48, II, zwiſchen 1 und 3 Uhr 
ANT Becioren: 1 Piandfgein für Grangisia 
Punta, abzugeben im Fundbureau der Königlichen Polizei- 
vettion. 


Oe a — — 
Provinz. 

k. Ohra, 6. Nov. In Ohra⸗Niederfeld auf dem 
Grundſtücke des Beſitzers Heinrich Heepp waren heute 
Nachmittag die in der Nähe der Wirthſchaftsgebäude 
befindlichen Heuſchober — wie verlautet, durch 
Spielen der Kinder mit Streichhölzern — in Brand 
| gerathen. Der bald auf der Brandſtelle eingetroffenen 
| freiwilligen Feuerwehr gelang es, den Brand in einigen 
| Stunden zu löſchen. Das Feuer bedrohte des ſcharfen 
| Windes wegen die nahen Gebäude re ſtark. 

Von der Nehrung, 5. Novb. Die Schule 
zu Neukrug iſt, da ein Kind des dortigen Lehrers 
an en KU erkrankt ijt, bis auf weiteres geſchloſſen 
worden. N 

W. Marienburg, 6. Nov. Der Knecht Gottfried 
Kunz aus Halbſtadt kam mit einem geladenen 


Geſegelt: „Anna,“ Kapt. Madſen, nach Kjöge mit Holz. 
„Aslang,“ SD. Kapt. Gunderſen, nach Königsberg leer. 
„Dora,“ SD, Kapt. Bremer, nach Lübeck via Memel mit 


Gütern. 
ft Nenfahrwaſſer, 7. November. 
Ankommend: 4 Dampfer. 


Danziger Schlachtviehmarkt. 
Auftrieb vom 7. November. 

Ochſen: — Stück. 1. Vollfleiſchige ausgemäſteſte Ochſen 
höchſten Schlachtwerths bis zu 7 Jahren — Mk. 2. Junge 
fleiſchige nicht ausgemäſtete, — ältere ausgemäſtete Ochſen 
— MES, Mäßig genährte junge, ältere Ochſen — Mk. 


Die Konzentrationslager. 

London, 7. Nov. (W. TB.) Der Staatsſekretär 
des Kriegsamts Brodrick erklärt in einer Zuſchrift an 
einen Korreſpondenten, die Sterblichkeit in den Konzen⸗ 
trationslagern ſei in der Hauptſache auf Umſtände zurück⸗ 
zuführen, wie der Krieg ſie mit ſich bringe. Viele der 
in den Lagern untergebrachten Perſonen wären ſchon 

: dſvor ihrem Eintreffen in den Lagern ſchlecht ge- 
Berwalter Georg rand Hoffmann und Maria Frieberlke[kleidet und mangel haft ernährt geweſen und 
Werner, beide zu Kiel. — Malergehilfe Carl Eduard ſeien deshalb nicht im Stande, Krankheiten zu {ibers 
4. Gering genährte Ochſen jeden Alters — MT Komp und Anna Clara Jaſchins ki, beide hier. winden. Alles Mögliche werde gethan, um die Zuſtände 


ü he REA RO y eirathen. Schloſſer Friedrich Rogalski und Ida 4 
gemöftete Salten bödtien Schach werths j S i ginn er. — Hausdlener Carl Bluhm und Gaxolinelin den Lagern gu beſſern, es fei aber unmöglich, Mangel 
zu verhindern, wenn einige wenige Leute keine 


Voll⸗ 
1 7 s R 1 f dwors ki. — Arbeiter Guſtav Mielke und 
fleiſchige ausgemäſtete Kühe hüchſten Schlachtwerths bis zu o m 2 — Arbeiter Rud 
Maria Bred, geb. Zoebermann. Arbeiter Rudolph Mittel ſparen, das Land unbewohnb zu machen. 
Die Boykott⸗Bewegung gegen England. 


7 Jahren 26—27 Mk. 3. Aeltere ausgemäſtete Kühe und wenig Sop und Johanna 5. Knapins ki, geb. Milewski. 
© Amſterdam, 7. Nov. (Privat:Tel) Aus Boeren- 


gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben — Mk. 4. Mäßig Sämmtlich bier, 

zenährte Kühe und Kalben 21—23 MT. ; Todesfälle. S. des Arbeiters Hermann Bolz, 13 Std. 
kreiſen wird berichtet, daß das Komitee der Dockarbeiter 
bei ſämmtlichen Ländern Subſkriptionen zur Unter: 


big zus gairen — ane, 2, Ballleikiige, Jüngere Dien Seemann Secu gk, Bii St D. 8 Oe — 
= ca 3 s Mäßig genährte jüngere und ältere Bullen ſchmied Jakob Jamrozy, 40 J. — Frau Henriette Menzel, 
Fr e Gering genährte jüngere und ältere Bullen geb. Bius, 65 J. 8 M. — Wittwe Regina Neumann, geb. 

ſtützung der Dockarbeiter, welche fih der Boykottbewegung 

angeſchloſſen haben, eröffnen wird. Man hofft, genügend 

Geldmittel zu ſammeln, um die Ausſtändigen wenigſtens 

2—3 Wochen zu entſchädigen. Selbſt eine Dauer von 


Mülber: 4 Kine 1, Geinfte Majttütßer engl CCC 
14 Tagen würde genügen, um England ſolchen Schaden 


ratte 115 ara 29-11 Bit. 5, Gertie Eough z Idi 
1 manila sn age Stat GPRS BIER, 
für Draltuadvidten. 
CS "ca ; ve ü i 
sic, ka. (8, 800 OM er oD ee bare on DROE, Mb biali rwa wäre, sa 
paip bente, FAD Sig en en een en eee Zr | 
pinaſſe das ſtählerne Heißtau als ſich das Boot in der 


hammel — Mk. 2, Aeltere Maſthammel20—21 Mk. 3. Mäßig 
genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) — Mk. y 
Schweine: 70 Stück. 1. Vollfleiſchige Schweine, 
die feinere Raſſen und deren Kreuzungen, im Alter bis zu 
Höhe des Schefnwerfer⸗Podeſtes befand, Die Dampf. UAnruhen in Indien. 
pinaſſe ſtürzte ins Waſſer und verſank. Die im Boot London, 7. Nov, (W. T. B.) Die Zeitungen 
befindlichen Leute wurden durch die nachſpringendenſbringen ein Telegramm aus Simla vom 6. November, 
Offtztere, Korvettenkapitän von Levetzow, Kapitän nach welchem bet einem Grenzkonflikt mit den Waziris 
[leutnant Maurer und Leutnant zur See Knorr am letzen Montag 30 Offiziere und Sepoys gefallen und 


1½, Jahren 47 Mk. (Siler) — Mk. 2. Fleiſchige 

Schweine 42—44 Mt, 3. Gering entwickelte Schweine Tomie 
gerettet, bis auf den Torpedo⸗Obermatroſen Kairzets,ſ6 verwundet wurden. 
welcher noch geſucht wird. D ; 


| ya mehrerer junger Leute auseinander nahm. Plötzlich 
. nilud ſich die Waffe und die Kugel verwundete den 


Schweine unter Angabe der Herkunft — Mk. 
Die Preiſe verſtehen ſich für 50 Ktilogr. Lebendgewicht. 
Verlauf und Tendenz des Marktes. 
Rindergeſchäft: Langſames Geſchäft, geräumt. 
Schafe: Mittelmäßig. dx Wł. KĄTA 31 
Schweinemarkt: Lebhaft, geräumt. 
Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. 


Guten" (Eber nicht aufgetrieben) 40 Mk. 4, Ausländiſche 


a a 


New Hoxl, 6. Nov., Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) 
Bll. 6/11. i 5/11, 6/11 
Can. Gacifie-Metien| — 112½ Kaffee 


Nacht geſtorben. North, Paciſie⸗Actienſ =- | — per November i — — A ji : 

Tae bu. Stargard, 5, Sow. Der Kreistag des 1g n Selen] — eee] began... — | 6% Die Zolltarif-Berhanpl I Berlin, 7. Nov. (Privnt-Tel,) Die Verhandlnnuen 

Kreifes Pr. Stargard wählte zum Provinzial Landtags- | nn ahne = 68 Weizen | oS R Werhandlungen. mit dem Oberregierungsrath und Abtheilungschef im 

Fugen Sol oh 77 5 1 gee AC 5 bo, Cn. Bal. at Sil iso der Beete =. | ter ben 7. Nov. Ne here Die Bundesraths⸗ Polizeipräſidium Dr. Cautz betr. Eintritt desſelben 
ugen⸗Sobbowitz, Herrn Gutsbeſitzer Würtz⸗Kokoſchkenſ, Ciy .......| == | 15 er December | = Jesos gausſchüſſe haben nunmehr die zweite Leſung des Zoll⸗ſin die Direktion der Preußiſchen Hypotheken⸗ 

itali ‘a Zucker Muscovad] — | a Mai. — i i i 

ae Seren e eee ar E > BK 91 d ago, e ab, werds 6 tthe Göga dale tarifs beendet. Bei den vielen und theilweiſe wichtigen Aktienbank haben fih zerſchlagen, weil Dr. Cautz 
* Stargard, 6. Nov. Frau Paftor Kypke, die Bei A AON “ 5.11, 6/1. Aenderungen, die das Geſetz und der Tarif nunmehr ſich nicht entſchließen kann, aus dem Staatadienfte ause 

am 6. Auguft bei der Feier ihres 100. Geburtstages A derbe | zh | aus en. 865 | sss bei der Begründung erfahren haben, ift es wieder ſzuſcheiden. \ À : es 

BRA A FER Kaiſer ausgezeichnet wurde, ijt geſtern. ber Mal er 15% 6 | m wet ee ant 1488 888% zweifelhaft geworden, ob die Vorlage dem Reichstag“ Osnabrück, 7. Nov. (W. T. B.) Der Regierungs. 

hier ge n. i gleich bei feinem Wiederzuſammentritt wird vorgelegtſpräſident v. Heydebrand und der Lafa ift 


Berliner Börſen⸗Depeſche. 


| e 7. 
Weizen per Dezember. 163.— Hafer per Dezember „ [145.25 
n „ Mai. e 1167,50 w” 5 at e [149.236 
—.— I Mais per Dezember „ 1133.— 
i 26 


werden können, da der Druck längere Zeit beanſpruchen geſtern Abend an einem Herzſchlag geſtorben. 
wird. Der Bundesrath wird darüber in der] Leipzig. 7. Nov. (W. T., B.) Die Konkursverwaltung 
a nächſten Woche Beſchluß faſſen. In gut ünterrichteten|der Leipziger Bank konſtatirt, daß durch das Bere 
Roggen ver Dezember MSZE] „ „ Maß 120. Kreiſen wird verſichert, daß ein etwaiger Beſchluß desſchwinden des Konkursverwalters Dr. Barth 
Ph gu s e 148.25 Rüböl per Dea 8 R A a Erhöhung der Mindeſtzollfätze für die keinerlei finanzielle Nachtheile entſtanden find. 
MY, tocol =h % Mai. . . | 52.70| Hauptgetreidearten auf Mk. 6 keine Ausſicht auf An⸗ ien, 7. Nov. (W. T. B. i 
Spiritua Zoer todo > | 290 S ne im Bundesrach haben würde. ſicht auf Wien, 7. Nov. (W. T.B.) Der volkswirthſchaftliche 


miſfionsriemen er t 3 - łyse Ausſchuß des Abgeordnetenhauſes beſchloß, die Ver⸗ 
AREA Die Beine rale e z tos 24% Reichs⸗Aul. 1905400 20 Heſter⸗Ungar Staatsb. Ein Si > 4 handlungen über die Anträge des Subkomités betreffend 
Cementboden und ſeitlich gegen eine Holzröhre, die Boje lo MOLE: 90 N wi J. > a der Sozialdemokratie. Verbot des Terminhandels mit landwirth⸗ 
zum Abführen des Mehls dient, mit ſolcher Wucht, daß 3½ „Preuß. Goni. 1905|100.— | Unatolier II. Obl. Er⸗ „ Berlin, 7. Nov. (Privat-Tel.) Das Ergebniß derſſchaftlichen Produkten bis zur Einbringung des ane 


Berliner Stadtverordnetenwahlen hat mit einem Zuwachs 
der ſozialdemokratiſchen Sitze in der Stadtvertretung 
geendet. Die Sozialdemokraten behaupteten nicht nur 
ihren bisherigen Beſitzſtand, ſondern eroberten auch außer 
den von ihnen innegehabten 7 Kreiſen 5 Kreiſe von den 
Liberalen und einen Kreis von der antiſemitiſchen Bürger⸗ 
partei. Die Liberalen konnten von ihren acht zu ver⸗ 
theidigenden Kandidaturen nur drei halten. Ueberall 
war die Mehrheit der Sozialiſten eine ſo große, daß 
nirgends Stichwahl nothwendig erſcheint. Nur durch die 
Doppelwahl des Dr. Liebknecht iſt eine Nachwahl 
erforderlich. ' 
; 9 In Charlottenburg iſt eine Niederlage der 
Dortm. -Gron.⸗Giſ⸗ Akt. 149.75 Wer fa, Petersburg tatą *. Sopialiften nur im achten Bezirk, wo der Kandidat der 
lang 13.35] Liberalen und derjenige der Freiſinnigen Vereinigung 


Glſenbahn⸗Aktien . 65.60] Wechſel auf Warſchau 215.85 im die Stimm, LEERE, h 
Marienburg Mlawka Deftenreiihiiie Nolen 11855 in die Stichwahl kommen, erfolgt. In den andern fieben 


3ʃ½%, „ 100.10 gänzungsnetz .. | 96.60 
9% „ gr 89.20 | Berl. Handelsgeſ.⸗Anth. 10.10 
3½% Pomm. Piandbr.| 97.804 Darmſtädter⸗Bank . . 117.90 
31,0, Weſtpr. Pfandbr.] 96.90 Danziger Privat - Bank —— 
43½% „ „ Deutſche Bank⸗Aktien 192 50 
neulandſch. ... 96.— Disconto Comm. ⸗Anth. 171. 
3% Weſtpr. Pfandbr.“ Dresdener Bank⸗Akt. 118.20 
erur | uſt⸗ vitterichaftl. L e see | 85.75 | Nordd. Credit⸗Anſt.⸗Akt.] —. 
ordnung gewendet. Künftig fol nicht an jedem 4½% Chine). Anl. v. 1898 83.604 Oefterv. Cred⸗Anſt. ult. 194.50 
4% Ital. Rente .... —Oſtdeutſche Bank . . 109.50 
30% Ftal. gar. Eiſnb.⸗Obl. GL Allgemeine Glektr⸗Geſ. 178.— 
50% Mexikan. conv. Anl. 97:25 | Dang. Oelmühle St.⸗Akt,] 9.30 
i m „ St.⸗Prior.] 64.50 
4% Rum. Goldr. v. 1894 76.60 [Große Berl, Pferdebahn 187.90 
lg Ruſſ. 1880er Anl. 99.30] Harpener 75 
i 
| 


gekündigten Regierungsentwurfs zu vertagen. Letztere 
ſoll in acht Tagen erfolgen. 
es 


Chef⸗Redakteur Gu ft a b Fuchs. 
Berantwortlih für Politik und Feuilleton: Kurd Hertel! 
für den lokalen Theil, ſowie den Gerichtſaak: Alfred Kopp 
für Provinzielles: Walter granki, für den Inſeratentheil: 
Albin Michael. — Druck und Verlag „Danziger Neueſte 
1 Nachrichten“ Fuchs u. Cie. 


K27PPͥͤ ¾ ³ GÄ.... PREY LTE BEY AN BE ET STERN TereBEERmEEE 


Ueberschwemmt ist Alles bes anne 
geſchützten echten Weidemann'ſchen ruſſiſchen Knöterich. Die 
großartigen Erfolge deſſelben bet Erkrankungen der Lunge, 
des Halſes überhaupt der Athmungsorgane, beweiſen folgende 

Schreiben. (Die Originale liegen zu Jedermanns Einſicht 

bereit.) Es ſchreiben: 

Frau Juſtizrath M. B. in W. Hiermit bitte ich, mir 
freundlichſt umgehend per Nachnahme 15 Packet ruſſiſchen 
Knöterich zu ſchicken. Wirkung immer ſehr gut. 

Herr F. S. in D. Senden Sie mir, bitte, auf alle Fälle 
20 Packete Ihres Thees. Schon nach dem 3. P. haben wir 

eine ganz erſtaunliche Wirkung zu verzeichnen und hoffen 
Sie hier recht empfehlen zu können, 

Herr Paſtor A. S. in B. Theile Ihnen hocherfrent mit, 
daß Ihr Thee bei einer ſeit 3 Jahren ſchwer an Lungen⸗ 
leiden erkrankten 30 Jahre alten Frauensperſon vorzüglich 
gewirkt hat. Dieſelbe kann nicht genug danken. i 

Senden Sie mir bitte Proſpekt, Anweiſung und 5 Packet 
Ber N für einen älteren Mann wieder an meine 
Adreſſe. 

Ch. N. Diakoniſſin in B. Bitte umgehend um die 
3. Sendung ruſſiſchen Kuöterichs. Es geht dem, 1 
Mädchen prachtvoll befer Möchte aber gern eic Belt 
liche Kur erzielen, darum bitte die 3. Sendung. 5 a u ft 
steht e iakon TRI 1 1 = hat uns in dem 

nöterich eine herrliche Gabe geſchenkt. Be, 
Um den wirklich echten Weidemann’iehen Tufi. Kuóterid 
zu erhalten, beziehe man denſelben nur von dem Importeur 

E. Weidemann in Liebenburg am Harz. (16324 


ce 2 
Extrabeilage. 
Der Geſammit⸗ Auflage der heutigen Nummer 
it ein Propet, A TEn ar 
A de N i i 
wird Hiermit au merkſam gemacht. eje 46497 


Dehnen rer Stadt befinden ſich kaum 2 Prozent Ein⸗ 

A e. welche der deutſchen Sprache nicht mächtig find, 

ei Biefige amter, 6. Nov, Vor längerer Zeit machte der 

j; gefórieh Dr. Rifinsfi mittels einer po (nij ch 

Smit: oe Sot Poſtanweiſung bet dem Poft- 

| alfiftent Ne eldeinzahlung. Der dienſtthuende Poft 

dent ſch hinzu fried den Namen und Ort 

nd weswegen was Dr. Niſinski jig verbat, 

fölſchung in hefti gen ihn wegen e Urkunden⸗ 

Q te. Dieſer Bort beleidigenden Vorwürfen zur Rede 

ſte PASE al wurde der Staatsanwalt⸗ 

5 ard geſtern ee: Schöffengericht verurtheilte 

Geldstrafe ; gen Beleidigung zu 100 Mark 

Gnesen, 6. Ron. Der Probi Skorucki aus 

ow wurde von der Sirafi vegen Aufreizi 

| ve Pa 4 Gelb al i ACER wegen Aufreizung 

urtheilt. Er hatte dem Bauernſohn i i 

er Myslontkowo während be Dean 

ein Muttergottesbild geſchenkt, auf dem gedruckt war: 

„Königin der Krone Polens Dieſes Bild 

fand man beim Militär in dem Militärpaß des Franz 

Pawola. Das Kriegsgericht in Gneſen verurtheilte den 

Pawola dafür zu drei Tagen Arreſt. Pawola räumte 

ein, dies Bild vom Pfarrer Storudi erhalten zu haben. 

Darauf ſtellte die Staatsanwaltſchaft Strafantrag gegen 

den Piarrer, ber nun zu oben erwähnter Geldſtrafe 
wernrthetlt wurde. gd 

ere Poſen, 6. Nov. Unter dem Vorſitz des Herrn 

Taubſtummen⸗Anſtaltsdirektor Schulrath Radomski 

t ſich NA b erein zur Fürſorge für die Taub- 

mmen tonftitu 4 it 


o Ruſſ. inn: Anl. v. 1894, 95.80 | Laurahlitte . 177.50 
5% Türk. Adm.⸗Anlethe 98.60 Varziner Papierfabrik 188.— 
4% Ungar. Goldrente 99,50 | Wechſel a. London kurz 203.95 


kommen drei Bezirke in Stichwahl. Sechs Charlotten- 
burger Mandate ſind den Sozialiſten definitiv zugefallen. 

Halle, 7. Nov. (W. T.⸗B.) Bei den Stadtverordneten: 
wahlen wurden 6 bürgerliche und 3 ſozialdemokratiſche 
ohne Wirkung, das Geſchäft tit aufs äußerſte beeinträchtig. Kandidaten gewählt. uj 2 


Defizit in Hamburg. 
Hamburg, 7. Nov, (W. T.⸗B.) Das geſtern der 
Bürgerſchaft überreichte Staatsbudget ſchließt mit einem 
Fehlbetrag von nahe an 6 Millionen Mk. ab. Da die 


Der Tod Li⸗Hung⸗Tſchaugs. 
Peking, 7. Nov. (W. T.⸗B.) Li⸗Hung⸗Tſchangs 


Wetter: regneriſch. Temperatur: Plus 7 R. Wind: NW, 5 > i 
Tod wurde durch feine beſtändige Weigerung, ſich von 


Weizen feſt. Gehandelt iſtinländiſcher bunt 732 Gr, 


Sonnabend. Abonnements⸗Vorſtellung. P. P. A. Wallen- ki 


SER 


a Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 


m u w 


7. November. 


A 


Vom 
3. November an 
beginnt mein 


Ae Trine 


im großen Saale des Café Binglershähe, Langfuhr. : 
5 Tan Dr. John: ; i : | 
Alkohol und öffentliche Sicherheit. 
4 Fräulein K. Knutsson: „| 


Die Frauen und der Alkohol. 


Herr Papendieck: 


Das Reformwirthshaus. 


Unser dies jähriger 


a I 


f [Freitag und Sonnabend 


Theater. 


Donnerstag, 7. November 1901, Abends 7 Uhr: 
Abynnem ents⸗Vorſtellung. Paſſepartont D. 


a 
Der neue Stifisarzt. 
Luſtſpiel in 4 Akten von M. und L. Günther. 
egte: Max Büttner. 
Adelheid von Bruhn, Aebtiſſin eines 
welt⸗adligen Stiftes M. 
Bertha von Sengbaum 
Clotilde von Schneck 
7 5 — 7360 Kolbow : 
Hildegard von Herrenbur 2 
Mathilde von Wohl ] Shifts 
Paula von Elzheim Damen 


Stat 


zu enorm billigen Preiſen. 


Jopengaſſe 20. 


n 


Ausverkauf 
Schuhwaaren 
Fr. Kaiser, 


e e e ZZ TOWARY 


(16156 


Sophie von Dellhauſen I 3 

Clara von Dürjeld Agathe Schekirka | Herr Dr. Lichtenberg: ſtatt. E Unser Ausverkauf 8 
Hortenſe von Biß bach Laura Gerwink IW 3 2 von 2 
Erna, Berthas Nichte Diana Dietrich Fort mit dem Alkohol : AM 8 
von Rehfeld, Nittergutsbcjiger „ « w e Eduard Pötter kj $ 5 6 . 4 8 g 2 
Z dae aeg soi baaa dcr mene, Diskuſſion. 3 Geschenk-Artikeln 2 
Cuno Harting Arzt A 2 i . «a Robert Match das Jedermann Männer und Frauen, haben 8 a 
Marie Löwe, feine Stieſfſchweſter. .. Gertrud Korn M ' freien Zutritt. x IE [Zin eder-, Holz: Galanteric-, Kunjtguf: u. Metall: © 
A a setae Gaia” | b | i. EO Z dee ch | 
r J s „Marianne Gonia 5 4 i He . cięć d > Sło B R 

Fritz, Gürtnergehilfe « . Adolf Gärtner ; ; i 7 
Die Bei een or 85 0 Site im aoi E find 2 j H r. Wollwebergaſſe 9 Lil der I. Etage. 

Sge im vierten e im Konventſaale] a 55 A 5 
Zwiſchen EL afte Leger adj i 4 Seen pevuogeiest Hib Biela Te), Schwein un 8 
A i 3 3 * gl ig å ` 5 
awifchen dem dritten und vierten nur ein Tag. r CRASS i ae Derſelbe enthält:; (16297 ka Bo BADZ 9 8 5 b N 66159 7 
Größere Pauſe nach dem 2. Akt. ts oe ar x 8 un z 
Gewöhnliche Preiſe. 2 Ab t 2 | * i = N 

Eine Stunde nach Beginn r Schnittbillets für ounemen fj: un fl ower P aletots, Jackets, Mäntel, Gebrüder Lange. 8 
Stehparterre à 50 J. — Ende nach 1,10 Uhr. ki n 08600080800986829801088000808808000666 


Spielpian. z Freitag, 29. Nov., Abends 7½ Uhr, im Schützenhause, 
Freitag. Abonnements ⸗Vorſtellung. P. P. R. Die 


Jsotitia: T © dh fertige Kleider, 
Walküre. Muſik⸗Drama. a: i erresa arrneno, JEE Dan 
steins Lager, als Bot Piecolomini. Klaviervirtuosin, mit großem Orcheſter. E Costume Röcke, Blousen, 


Zur Gedenkfeier von Schillers Geburtstag Sonnabend und 3 Eintriits-Karten à 4, 3 nnd 2, Stehplatz á 1,60 Mk. bei : A Morgenröcke, Matinées, 


Montag im Abonnement: Aufführung der 
Unterröcke, 


Wallenstein-Trilogie. C. Ziemssen E. Richter), Hundenasse 36. (16498 
Nächſtes Gaftipiel: Katharina Senger - Bettaque, „„ | 
Elabligemeut Dreiſchweinskäyfe.] Schleifen, Schürzen, 
Tülldecken, Taschentücher 


Königl. bayr. Kammerſängerin. 
(Haltestelle Guteherberge). 
etc. etc. 


Wollene Kleiderstoffe. 


— Fernſprecher 488. — 


Militär-Konzert, 


ausgeführt von der Kapelle des 1. Leibhuſ.⸗Regiments, unter 
- Leitung des Muſikolrigenten Herrn Krüger. 


Anfang 4 Uhr. Entree 25 Pfg. 
16586) A. Glaunert. 


Hôtel zur Hoffnung 


haber A. Arendt. 


er TV. a 
Anne Judic 


du Théatre des Variétés 4 Paris. 


Frankreichs erste u. unerreichte Diseuse 
in ihrem Repertoire: Lili, Miniche, Nitouche, 


Der Ausverkauf mit Seidenstoffen 
findet 8 Tage spałer statt. 


DU” Heute Abend 


Wurstessen 


| Uebermorgen 
Haupt- u. Schlussziehung 
(orogen gewinnteijen Metzer-Geld-Lotterie. 


hk Looſe ½ à 4 A und ½ à 2 M hat noch abzugeben 
[Carl Feller gr., Danzig, Jopengaſſe Nr. 13. 


Schreibmaschinen 


jeden Systems 
werden ſachgemüß reparirt. 


UResselg@o. 


Hundegaſſe Nr. 89. (15880 


Femme a Papa-Roussotte etc. eigenes Fabrikat. (16481 A „„ 
A ah das nene Sprrialtäten = Progra Ausſchauk von Schónbuscher und Pschorr.|@ Warm 5 und] - Verreist 
win das nene Spezialitäten: Programm. Erſter Danziger Theater Verein —1 ||, wasserdichte ca. 8 Tage. 
Hier des Vir eek > der Plätze lant Erſter e Verein EE NE se Ra Lie Holzſchuhe pro Paar 1,90, Dr. Wisselinck. 
8 ; au ,, ee 
„ Abonnements und Paſſepartouts ungiltig! Sonntag, den Yo. Neteniher, Abends 6 Uhr |t5btet „„Ackerlonć. N 3 te, farei Erfindung. do. 2 Schnallen 2,80. Zurück kehrt 
1 ai Napoli: a er * Ban Cafe Noetzel, 2. Petershagen e Sine Giftſchein ROH Pacer 80,400 BI . 2 y > j S 


MAG” Freitag s V. Judic-Gastpiel. "GR 


2. Frank-Konzert. 


Franceschina Prevosti. 


Montag, den 18. November, 
Karten à 4,00, 3,00, 2,50 Mk., Stehplatz 1,50 Mk. bei 
W. F. Buran, Langgafſe 39. (15994 


Hotel du Nord. 


Apollo-Saal. 
Nar 3 Tage. Nur $ Tage. 


Donnerstag, den 7, Freitag, den 8. und Sonnabend, 
den 9. November, Abends 8 Uhr: 


do. 2. 3 m 3,25, 

F Anker⸗Drog., Arthur Otto, Friedr. Groth, lange Schäften-Stiefel. . 5,25. 
IX. Stiftungsfest Viktoria⸗Drog., R. Minzloff, Carl Lindenberg, R Schrammke 

beſtehend in Konzert, Theater und nachfolgendem Germania⸗Drog., H. L. F. Werner, Fr. Rudath, a 5 


anzkränzchen. Ed. Kuntze, Milchkannengaſſe 8. (16456 Hausthor 2. (16461 
Es ladet ergebenſt ein i i (17095 
Der Vorstand. 


— — a a ZOO A a 
Restaurant 220000000000500005 


i a Grze coe iS Morgen Freitag, ; 


Freitag, den 8. Novhr. er 
8'/, Uhr: 


Perea 8 

Kolonial- 
Reſtauraut A.Maletzki 2 
: Abend 


chelbengaſſe Nr. 18. »P 7.501.604, Scheibentittvg.13115 X vert. Niclas, Biirgerwie), consultiren, 


My Kr 
“Gy % < tig, ; 
KL 


gebenft etugel. werden. (17085 


99959099094 


Operationen, 


wozu Freunde u. Bekannte er: 
Stunden. 
t Jopengaſſe 32. 


Morgen Freita 


069 990095999909 


© 


Oberammerganer Alaffionsfpiel [mie Fint n- hen | Danziger wos $ $ "m Me dene. Alfred [en 
Langgasse 26 der Posi. 
‘Talniovsate, Plomben ete, 


Sprechst. 9—1 und 3—6 Uhr, 


eigenes Fabrikat. Kolonial⸗Saal. 
in lebender Photographie. Außerdem bäh Eisbein (16496 $ 
Billets im Vorverkauf in der Muſikhandlung des Herrnimit Sauerkohl, Königsberger] $@0606600060006000 


‚an, Sanggalie, 1. Blab num. 1,25, TI. Plat 0,75 M bend: |Rinderfieck und ff. Biere. : = 

SNL Tmi Sa Sait Base er: l. MINIO- Verguiigen 
der 

2 Freunden und Bekanuten 3 Töpfer Danzigs 

fin 

019 


p elle Meinen werthen Gajten, © 

= | 2 2 zurgefälligen Mittheilung, 2 i "=: 
ee e * 

Heute Fisch- Fest.): e geier genetis Bitte lesen 

$ Tiſchlergaſſe 45 2J˙D Gitte find willkommen. ; 


legt habe und um ge Das Comité, 
; a Elm OS Comte... 
$ neigien Zuspruch erge- 2 Verſammlun 9 


@ i ch fh A Grad REDA Gr Gh GA aa RO 
Restaurant Konzert-Saal 


Motel de Stolp i 


Prima Petroleum per Ltr. 16 Pfg. 


5 Streuzucker, grob und fein, {Weizengries, „, per Pfd. 15 J Rheinwein , per Flaſche von 75 A 
ni benſt bitte. des Orisvereins d. deutschen 5 k 5 i + 
SRE Demin tke oe ep le in. 700 E. Kolmsee. 3 e e i za 1 ee p: a 32 3 Grosse Rosine, p. bib 80-80 2 Grüne Seite B no” per pf. 18 A 
rbeiter (H. D. rfelzucker | p. Pfd. 32 | Sultaninen, . a Pp. Pfd. Salm.-Terp.-Schmierseife . 
& ey ge $ 9000000900000009 Ranzabont, 4 Nov. Abds.8 Dhe Gebr, Kaffees, täglich friſch, gon M Amerik, Fett, EN sb. 45 3 f : 
Gd (a RE m Bere al, Breitgafie an Berl. Schmalz, „ s p. 
= 4 Md Rohe Kaffees ohne Bej. von 60 A an ff. Margarine . „ , P. Pf 
w SY Rg D Umstindehalh ob tie Bie peut soets neater Holl. Cacao . . 9, Bib. 1,20 | Margarine Ia, > + p. Ib. 

* V $ tit nod) ein Zag DIE. ſperhaltniſſe der Eifenbrande in Probe-Pactet . Pfd. 20 Sardellen, . . . ver Bid. 1,20 % Soda p 2 


Anfang 7 Uhr. M. Nitschl. itglieder eingelad., vornehml 


e ger ? m iser-Kaf i ; 0 i 3 d 
WWWWWWWWWWWWWWWWÓA „Alte Wache Nurgfnaße 2, Küunmtticge orvettstoje unje te ORO PS HEY SE „A 4] SelfenpuNC ne ya 4,8 
— eee WOZÓW 

G on u 
eschäfts-Anzeige. 


ereins. 2, Aufnahme nen. M Pack 10 Neue Senfgurken, p. Pfd. 40 
Hotel Germania 
Einem geehrten Publikum von Danzig ſowie meinen 9 


werthen Freunden und Bekannten theile ich hierdurch ser 
ergebenft mit, daß ich die Leitung des delle ich hierdurch Neufahrwasser. 


2 


Feinste-Bruch-Chocolade Neue Apfelschnitte, p 


p. Pfd. 80 
He ead p. Bid. von AG J an Volks-Bisquits, „ p. Pfd. 40 3 800 teb önnen 3 x 
n U] 


Germ. Mischung , e p. Pfd. 45 J Elb's Essig -Essenz p. ische 90 4 5 


= ee 
Albums fitz 
wear? "legi : 
ensiaq: Zorzügt.|Mehi- und Stollwerkbilder || 
Reſtaurants 2. Damm 19 PACH WAG | siąk ie Pavlov i e f 


Bürgerliches Gaſthaus nigybo, Rinderilee bie Papierhandlung (16366 Stossbrod 4 é 


é 
2 Pflaumen è 
auch außer dem Hauſe. Clara Bernthal, 8 Marmelade 4 
s 
übernommen habe 


Frischer Anstich von echt Hl. Geiſte u. Goldſchmiedeg.⸗Ecke. Kunst. Hanig 
Es ſoll mein Beſtreben icin, meinen geſchätzten Gäſten 


5 8 Münchener Bier. Seline Esskartoll al i Sala eee 
= Geträ Hochach voll | 1 M 
dee Spelen Ben tad Ba meiner Gedit. 15 My Wi ET) 


A. Rupinski. 
Is möglich zu machen. 
Pań gg weldżelt Beſuch höflichſt bittend, zeichnet ereine 


Hochachtungsvol 5 Re | HG El ZARA |; 
Verein Frauenwohl. 


F. Bieschki. 
reitag, den 8. ee Abends 2½ Uhr|} 
in der 2 des Realgymnaſiums zu St. Johann, 
etal Fileiſchergaſſe 25/28. Johann, 
Anſtatt der Monatsverſammlung (16284 


ichse . è 


p. Pfd. 15 A|Cognac . + . per Liter 1,25 


. st arre ED 


Brommund-Wonneberg. are 
rear Adreſſe, Bahnſtation u. f. w, bitte gefälligſt möglichſt genau 
angeben zu wollen. — Verpackung wird nicht berechnet. 


Pau 


In meinem 


Restaurant und Cafe 
Am krausenden Wasser 5 


achwitz, 


findet täglich ’ i 5 E i : TEIG 2 ie; 
Frei⸗Konzert “aq Vortrag von Herrn Dr. A. Lindner. 3. Damm 7. Danger Wonten-derfandhans. 3. Damm 7. 
ſtatt, aug 7 — von einer . Für skór: moe Ua ike Mani BR <  Telephon-Anschfuss 474. + 
amen. zł 4 2 > 17 $ . ee * 2 NE 
5 Todes Spina ein O. Beyer. |siezemae w. bi see Der Vorstand. f Wiederverkäufern mache ich Extra⸗Preiſe. un | 


u. Umarbeitungen in 2 
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é x „per Pfd. k 
- 4 ff. Thees p. Pfd. von 1,60 an Sardinen in Gel, per Doje 45 5 Kartoffeimehl Ia. p. Pf 
Kegelbahn frei. Damig. Hiers werden fünuntl Probe-Padete 20,.25 u. $0 a Dillgurken, . » 1 8 Silke 10 3 Lesseve Phönix + pP. P 
p. A > 
: i WH Cichorien p. Pac 15 5,83 i 3 70 amii 
glieder. Der Ausſchußz. l chorien p. P à 3 Pack 40 | Preisselbeeren, p ER = a Neue Gemüse-Konserven 
jo. 8 gem. Backobst, « p. Pfd. 40 & 2 Bib, 


Zündhölzer . . ; ; 3 Pack 25 Apfelwein a Per Flaſche SO S| Junge Erbsen, "2 fd. 45 
Amor-Putzpomade . 3 Sch. 20 3 Himbeersaft „ per Pfd. 40 a sips: Mas p pid. R Sa 
b „5 2 


bi p r . 3. LA . b 
pP. Pid. 15 5 Grog-Rum « per Liter 1,00 55 Stangenspargel 5 Bid. . 
5, 75 Syd 


Pfd. 10 


LJ 

è . 

P. Pfd. 30 Aj]Samos per Flaſche von 75 „3 an Mixed ö 1,20 u. 6 
sop ö ib. Saue A 
+ p. Pfd. 20 Aff. Liqueure .. per Flaſche GO A Danziger Sauerkohl per Gib. 5 A 


liefert fret ins Haus. (15910 BO" Auswärtige Bestellungen werden prompt | effectuirt. 


bin ich wieder für 


Zalniejdendo 


r 3 Pfd. 40 3, ae vori Waare G.Eßkartoff Ztr 1,50.4,5 L.W, von 9—12: und 2-5 Uhr zu 
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| Jaskulski, 
Dominikewall 14. 
Ecke Holzmarkt 15. 


Weniger Bemittelte werden 
von 8—9 u. 5—6 beriicksicht, 


Dr. dene. Mugen Leman, 


künſtl. Se erſch Plomben, 
ep 
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araturen 


(13444 
Gerhorg.-Ecke. 
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P Meine Plissé- u. Rundbrenuarei 
Hosen * * “0 befindet fih jetzt Beutle 
* Nr. 5, Rieser. 
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Pack 25 3 


80 3 
„ 65 
80 3 
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5 


Ta 


Skanowanie 1 opracowanie graficzne na CD-ROM : 


— — 


| — 
JIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


